
1



2
Fo

to
: „

Th
e 

Li
m

its
 o

f C
on

tro
l“

 (V
er

tri
eb

: T
ob

is)

www.fi lm-dienst.de 
abo@fi lm-dienst.de 

Telefon 0228-884227DAS FILM-MAGAZIN

www.fi lm-dienst.de 

Abonnieren Sie den
FILM-DIENST für109,90Euro (26 Ausgaben plus 

Zugang zur Online-Filmdatenbank)

210-297_goEAST.indd   1 18.01.11   14:29



Liebes Publikum,

Sie haben sich in den vergangenen zehn Jahren immer wieder 
vom goEast-Programm überraschen, beunruhigen, bezaubern 
und begeistern lassen: Von der Schönheit der osteuropäischen 
Kinematografie, ihrer Fremdheit, Radikalität und Freiheit. Auch in 
diesem Jahr wollen wir Ihnen die Vielfalt mittel- und osteuropäi-
schen Kinos präsentieren: Das Programm umfasst 127 lange und 
kurze Filme aus 30 Ländern, darunter zahlreiche deutsche und 
internationale Premieren. Unter den zehn Wettbewerbsspielfilmen 
und vor allem in der Sektion Highlights finden sich auch leichte 
und heitere Filme: Wir wollen eben beides, die Schwere und die 
Leichtigkeit! Besonders ans Herz gelegt sei Ihnen die Sonntags-
matinée mit Maria Schrader, die den Film I WAS ON MARS vorstellt, 
in dem sie eine junge Polin in New York spielt. Neben den 
kurzweiligen Filmen bleiben wir denen verbunden, die mit oft 
schwarzem Humor, Experimentierfreude und Drastik mittel- und 
osteuropäische Lebenswelten ins Bild setzten. Diese Lebens-
welten waren in den vergangenen zwei Jahrzehnten fundamen-
talen Transformationen unterworfen, oft blieben die Menschen in 
materiellen und ideellen Trümmerlandschaften zurück. Dadurch 
treten existenzielle Fragen gerade in den filmischen Bildern und 
Erzählungen offener zutage, werden von Filmschaffenden aufge-
griffen und uns ZuschauerInnen vor Augen geführt. Häufig sind 
dies Bilder von Kriegen, Traumatisierungen, veränderten Topogra-
fien, aber in den letzten Jahren eben auch verstärkt von neugewon-
nener ,Normalität‘; und davon, wie sich Familien zurechtfinden, 
Beziehungen gelebt werden. 

Seit Monaten kreisen öffentliche Debatten immer wieder um 
die kulturellen Differenzen von ‚Fremden‘ und das Thema ihrer  
,Integration‘. Aus dem Blick gerät dabei schnell die vorurteilsfreie 
Wahrnehmung der/des Anderen. LOOK, STRANGER lautet der Titel 
des in Serbien gedrehten Erstlingswerks der New Yorker Filme-
macherin Arielle Javitch mit der rumänischen Schauspielerin 
Anamaria Marinca in der Hauptrolle. Der Titel des Films ist als 
Aufforderung zu verstehen, vor der eigenen Fremdheit und der 
des Gegenübers nicht die Augen zu verschließen. Ein radikaler 
Film über Ungewissheit und Heimatlosigkeit, ein Film, der verstört.  
Die neue Festivalsektion Beyond Belonging im Rahmen derer  
Javitchs Film läuft, behauptet mit ihrem diesjährigen Themen-
schwerpunkt Migration und Exil, dass diese Phänomene etwas 
genuin filmisches und globales haben, die Bilder des Wegge-
hens, der Unbehaustheit und Leere. Aber auch, dass das Kino 
immer schon ein Ort der Heimatlosen und Nomaden war – ein Ort,  
der Obdach bietet. 
Viele der goEast-Filme sind wahre Entdeckungen, die nach einem 
involvierten und mutigen Publikum verlangen, das sich traut, vor 
der Aufforderung LOOK, STRANGER nicht die Augen zu verschlie-
ßen. Fremdheit ist zugleich in vielen Facetten zu sehen: In den 
Filmen Jan Švankmajers, dem goEast die Hommage widmet, ist es 
die Dingwelt, die uns in seinen tollkühnen Animationen störrisch 
und rebellierend entgegentritt.

Ich möchte mich – auch im Namen des gesamten Festivalteams –  
bei all jenen herzlich bedanken, die durch Ihre Freundschaft und 
Förderung dieses Festival des Deutschen Filminstituts erst mög-
lich machen. An erster Stelle sind hier das Land Hessen und die 
Landeshauptstadt Wiesbaden zu nennen. Škoda Auto Deutschland 
stiftet nicht nur den Preis „Die Goldene Lilie“ für den Besten Film, 
sondern bietet unseren rund 180 internationalen Gästen auch 
einen erstklassigen Shuttleservice. Die Stiftung „Erinnerung,  
Verantwortung und Zukunft“ lobt zum vierten Mal den Dokumentar- 
filmpreis „Erinnerung und Zukunft“ aus und fördert gemeinsam 
mit der DEFA-Stiftung und der Hessischen Landeszentrale für po-
litische Bildung das goEast-Symposium „Aufmarsch in Bildern – 
Die Neue Rechte im osteuropäischen Film“. Den Preis für „Künst-
lerische Originalität, die kulturelle Vielfalt schafft“ verleiht das 
Auswärtige Amt. Zudem kann im Bereich Nachwuchsförderung, 
einem der zentralen Anliegen von goEast, ein kleines Jubiläum 
gefeiert werden: Zum fünften Mal vergibt die Robert Bosch Stiftung 
nun schon ihre hoch dotierten Filmförderpreise auf dem Festival. 
Zudem lobt die BHF-BANK-Stiftung im Hochschulwettbewerb 
attraktive Preise aus. Eingeladen sind diesmal Filmschulen 
aus Lodz, Tiflis, Hamburg, dem Rhein-Main-Gebiet und Kassel.  
Die Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen und die Naspa 
fördern die neue Festivalsektion. Ein besonderer Dank auch 
allen KollegInnen des Deutschen Filminstituts, den Mitarbeite-
rInnen des Kulturamts Wiesbaden, den Damen und Herren vom 
Ehrenamt für Kultur sowie den vielen Volunteers – ohne sie alle 
wäre das Festival nicht zu stemmen!

Wir freuen uns auf Sie, liebes Festivalpublikum, und wünschen Ihnen 
in den Festivalkinos und in unserem neuen Festivalzentrum (in den 
Räumlichkeiten der Wiesbadener Casino-Gesellschaft) bleibende 
Filmerlebnisse, anregende Gespräche und spannende Begegnungen.

In diesem Sinne: Auf eine inspirierende gemeinsame Festivalwoche!

Gaby Babić
/ Festivalleitung

Informationen zum Festival 
finden Sie auf unserer Internetseite 
WWW.FILMFESTIVAL-GOEAST.DE

Lesen Sie mehr zum Festival auch
in unserem Katalog.
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 SIBIR. MONAMUR 
 / SIBIRIEN. MONAMOUR  
 / SIBERIA. MONAMOUR 
Russland 2011
/ Regie: Slava Ross
105 MIN, 35mm, Farbe, OmeU
Der siebenjährige Lyoshka lebt zusam-
men mit seinem Großvater Ivan mitten 
in der Einsamkeit Sibiriens ein entbeh-
rungsreiches Leben. Nur selten bringt 
ihnen sein Onkel Yuri etwas Essen vorbei. 
Als Yuri nach einem seiner Besuche von 
einem Rudel Wolfshunde getötet wird, 
bleiben Lyoshka und Ivan allein und 
ohne Verbindung zur Außenwelt in der 
Wildnis zurück. So karg und feindselig 
wie die Landschaft sind auch die Seelen 
der in ihr lebenden Menschen, deren 
Schicksal auf magische Weise miteinan-
der verbunden ist. Eine Geschichte von 
Gut und Böse, von einem Leben ohne 
Menschlichkeit und Erbarmen, erzählt in 
atemberaubenden Bildern.
Deutschlandpremiere
Caligari: 08.04. / 20:00 Uhr OmeU+dU
Metropolis, Ffm: 09.04. / 20:30 Uhr 
Alpha: 11.04. / 18:00 Uhr 

 KOŁYSANKA / WIEGENLIED 
 / THE LULLABY 
Polen 2010
/ Regie: Juliusz Machulski
95 MIN, 35mm, Farbe, pol OmeU
Eine schwungvolle Vampirgroteske vom 
polnischen Komödienspezialisten Juliusz 
Machulski. Die etwas merkwürdige Fami-
lie Makarewicz zieht auf einen alten Bau-
ernhof im wunderschönen Masuren: Opa, 
Vater, Mutter, vier Kinder, das fünfte ist 
bereits unterwegs. Eine perfekte Idylle, 
so scheint es. Doch plötzlich verschwin-
den in der Gegend immer mehr Men-
schen spurlos. Weder die Polizei noch ein 
eigens angereistes Fernsehteam können 
Licht in die Sache bringen – auch sie 
scheinen sich in Luft aufzulösen. Neben 
bahnbrechenden Einblicken in den Alltag 
der Blutsauger wird die ganze furchtbare 
Wahrheit über vampirische Vorratshal-
tung von Nutzmenschen enthüllt. Bissige 
Satire auf das Leben in der Provinz. 
Deutschlandpremiere
Caligari: 09.04. / 20:00 Uhr OmeU+dU
Metropolis, Ffm: 10.04. / 18:00 Uhr 
Alpha: 11.04. / 22:00 Uhr 

 AURORA / AURORA / AURORA 
Rumänien, Frankreich, Schweiz, 
Deutschland 2010
/ Regie: Cristi Puiu
181 MIN, 35mm, Farbe, rum OmeU
Der Protagonist dieser Studie, Viorel, ist 
eine Art „dead man walking“, Metall-
arbeiter mittleren Alters aus Bukarest.  
Er lebt in einem renovierungsbedürftigen 
Appartement, und Leere und Frustration 
prägen alle seine sozialen Beziehungen.  
Regisseur Cristi Puiu inszeniert zwei ein-
schneidende, ruhe- und schlaflose Tage 
in Viorels Leben: Rastlos und erschöpft 
beschattet er Menschen, auch durch das 
Zielfernglas seines Jagdgewehrs. AURORA  
nimmt die Zeit unter die Lupe. Sie ist 
gleichsam Akteur des Films, in vergrößer-
ten Einheiten, langen Einstellungen und 
bisweilen raschen Schnitten. Ein Thriller 
aus Ungewissheit und Gewalt, der sich erst 
im Rückblick erschließt. AURORA lief 2010 
in Cannes in der Reihe „Un Certain Regard“.
Deutschlandpremiere
Caligari: 09.04. / 16:30 Uhr OmeU+dU
Alpha: 10.04. / 14:00 Uhr 
Metropolis, Ffm: 10.04. / 20:30 Uhr

 STŬPKI V PYASŬKA / SPUREN IM SAND 
 / FOOTSTEPS IN THE SAND 
Bulgarien 2010
/ Regie: Ivailo Hristov
86 MIN, 35mm, Farbe, OmeU
Nencho, der junge liebeskranke Zoll-
beamte, kommt eines Nachts mit einem 
allein reisenden Mann ins Gespräch: 
Auch Slavi glaubte vor vielen Jahren, 
die große Liebe gefunden zu haben. 
Bis er eines Tages erfahren muss, dass 
seine Freundin sich in einen anderen 
Mann verliebt hat. Er ertränkt seinen 
Kummer in Alkohol, gerät mit der kom-
munistischen Staatsmacht in Konflikt 
und beschließt, aus Bulgarien zu fliehen. 
Damit beginnt eine jahrelange Odysee, 
die ihn um die halbe Welt führt: Von 
einem Auffanglager in Österreich über 
die Straßenschluchten New Yorks bis 
in die Wüste von Utah. Dort trifft er auf 
einen weisen Indianer, der ihm einen 
mysteriösen Rat gibt, um seine große 
Liebe zurückzugewinnen …
Deutschlandpremiere
Caligari: 07.04. / 18:00 Uhr OmeU+dU
Metropolis, Ffm: 08.04. / 18:00 Uhr
Alpha: 09.04. / 15:30 Uhr

 A ZÖLD SÁRKÁNY GYERMEKEI 
 / KINDER DES GRÜNEN DRACHEN 
 / CHILDREN OF THE GREEN DRAGON 
Ungarn 2010
/ Regie: Bence Miklauzic
89 MIN, 35mm, Farbe, hun, cmn OmeU
Eine so lakonische wie herzliche Komö-
die über Rivalität und Freundschaft: 
Der Immobilienmakler Máté erhält den 
Auftrag, eine alte Lagerhalle zu verkau-
fen. Das gestaltet sich nicht ganz ein-
fach, denn dort lagern noch Tausende 
von Kartons mit chinesischen Billigwa-
ren, bewacht von Wu, der in der Halle 
auch wohnt. Sein Auftrag: den Verkauf 
unter allen Umständen verhindern. 
Trotz dieser denkbar schlechten Vor-
aussetzungen kommen sich der einsame 
Ungar und der ebenso einsame Chinese 
näher und freunden sich an. Doch dann  
erhöhen ihre Chefs den Druck, und für 
neuen Konfliktstoff sorgt auch die hüb-
sche junge Pizzakurierin Six …
Deutschlandpremiere
Caligari: 08.04. / 18:00 Uhr OmeU+dU
Metropolis, Ffm: 09.04. / 18:00 Uhr 
Alpha: 10.04. / 20:00 Uhr 

 KOCHEGAR / DER HEIZER / A STOKER 
Russland 2010
/ Regie: Alexey Balabanov
80 MIN, 35mm, Farbe, OmeU
Der pensionierte Major Ivan Matveyevich 
Skryabin verdient sich seinen Lebens-
unterhalt als Heizer. Er haust neben 
seinen Öfen, um seiner verwöhnten 
Tochter die familiäre Wohnung zu über-
lassen. Ihm bleiben das Schreiben an 
einer Erzählung und der Glaube an 
die klare Unterscheidung von Gut und 
Böse. In seinen Öfen verbrennt er al-
les: Holz, Kohlen, die Leichen ,böser 
Menschen‘, die ihm sein ehemaliger 
Militärkamerad Mikhail von Zeit zu Zeit 
bringt. In dieser Welt, musikalisch von 
schlichten Jingle-Melodien untermalt, 
sind Lügen und Morden zur Profitmaxi-
mierung oder einfach aus Ärger selbst-
verständlich. Eines Tages aber landet 
eine Leiche in Ivans Ofen, die ihm 
nicht gleichgültig sein kann.
Deutschlandpremiere
Caligari: 07.04. / 20:00 Uhr OmeU+dU
Metropolis, Ffm: 08.04. / 20:30 Uhr 
Alpha: 09.04. / 22:00 Uhr

Aktuelles Autorenkino – handverlesen: Im Wettbewerb zeigt sich goEast von seiner 
spannendsten Seite. Zehn Spiel- und sechs Dokumentarfilme spiegeln das aktuelle Film-
schaffen in Mittel- und Osteuropa wider – bemerkenswert, eigenwillig und engagiert.  
Entsprechend des Reglements zeigt goEast ausgewählte Produktionen oder Kopro-
duktionen aus den vergangenen beiden Jahren. Bei den Dokumentarfilmen werden 
seit 2008 auch deutsche und israelische Produktionen berücksichtigt, sofern sie 
einen klaren Bezug zu Mittel- und Osteuropa aufweisen. Alle Filme werden in der 
Originalfassung mit englischen Untertiteln gezeigt, die Spielfilme bei ihren Auffüh-
rungen in der Caligari FilmBühne zusätzlich mit deutschen Untertiteln. 
Im goEast Wettbewerb sind vier Preise ausgelobt: Alle Wettbewerbsbeiträge konkurrieren 
um den Škoda-Preis „Die Goldene Lilie“ für den Besten Film (10.000 Euro), den Preis der 
Stadt Wiesbaden für die Beste Regie (7.500 Euro) und den Preis des Auswärtigen Amtes 
für „Künstlerische Originalität, die kulturelle Vielfalt schafft“ (2.000 Euro). Der beste 
Dokumentarfilm wird mit dem Preis „Erinnerung und Zukunft“ (10.000 Euro) der Stiftung 
„Erinnerung, Verantwortung und Zukunft“ geehrt. Dieser Preis würdigt RegisseurInnen, 
die sich kritisch und konstruktiv mit gesellschaftlichen Entwicklungen auseinander-
setzen und dabei Zukunftsperspektiven aufzeigen. 
Über die Preisvergabe entscheidet eine unabhängige internationale Jury.
Eine eigene Jury der FIPRESCI vergibt den Preis der Internationalen Filmkritik. In der 
Caligari FilmBühne Wiesbaden stellen die RegisseurInnen der Wettbewerbsfilme ihre 
Arbeiten persönlich vor; weitere Gelegenheiten zum Gespräch mit den Filmschaffenden 
ergeben sich abends ab 22:00 Uhr in den Räumlichkeiten der Wiesbadener Casino-
Gesellschaft. Hier heißen RegisseurInnen und andere Mitglieder der Filmcrews alle 
FestivalbesucherInnen herzlich willkommen! 
Die Spielfilme werden im Kino Alpha wiederholt, die Dokumentarfilme laufen im Bellevue-
Saal bzw. im Alpha ein zweites Mal. Daneben ist goEast auch in diesem Jahr wieder 
in Frankfurt präsent: Ausgewählte Filme werden im CineStar Metropolis nachgespielt.

Abkürzungen

OmeU 	 Originalfassung
	 mit englischen Untertiteln

OmeU+dU	 Originalfassung mit englischen
 	 und deutschen Untertiteln

OmdU	 Originalfassung mit
	 deutschen Untertiteln

OF	 Originalfassung
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 MAJKA ASFALTA 
 / MUTTER DES ASPHALTS 
 / MOTHER OF ASPHALT 
Kroatien 2010
/ Regie: Dalibor Matanić
104 MIN, 35mm, Farbe, OmeU
Auf den ersten Blick sind Mare und 
Janko ein ganz normales Paar um die 30.  
Sie leben mit ihrem siebenjährigen 
Sohn Bruno in einer neuen Eigen-
tumswohnung. Aber der schöne Schein 
trügt, die Beziehung steckt in einer 
tiefen Krise. Der Umgang miteinander 
ist kühl bis provozierend, und Mare hat 
gerade, kurz vor Weihnachten, ihren 
Job verloren. Nach einem Streit packt 
sie in aller Eile das Nötigste zusammen 
und verlässt mit Bruno die Wohnung. 
Ohne Geld und ohne Bleibe scheint 
der soziale Abstieg unaufhaltsam – bis 
sie auf dem Parkplatz eines Einkaufs-
zentrums das Interesse des einsamen 
Wachmanns Milan erweckt.
Deutschlandpremiere
Caligari: 10.04. / 16:00 Uhr OmeU+dU
Alpha: 11.04. / 14:00 Uhr
Metropolis, Ffm: 11.04. / 18:00 Uhr

 HLAVA – RUCE – SRDCE 
 / KOPF – HÄNDE – HERZ 
 / HEAD – HANDS – HEART 
Tschechische Republik 2010
/ Regie: David Jařab
101 MIN, 35mm, Farbe, OmeU
Die surreale Parabel von David Jařab 
schildert mit schrägem Humor eine 
Gesellschaft im Niedergang: 1914 er-
stickt ein Oberst der K. u. K.-Armee bei 
einem grotesken Ritual. Kopf, Hände 
und Herz des Toten werden entwen-
det – zum Entsetzen seiner Verlobten. 
Klara stellt Nachforschungen an und 
lernt Leutnant Heinrich Roth kennen, 
der wie der Oberst in eine okkultis-
tische Verschwörung verwickelt scheint. 
Auf dem Bauernhof von Klaras Familie 
entspinnt sich nun zwischen ihr, Hein-
rich und einem Ermittler der Armee ein 
subtiles wie rätselhaftes Drama. Auch 
die verschwundenen Körperteile spie-
len dabei eine wichtige Rolle – denn 
sie sind zu neuem Leben erwacht!
Internationale Premiere 
Caligari: 10.04. / 20:00 Uhr OmeU+dU
Alpha: 11.04. / 16:00 Uhr 
Metropolis, Ffm: 11.04. / 20:30 Uhr 

 MORGEN / MORGEN / MORGEN 
Rumänien, Frankreich, Ungarn 2010
/ Regie: Marian Crișan
100 MIN, 35mm, Farbe, hun, rum, tur OmeU
Mit stillem und lakonischem Humor er-
zählt MORGEN von dem 40-jährigen 
Wachmann Nelu, der mit seiner Frau auf 
einem abgelegenen Aussiedlerhof an der 
rumänisch-ungarischen Grenze lebt und 
ein tristes Dasein führt. Abwechslung 
bietet ihm das abendliche Angeln. Dabei 
„findet“ er eines Tages einen türkischen 
Flüchtling, der bei dem Versuch, nach 
Ungarn und weiter nach Deutschland 
zu gelangen, in Rumänen gestrandet ist. 
Nelu nimmt ihn mit nach Hause und 
versteckt ihn im Keller. Er versucht dem 
Flüchtling zu helfen, doch zahlreiche 
Versuche ihn über die Grenze zu bringen 
scheitern. Vielleicht gelingt es Morgen? 
Eine Parabel über Politik und Ökonomie, 
über Freundschaft und das verrückte  
Verlangen nach einem besseren Leben.
Deutschlandpremiere
Caligari: 11.04. / 20:00 Uhr OmeU+dU
Alpha: 12.04. / 14:00 Uhr 
Metropolis, Ffm: 13.04. / 20:30 Uhr 

 YIRMIYAHU / JEREMIAS / JEREMIAH 
Israel 2010
/ Regie: Eran Paz
54 MIN, DigiBeta, Farbe, rus, heb OmeU
Shapira im Süden Tel Avivs ist nicht 
gerade ein Vorzeigeviertel: Hier leben 
vor allem russische EinwandererInnen, 
Flüchtlinge und Arbeitslose, Junkies 
und Prostituierte – und Jeremias, den 
alle nur Yura nennen. Sein Umgangston 
ist rau wie das Leben hier, doch er hat 
ein Herz aus Gold. Jedem gibt er ein 
Obdach, fürsorglich und resolut sorgt 
er dafür, dass alles seinen geregelten 
Gang und niemand ganz verloren geht. 
Doch bald wird er in eine andere Stadt 
ziehen, und nichts wird so bleiben wie 
bisher. Ohne Kommentar und ohne In-
terviews, doch sehr nah an seinen Prota- 
gonisten, schildert der Film ihren Alltag 
und ihr Viertel zeigt ihre Probleme wie 
ihre Freuden.
Internationale Premiere
Caligari: 09.04. / 15:00 Uhr
Bellevue-Saal: 10.04. / 20:00 Uhr

 Wettbewerb  
 / Dokumentarfilme 

Doppelprogramm
Caligari: 07.04. / 16:00 Uhr 
Bellevue-Saal: 08.04. / 20:00 Uhr

 PA RUBIKA CEĻU / AUF RUBIKS STRASSE 
 / ON RUBIK'S ROAD 
Lettland 2010
/ Regie: Laila Pakalniņa
30 MIN, DigiBeta, Farbe, OmeU
Riga und der Badeort Jurmala sind 
durch einen Fahrradweg miteinander 
verbunden. Bis heute assoziieren die 
Menschen mit dem Weg den Politiker 
Alfrēds Rubiks, der 1991 versuchte, 
die Unabhängigkeitsbestrebungen des 
Landes zu unterdrücken. Der Film be-
obachtet das bunte Treiben auf „Rubiks 
Strasse“, wo die unterschiedlichsten 
Menschen aufeinandertreffen: Rad-
sportler und flanierende Familien; klei-
ne Kinder und dazwischen gelegentlich 
auch Autofahrer, die sich einen Weg 
durch die Menschen bahnen. 
Deutschlandpremiere

 AMNISTIA / AMNESTIE / AMNESTY 
Albanien, Griechenland, Frankreich 2011
/ Regie: Bujar Alimani
83 MIN, 35mm, Farbe, alb OmeU
Ein Mann und eine Frau im heutigen  
Albanien. Die Ehepartner der beiden 
sitzen im selben Gefängnis in der Haupt-
stadt Tirana ein, durch eine Liberali-
sierung im herrschenden Strafvollzug 
dürfen sich die Paare einmal im Monat 
zu einem Schäferstündchen treffen.  
Der Mann wohnt in der Stadt, die Frau 
lebt mit ihren beiden Söhnen und einem 
tyrannischen Schwiegervater in ärmli-
chen Verhältnissen auf dem Land. Durch 
einen Zufall begegnen sie sich und begin-
nen eine zarte Liebesaffäre. Doch als bei 
einer Amnestie beider Ehepartner entlas-
sen werden, droht die Situation zu eskalie-
ren. In ruhigen Bildern zeichnet AMNESTY 
auch die gegenwärtige Suche Albaniens 
nach einer eigenen Identität nach.
Caligari: 11.04. / 18:00 Uhr OmeU+dU
Alpha: 12.04. / 16:00 Uhr
Metropolis, Ffm: 13.04. / 18:00 Uhr

 KATKA / KATKA / KATKA 
Tschechische Republik 2010
/ Regie: Helena Třeštíková
90 MIN, 35mm, Farbe, OmeU
Katka, 19 Jahre alt und gerade aus 
einer Therapieeinrichtung für Drogen-
abhängige entlassen, ist frisch verliebt 
und voller Hoffnung. Mit ihrem Freund 
zieht sie nach Prag, doch Sucht und 
Geldnot und die daraus entstehende 
Spirale aus Abhängigkeit, Ladendieb-
stahl und zuletzt Prostitution machen 
ihre Bemühungen um ein drogen-
freies Leben immer wieder zunichte. 
Zwölf Jahre später wird sie schwanger.  
Katka und ihr Freund freuen sich auf 
das Baby. Aber nur eine dauerhafte 
Drogenabstinenz ermöglicht Katka die 
Chance auf das Sorgerecht. Die scho-
nungslose Dokumentation zeigt 14 Jah-
re im Leben einer jungen Frau zwischen 
Hoffen, Kämpfen und Selbstaufgabe.
Deutschlandpremiere
Caligari: 08.04. / 16:00 Uhr
Alpha: 10.04. / 18:00 Uhr

 GORELOVKA / GORELOVKA / GORELOVKA 
Georgien 2010
/ Regie: Alexander Kviria
48 MIN, DigiBeta, Farbe, OmeU
Im Dorf Gorelovka in Südgeorgien 
leben die letzten Duchoborzen, An-
gehörige einer christlichen Religions- 
gemeinschaft, die 1841 aus Russland 
verbannt wurde. Hier fanden sie eine 
neue Heimat und lebten lange Zeit unbe-
helligt ihr einfaches, bäuerliches Leben, 
pflegten ihre Traditionen, abgeschieden 
vom Rest der Welt. Ihren Glauben, in 
dem Gewaltlosigkeit und Vegetarismus 
fest verwurzelt sind, haben sie bis heute 
bewahrt. Doch ihre Gemeinschaft löst 
sich unaufhaltsam auf: Immer mehr 
ziehen fort und versuchen anderswo ein 
besseres Leben zu finden.
Deutschlandpremiere
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 AUSSER KONKURRENZ 
 / ERÖFFNUNGSFILM 

Doppelprogramm  
Caligari: 10.04. / 14:00 Uhr 
Bellevue-Saal: 11.04. / 20:00 Uhr 
 KONIEC LATA / DAS ENDE DES SOMMERS 
 /  THE LAST DAY OF SUMMER 
Polen 2010
/ Regie: Piotr Stasik
33 MIN, DigiBeta, Farbe, rus OmeU
Der Film porträtiert mehrere Schüler einer 
Kadettenschule in der russischen Provinz- 
metropole Penza. Mit militärischem Drill 
werden die Jugendlichen zu Disziplin und 
Vaterlandsliebe erzogen. In ihren Unifor-
men wirken sie wie kleine Erwachsene, 
doch jenseits der Klassenräume werden 
sie wieder zu gewöhnlichen Kindern und 
Jugendlichen. Da gibt es den sieben-jähri-
gen Artiom, der mit genauem Blick über 
die Diszplin seiner Mitschüler wacht und 
in seiner Freizeit Modellautos sammelt; 
den elfjährigen Kiril, der sich nicht traut, 
einem gleichaltrigen Mädchen seine Lie-
be zu gestehen; oder den 16 Jahre alten 
Maksim, der die Ausbildung bald hinter 
sich hat und der Zukunft mit einer gewis-
sen Skepsis entgegenblickt.
Internationale Premiere

 ESSENTIAL KILLING 
 / ESSENTIAL KILLING 
 / ESSENTIAL KILLING 
Polen, Irland, Norwegen, Ungarn 2010
/ Regie: Jerzy Skolimowski
83 MIN, 35mm, Farbe, eng, pol OmeU
Ein stummer Einzelkämpfer wird in der 
arabischen Welt gefangen genommen 
und nach Europa gebracht, wo ihm die 
Flucht gelingt. Verfolgt vom Militär irrt 
er durch eine ihm fremde, bitterkalte 
Landschaft. Regisseur Jerzy Skolimowski 
inszeniert zu Beginn seines aktuellen 
Werks die USA im Krieg mit dem interna-
tionalen Terrorismus und den Menschen-
rechten als Jäger eines Mannes, der, 
konfrontiert mit Hunger und Erschöp-
fung, immer mehr mit seiner unbändigen 
Angst zu kämpfen beginnt. In bemer-
kenswerten Arrangements vermag der 
Film die symbolische Kraft großer Na-
turbilder in eine spannende wie politisch 
brisante Erzählung zu weben, in der das 
Töten zur unausweichlichen Bedingung 
des eigenen Fortbestehens wird.
Caligari: 06.04. / 21:30 Uhr

 TAROT SRBIJA! / TAROT SERBIEN! 
 / TAROT SERBIA!  
Serbien 2010
/ Regie: Ivan Ikić
60 MIN, DigiBeta, Farbe, OmeU
Das dokumentarische Road-Movie 
TAROT SERBIA! folgt dem kometen-
haften Aufstieg des ehemaligen Floh-
marktverkäufers Milan Radonjić, alias 
„Milan Tarot“, zum selbsternannten 
„Tarotologisten“ und zum Star einer von 
verschiedenen lokalen TV-Stationen 
ausgestrahlten live Call-in-Show. Auf 
seinen Reisen durch das vom Krieg 
gezeichnete Serbien gibt er in immer 
absurderen Verkleidungen, mithilfe 
seiner Tarot-Karten, „Lebenstipps“, die 
nicht minder absurd sind. Doch weder 
die immens hohen Telefonkosten noch 
seine seltsam-verrückten Ratschläge 
scheinen die Hilfe suchenden Men-
schen abzuschrecken, für viele ist er 
Medium und letzte Hoffnung. 
Deutschlandpremiere

 Festivalzentrum 
 im Gebäude 
 der Wiesbadener 
 Casino-Gesellschaft 

 / Info-Counter 
Mittelpunkt des Festivals ist dieses Jahr das stilvolle historische Gebäude der Wies-
badener Casino-Gesellschaft, Friedrichstraße 22. Unser kompetentes goEast-Team ist 
dort am Info-Counter von morgens bis abends bei Fragen zum Programm, zur Stadt oder 
zur Unterbringung behilflich.
Das Festivalzentrum fungiert nicht nur als erste Anlaufstelle für internationale Gäste und 
akkreditierte FachbesucherInnen, sondern bietet allen BesucherInnen die Gelegenheit, 
sich über Filme auszutauschen, anregende Gespräche zu führen, sowie den abendlichen 
Filmgesprächen beizuwohnen oder sich in der goEast-Lounge zu entspannen.

Am Info-Counter sind darüber hinaus Dauerkarten und die goEast-Publikationen erhält-
lich. Für JournalistInnen gibt es in der Caligari FilmBühne einen eigenen Presse-Counter.

goEast bedankt sich beim Hessischen Rundfunk, ganz besonders bei 
Dr. Verena Metze-Mangold und Klaus Wischmann, für die Ausstattung 
des Festivalzentrums mit Möbeln aus dem Fundus des hr.

 / Filmgespräche 
07.04. bis 11.04.,
täglich ab 22:00 Uhr

DONNERSTAG 07.04.
 PA RUBIKA CEĻU / AUF RUBIKS STRASSE 
 / ON RUBIK'S ROAD 

 GORELOVKA / GORELOVKA / GORELOVKA 

 STŬPKI V PYASŬKA / SPUREN IM SAND 
 / FOOTSTEPS IN THE SAND 

 KOCHEGAR / DER HEIZER / A STOKER 

FREITAG 08.04.
 KATKA / KATKA / KATKA 

 A ZÖLD SÁRKÁNY GYERMEKEI 
 / KINDER DES GRÜNEN DRACHEN 
 / CHILDREN OF THE GREEN DRAGON 

 SIBIR. MONAMUR 
 / SIBIRIEN. MONAMOUR 
 / SIBERIA. MONAMOUR 

SAMSTAG 09.04. 
 YIRMIYAHU / JEREMIAS / JEREMIAH 

 AURORA / AURORA / AURORA 

 KOŁYSANKA / WIEGENLIED 
 / THE LULLABY 

Festivalzentrum:
Friedrichstrasse 22
Tel.: 0611/ 23 68 43- 0
Presse-Counter: 
/ Caligari FilmBühne

Öffnungszeiten während des Festivals: 
Do. 07.04. bis Mo. 11.04.: 
10:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Mi. 06.04. und Di. 12.04.: 
10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

SONNTAG 10.04.
 KONIEC LATA / DAS ENDE DES SOMMERS 
 / THE LAST DAY OF SUMMER 

 TAROT SRBIJA! / TAROT SERBIEN! 
 / TAROT SERBIA! 

 MAJKA ASFALTA 
 / MUTTER DES ASPHALTS  
 / MOTHER OF ASPHALT 

 HLAVA – RUCE – SRDCE 
 / KOPF – HÄNDE – HERZ 
 / HEAD – HANDS – HEART 

MONTAG 11.04.
 AMNISTIA / AMNESTIE / AMNESTY 

 MORGEN / MORGEN / MORGEN 

Die FIlmgespräche finden in Anwesenheit 
der Filmschaffenden statt. 
Die Moderation übernehmen 
Andreas Heidenreich, Nikolaj Nikitin 
und Rudolf Worschech.
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 UNSERE KINDER / UNSERE KINDER 
 / OUR CHILDREN 
DDR 1989
/ Regie: Roland Steiner
88 MIN, 35mm, Farbe, OF+eU
Einer der Protagonisten nennt sich 
„Schmutz“, der Name einer Skinhead-
Band ist „Abfall“. Roland Steiner und 
Anne Richter zeichnen das bedrückend-
melancholische Bild einer verlorenen 
Generation und einer Gesellschaft in 
Agonie (es sind die letzten Monate der 
DDR). Der Titel des Films steht für ihren  
Ansatz, Skinheads und Neonazis ebenso  

Nachrichten von massiven Wahlerfolgen rechtspopulistischer und nationalistischer Par-
teien, eine wachsende Zahl von Gewaltverbrechen und deren breite gesellschaftliche  
Akzeptanz: Aus Mittel- und Osteuropa häufen sich Berichte über beunruhigende politi-
sche Entwicklungen. Anfänge und Ursachen dieser Bewegung sowie tief verwurzelte 
mentale Muster von Xenophobie und Antisemitismus werden – besonders seit dem 
Jahr 2000 – auch in Dokumentar- und Spielfilmen reflektiert. Das diesjährige goEast-
Symposium untersucht die Bedingungen und Möglichkeiten ihrer Produktion und 
Rezeption sowie, inwieweit sie zu einer sich herausbildenden zivilgesellschaftlichen  
Gegenbewegung beitragen können. In Vorträgen werden unterschiedliche nationale  
Ausprägungen der Neuen Rechten in ihren historischen und kulturellen Kontext gestellt 
und ästhetische Fragen ihrer Darstellung aufgegriffen. Gemeinsam mit den Filmge-
sprächen nach jeder Vorführung verdeutlichen sie die Komplexität eines Phänomens,  
das sich einfachen Erklärungsmustern verweigert.

/ Konzeption und Moderation: Dr. Grit Lemke, Kuratorin und Autorin, Leipzig / Berlin
/ Symposiumskino ist das Murnau-Filmtheater
/ Vorträge und Abschlusspodium finden im Bellevue-Saal statt (Eintritt frei) 

/ Um Anmeldung bis zum 01.04.2011 wird gebeten 
(telefonisch: 0611 / 23 68 43 - 0, E-Mail: info@filmfestival-goEast.de)
/ Die Anmeldung gewährt 2 € Ermäßigung auf den Eintrittspreis der Symposiumsfilme

/ Konzeption und Moderation: Dr. Grit Lemke, Kuratorin und Autorin, Leipzig/Berlin
/ Die Konferenzsprachen sind Englisch und Deutsch 
/ Symposiumskino ist das Murnau-Filmtheater
/ Vorträge und Abschlusspodium finden im Bellevue-Saal statt (Eintritt frei). 

/ Um Anmeldung bis zum 01.04.2011 wird gebeten. 
(telefonisch: 0611 / 23 68 43 - 0, E-Mail: info@filmfestival-goEast.de).
/ Die Anmeldung gewährt 2 € Ermäßigung auf den Eintrittspreis der Symposiumsfilme. 

Dreifachprogramm
Murnau-Filmtheater: 08.04. / 22:00 Uhr
 KREDENS / KREDENS / KREDENS 
Polen, Dänemark 2007
/ Regie: Jacob Dammas
26 MIN, DigiBeta, Farbe, pol OmeU
Nach einer antisemitischen Kampagne
der Kommunistischen Partei Polens 
1968 verließ fast die gesamte verbliebe-
ne jüdische Bevölkerung fluchtartig das 
Land, unter den 20.000 auch die Fa-
milie des in Dänemark aufgewachsenen 
Regisseurs. Die Türen zur Vergangen-
heit sollten geschlossen bleiben, meint 
seine Mutter heute. Jacob Dammas  
aber klingelt auf der Suche nach einer 
damals zurückgelassenen Vitrine an 
den Türen der einstigen Nachbarn, die oft 
verschlossen bleiben oder sich nur zöger-
lich öffnen. In Gesprächen oder schein-
bar nebensächlichen Bemerkungen im 
Treppenhaus treten tief verwurzelte Res-
sentiments, Verdrängung und ein ganz 
alltäglicher Antisemitismus zutage.
In Anwesenheit des Regisseurs 

 PETRA EDELMANNOVA 
 (BURIANŮV DEN ŽEN S PETROU 
 EDELMANNOVOU) 
 / PETRA EDELMANNOVA 
 / PETRA EDELMANNOVA 
Tschechische Republik 2008
/ Regie: Vít Klusák, Filip Remunda
26 MIN, DigiBeta, Farbe, OmeU
Petra Edelmannova, die damalige Vorsit-
zende der rechtsextremen Nationalen Partei 
Tschechiens, erlangte vor allem Berühmtheit 
mit ihrem Vorschlag, durch eine Massenum-
siedlung nach Indien „die Endlösung der Zi-
geunerfrage“ herbeizuführen. Sie befeuerte 
damit ein gesellschaftliches Klima, in dem 
(laut Stern-Umfrage 2010) 85 Prozent der 
Tschechen der Meinung sind, nicht mit den 
Roma zusammenleben zu können, und das 
sich in wiederholten Übergriffen auf sie 
entlädt. In der Tradition des Direct Cinema 
und des tschechischen politischen Doku-
mentarfilms entlarven Klusák/Remunda im 
scheinbar Nebensächlichen die Inszenie-
rung hinter dem Auftritt der jungen Mutter 
und netten Frau von nebenan.

 LIDERI KHOVELTVIS MARTALIA 
 / DER ANFÜHRER HAT IMMER RECHT 
 / THE LEADER IS ALWAYS RIGHT 
Georgien 2010
/ Regie: Salome Jashi
43 MIN, Beta SP, Farbe, OmeU
Seit 2005 besuchen jährlich tausende  
Kinder und Jugendliche im Sommer 
die offiziell von einem Programm der  
georgischen Regierung geförderten  

„patriotischen Lager“. Neben Sonne,  
Natur und Spaß erleben sie hier vor al-
lem eine perfekt und perfide organisierte 
Gehirnwäsche, die sie als glühende Pa-
trioten voll Stolz und Liebe zur eigenen 
Nation und Hass auf Russland entlässt. 
In ihrem beobachtenden Dokumentar-
film begibt sich Salome Jashi in eine 
Gruppe solch eines Lagers und folgt so-
wohl einem Kind wie dessen „Anführer“ 
über den Zeitraum eines Durchgangs, 
wobei sich der kleine Protagonist allen 
Eingliederungs- und Disziplinierungsbe-
mühungen lange widersetzt …

 REVOLUTSIOON, MIDA EI OLNUD 
 / DIE REVOLUTION DIE NICHT STATTFAND 
 / THE REVOLUTION THAT WASN'T 
Estland, Finnland 2008
/ Regie: Aliona Polunina
96 MIN, DigiBeta, Farbe, rus OmeU
Die Nationalbolschewistische Partei 
Russlands mit ihrer grotesken Mischung 
aus Fremdenfeindlichkeit, Vulgärkom-
munismus, Nationalismus und Populis-
mus wurde als Teil der Allianz „Anderes 
Russland“ bekannt. Polunina begleitet 
ihre Protagonisten über Jahre und fin-
det den Stoff einer Tragödie: der Vater, 
der den Sohn opfert, Verrat, Schuld und 
Sühne. Die Ereignisse um die Wahlen 
2008 bilden das Gerüst der Erzählung 
um Anatoli, einst der zweite Mann nach 
NBP-Führer Limonov. Während er sich 
Schritt für Schritt in die Religion zu-
rückzieht, klüngeln die Kirchenoberen 
mit der NBP und seine Söhne machen 
Karriere in der Politik. Verstörendes und 
radikales großes Kino.
Murnau-Filmtheater: 09.04. / 16:00 Uhr

DOPPELPROGRAMM
Murnau-Filmtheater: 08.04. / 16:00 Uhr
 VIDEO LEVÉL MAGYARORSZÁGRÓL 
 / EIN VIDEOBRIEF AUS UNGARN 
 / A VIDEO LETTER FROM HUNGARY 
Ungarn 1993
/ Regie: Márta Elbert
11 MIN, Beta SP, Farbe, OF+eng Voice-over
Der vom unabhängigen Black Box Studio  
als Auftragswerk für die USA produzier-
te Videobrief gibt eindrucksvoll Zeugnis 
davon, dass die in der jüngsten Vergan-
genheit weltweit registrierte massive 
Rechtsentwicklung in Ungarn keines-
wegs aus dem Nichts entstand, son-
dern schon zu Beginn der 90er Jahre 
ihren Anfang nahm. Ein selbst ernannter 
„Wachtmeister“ der rasant erstarkenden 
Neonazi-Bewegung verkündet seine 
Ideologie von Juden- und Zigeunerhass, 
während die Bilder von der Verbreitung 
dieser Parolen in Fußballstadien und 
bei scheinbar gemäßigten politischen 
Kundgebungen zeugen. Voll Sorge ver-
zeichnen die Budapester Videopioniere 
eine ernsthafte Gefährdung der gerade  
errungenen Demokratie.

 DÜBÖRÖG A NEMZETI ROCK 
 / ROCKING THE NATION 
 / ROCKING THE NATION 
Ungarn 2007
/ Regie: Borbála Kriza
70 MIN, Beta SP, Farbe, OmeU
Der „Nationale Rock“ gilt als eine der 
wichtigsten Stützen des „System Jobbik“ 
in Ungarn. Von 2005 bis 2007 folgte 
Borbála Kriza einem seiner führenden 
Vertreter, dem Leadsänger von Roman-
tikus Erőszak (Romantische Gewalt) 
Balázs Sziva (der 2009 beteiligt war, 
als das „wahre nationale Lager“ einen 
Schulterschluss vollzog). In sehr persön-
lichen Gesprächen, auf Konzerten, bei 
Treffen mit Fans, auf Tour durch Trans-
sylvanien – das ebenso wie die serbische 
Vojvodina als Teil von „Groß-Ungarn“ 
angesehen wird – und in Interviews mit 
weiteren Protagonisten der Szene dringt 
Kriza tief in deren Strukturen und Denk-
muster ein.
In Anwesenheit der Regisseurin

wie Punks und Grufties nicht als 
„Randgruppen“ der Gesellschaft zu be-
trachten, sondern als Teil von ihr und 
emphatisch zu verstehen. Neben den 
Jugendlichen selbst kommen deren  
Eltern zu Wort, während die Schrift-
stellerInnen Stefan Heym und Christa 
Wolf das Phänomen des Neonazismus 
in einen historisch-philosophischen 
Zusammenhang stellen.
Murnau-Filmtheater: 07.04. / 20:00 Uhr
In Anwesenheit des Regisseurs, 
der im Anschluss an die Filmvorführung
Zusatzmaterial präsentieren wird.

Symposium8



DOPPELPROGRAMM
Murnau Filmtheater: 09.04. / 18:00 Uhr
 LYUBITE MENYA, POZHALUYSTA! 
 / BITTE LIEBT MICH! 
 / LOVE ME, PLEASE! 
Ukraine, Russland 2010
/ Regie: Valery Balayan
75 MIN, Beta SP, Farbe, rus OmeU
Die junge russische Journalistin Anastasia 
Baburova, die von sich sagte, dass ihr Hei-
matland die Menschlichkeit sei, und die für 
die Novaja Gazeta neofaschistische Struk-
turen aufdeckte, wurde 2009 zusammen 
mit dem Menschenrechtsanwalt Stanislav 
Markelov auf offener Straße erschossen. In 
Gesprächen mit Angehörigen, Freunden, 
Kollegen und Weggefährten fragt Balayan 
nach den persönlichen und gesellschaft-
lichen Möglichkeiten und Bedingungen 
von Widerstand und Zivilcourage. Zugleich 
zeigt er die scheinbar übermächtige Ge-
genseite: durch über das Internet verbrei-
tete Videoclips und Werbebanner, die in 
Sowjetästhetik offen faschistische Inhalte 
verbreiten, und Selbstaussagen von Nazis 
bis hin zu deren „SS tv“.
In Anwesenheit des Regisseurs

 VRELA KRV 
 / AUFGEHEIZTES BLUT 
 / HEATED BLOOD 
Serbien 2009
/ Regie: Marko Mamuzić
51 MIN, Beta SP, Farbe, OmeU
In seiner investigativen Dokumentation 
beleuchtet Marko Mamuzić die Strukturen,  
Ideologie und Verbreitung der nationalis-
tischen Rechten in Serbien. Neben Inter-
views mit rechtsextremen Aktivisten und 
deren Opfern stellt er Bilder von Angrif-
fen auf die Amerikanische Botschaft oder 
antifaschistischen Demonstrationen, von 
Anschlägen auf Roma, Schwule und Les-
ben sowie von der brennenden Moschee 
in Belgrad. Dabei geraten nicht nur die 
sich selbstbewusst gebenden Führer der 
Bewegung in den Fokus, sondern vor 
allem deren Verbindung zur orthodoxen 
Kirche, deren Vertreter offen den Hass 
gegen Schwule und Lesben ebenso wie 
gegen Juden propagieren. Ein erschüt-
terndes Lehrstück.

DOPPELPROGRAMM
Murnau-Filmtheater: 08.04. / 18:00 Uhr
 AUF DER SUCHE –  EIN RECHTSRUCK 
 ERSCHÜTTERT UNGARN 
 / AUF DER SUCHE –  EIN RECHTSRUCK 
 ERSCHÜTTERT UNGARN 
 / HUNGARY –A COUNTRY AT  THE CROSSROAD  
Ungarn, Deutschland 2010
/ Regie: Karolina Doleviczenyi
22 MIN, DigiBeta, Farbe, hun, deu OmeU
Was ist „rechts“? Die deutsch-ungarische 
Fotografin Karolina Doleviczenyi fragt sich, 
wie aus dem freundlichen Land ihrer unbe-
schwerten Kindheitserinnerung eine Hoch-
burg der Neuen Rechten werden konnte 
und was das heißt. In ihrem nachdenkli-
chen Foto-Film-Essay befragt und porträtiert 
sie FreundInnen und Bekannte und erkun-
det so das Selbstverständnis einer in allen 
Schichten verankerten Rechten, das aus 
der Enttäuschung über die Entwicklungen 
der letzten Jahre, der Sorge um das tägliche 
Überleben und einer tief sitzenden Verzweif-
lung erwachsen ist. Besonders der Blick in 
die Gesichter der Menschen zeigt, dass dem 
Phänomen mit einfachen Antworten und 
Stereotypen keinesfalls beizukommen ist.
In Anwesenheit der Regisseurin

 IL CUORE D'EUROPA 
 / DAS HERZ EUROPAS 
 / THE HEART OF EUROPE 
Italien 2010
/ Regie: Roberto Festa
62 MIN, DigiBeta, Farbe, hun OmeU
Im November 2008 erregte der Mord an 
einem 14-jährigen Mädchen unweit von 
Budapest nationales und internationales 
Aufsehen, da er von der rechtsextremen 
Jobbik als Anlass genommen wurde, 
eine angebliche „Zigeunerkriminalität“ –  
die bis heute als Kampfbegriff von ihr ver-
wendet wird – zu propagieren und mittels 
der neu gegründeten Bürgerwehr „Magyar 
Garda“ Aufmärsche und abschreckende  
Maßnahmen in Roma-Siedlungen zu ver- 
anstalten. Ausgehend von diesen Ereig-
nissen folgt Roberto Festa zwei Protago-
nisten der Garde, begleitet sie in ihrem 
Alltag und den politischen Aktivitäten und 
bietet einen tiefen Einblick in rechtsex-
tremes Denken und Handeln, den man 
so noch nicht gesehen hat.
In Anwesenheit des Regisseurs

 ERÖFFNUNGSVORTRAG 
 / VORTRÄGE 
 UND ABSCHLUSSPODIUM 

Bellevue-Saal
Wilhelmstraße 32 / Wiesbaden
07.04. bis 09.04.

ERÖFFNUNGSVORTRAG
Dr. Grit Lemke
07.04. / 14:00 Uhr

„Augen rechts! Oder: Verschiedene 
Arten, ein Phänomen zu sehen. 
Die osteuropäische Rechte im Film“

VORTRÄGE
Valery Balayan
07.04. / 16:00 Uhr

„Die russische ‚ziga‘ – vom Stern 
zum Hakenkreuz. 
Neonazismus in Russland heute“

Dr. h.c. Hans-Joachim Schlegel
08.04. / 09:30 Uhr

„Die Wiederkehr des Verdrängten: 
Antisemitische Tendenzen im mittel- 
und osteuropäischen Kino nach 1989“

Prof. Dr. Holm Sundhaussen
08.04. / 11:00 Uhr

„Sehnsucht nach der Palanka. 
Bemerkungen zur Neuen Rechten 
in Serbien“

Borbála Kriza
09.04. / 09:30 Uhr

„Rockkonzerte, Straßengewalt, 
Parlamentssitze: Die Entstehung 
von Rechtsradikalismus in Ungarn“

Julia Stegmann M.A.
09.04. / 11:00 Uhr

„Zwischen Klischee, Projektion 
und Mitgefühl: Zur Darstellung 
der extremen Rechten im Spielfilm“

ABSCHLUSSPODIUM
09.04. / 13:30 Uhr

/ Dr. Grit Lemke 
Moderation
/ Julia Stegmann M.A. 
Filmwissenschaftlerin, Berlin
/ Borbála Kriza 
Soziologin und Regisseurin, Budapest
/ Vitaly Manskiy 
Produzent und Regisseur, Moskau
/ Roland Steiner 
Regisseur, Hannover

Die Vorträge werden auf Russisch, 
Englisch oder Deutsch gehalten 
und simultan ins Englische übersetzt.
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Jahrbuch
Polen 2011
Kultur

»Es stellt sich die Frage, welche 
kulturelle Position Berlin zwanzig 
Jahre nach der Wiedervereinigung 
einnimmt. Waren der Optimismus 
und die hohen Erwartungen, die in 
den Menschen nach dem Mauer-
fall aufkeimten, auch aus unserer 
polnischen Perspektive, berechtigt 
oder aber zu übertrieben und ohne 
reellen Rückhalt? Eine spontane 
Antwort, die mir die Feder diktiert, 
lautet: ja, und nochmals ja, aber 
vieles liegt noch vor uns.«

(Nawojka Cieślińska-Lobkowicz)

»Damit schließt sich der Kreis. 
Intellektuelle und Künstler sam-
meln Unterschriften und schreiben 
Protestbriefe, sie gründen Komi-
tees zur Verteidigung der Kultur, 
diskutieren Gesetzesentwürfe und 
wirken in Gesellschaften oder Bür-
gerinitiativen mit. Die Nachwen-
dezeit, in der sie schwiegen, um 
die Errichtung einer neuen Wirt-
schaftsordnung nicht zu gefähr-
den, ist eindeutig vorbei.«

(Anna Nasiłowska)

»Mit unseren Erzählungen über 
Geschichtliches kämpfen wir um 
die Mitwirkung an der Gestaltung 
der Wirklichkeit. So hat die De-
mokratisierung den Krieg der Erin-
nerungen nach sich gezogen. An 
diesem Krieg nehmen wir alle teil.«

(Przemysław Czapliński)

Jahrbuch des
Deutschen Polen-Instituts 22
2011. Ca. 228 Seiten, zahlr. Abb., br
ISBN 978-3-447-06482-8
Einzelpreis: € 11,80  (D)
Fortsetzungspreis: € 9,– (D)

www.harrassowitz-verlag.de
www.deutsches-polen-institut.de

Harrassowitz Verlag
 



 ROSSIYA 88 
 / RUSSLAND 88 
 / RUSSIA 88 
Russland 2009
/ Regie: Pavel Bardin
104 MIN, 35mm, Farbe, OmeU
Mit einer Horde von Skins zieht Sascha 
durch Moskau, man drischt kernige 
deutsche Sprüche, jagt die verhassten 

„Schwarzärsche“ – kaukasische und mit-
telasiatische MigrantInnen –, absolviert 
in einem Bootcamp militärische Übun-
gen, marschiert bei Spielen von Dyna-
mo Moskau auf, trifft sich in einem 
Keller mit dem Vertreter der örtlichen 
Miliz und grölt bei Oi!-Punk-Konzerten.  
Als Saschas Schwester sich in einen 
Migranten verliebt, führen seine Vor-
stellungen von Ehre und Moral ihn und 
andere geradewegs in eine Tragödie. 
Die mit der Handkamera im Dok-Stil ge- 
drehte fiktive Handlung mischt sich 
mit tatsächlich dokumentarischen Sze-
nen, die eine tiefsitzende Xenophobie  
in der russischen Bevölkerung zeigen. 
Murnau-Filmtheater: 09.04. / 20:30 Uhr

 EUROPA, EAST 
 / EUROPA, EAST 
 / EUROPA, EAST 
Ungarn, Kanada 2010
/ Regie: Anita Doron
78 MIN, DigiBeta, Farbe, OmeU
Eine junge Frau versucht den Schmerz 
über eine verlorene Liebe und eine 
Abtreibung zu bewältigen. Eine fiktive, 
zuweilen traumartige Handlung in surre-
alen Bildern und Geschichten vermischt 
sich mit dem realen Budapest, in dem 
das Gedenken an den Volksaufstand 
von 1956 zu einem rechten Aufmarsch 
gerät und Roma die Opfer eines rassis-
tischen Anschlags begraben. Realität 
und Fiktives, Gesellschaft und Privates 
vermengen sich zu einer eindringlichen 
Reflexion über Erinnerung und Verdrän-
gung, Gedächtnis und Trauer, Heimat 
und Identität.
Murnau-Filmtheater: 08.04. / 20:00 Uhr

 FINE MRTVE DJEVOJKE 
 / SCHÖNE TOTE MÄDCHEN 
 / FINE DEAD GIRLS 
Kroatien 2002
/ Regie: Dalibor Matanić
77 MIN, 35mm, Farbe, OmeU
Als Mare und Iva in das heruntergekom-
mene Mietshaus ziehen, erleben sie 
dessen BewohnerInnen zunächst als 
Ansammlung bizarrer Gestalten: eine 
Prostituierte; ein schüchtern-frustrierter 
Junggeselle, der bei seinen Eltern lebt; 
ein Mann, der seine Frau regelmäßig ver-
prügelt und einer, der die mumifizierte 
Leiche der seinen im Lehnstuhl aufbe-
wahrt, sowie ein Gynäkologe, der illegale 
Abtreibungen vornimmt. Nachdem sie 
jedoch als lesbisches Paar geoutet sind, 
entwickelt sich die absurde Komödie 
zusehends zur Tragödie, in der Hass und 
Intoleranz schließlich in unverhüllter Ge-
walt eskalieren. Der scheinbar beiläufige 
Blick auf vorbeiziehende Skinheads 
verweist auf tiefer liegende gesellschaft-
liche Wurzeln des Problems.
Murnau-Filmtheater: 09.04. / 22:30 Uhr
In Anwesenheit des Regisseurs (angefragt)

 SYMPOSIUM 
 / Spielfilme 

Symposium10

1A Autoservice B&S Kfz-Elektrik GmbH +++ 2RadBoxx +++ 7 Grad +++ Abel  Fahrschule +++ ABS Mainz Skoda +++ Adenauer Stiftung +++ Adler Apotheke +++ Agentur für Arbeit Mainz +++ Agip Tankstelle +++ Akademie für Bildende Künste +++ Aktiv Augenoptik +++ Al Cortile +++ Al Fitness +++ 
Ali Baba +++ Ali Baba Döner +++ Allgemeine Zeitung Kundencenter +++ ALPIN +++ Alt Berliner Kneipe +++ Altstadt Kopierladen +++ Altstadtcafe +++ Anatolia Kebap Haus+++Annabatteria +++ Andaman +++ Anemonen-Apotheke +++ Anker-Apotheke +++ Anna Seghers Öff entliche Bücherei  
+++ Antalya Döner +++ Antep Bistro +++ Anti Dotum Noctis +++ Antiquariat am Ballplatz GmbH +++ AOK Campus Uni Mainz +++ Apéro Café Bar +++ Apotheke am Römischen Theater +++ Apotheke Renate Laue +++ Arabischer Supermarkt +++ Aral Pariser Straße +++ Art Mainz +++ Asia Kim +++ 
Asia Tien +++ Atelier Sabrina +++ Atrium Hotel Mainz +++ ATU GmbH & Co Kg +++ Augenklinik +++ Augustinerkeller +++ Augustus Apoptheke +++ Augustus Hochhaus +++ Auto Hottum Subaro +++ Auto Müller GmbH +++B 2 Sportgeschäft +++ B&B Hotel Mainz +++ Bäcker Schwind +++ Bäcke-
rei Corzelius  +++ Bäckerei Fuchs +++ Bäckerei Heitmann +++ Bäckerei Jürgen Wagner +++ Bäckerei Kai Olmütz Neustadt +++ Bäckerei Klein +++ Bäckerei Kleins +++ Bäckerei Konditorei +++ Bäckerei Kornland +++ Bäckerei Lüning Gutenbergpl. +++ Bäckerei Lüning Breite Str. +++ Bäckerei Mayer 
+++ Bäckerei-Konditorei Martin Berg +++ Backhaus Lüning Gr. Bleiche +++ Bahnhofstr. +++ Backhaus Lüning Westring +++ Backhaus Lüning Hechstheimer Str. +++ Backhaus Schröer +++Backhaus Lüning  Hindemithstr. +++ Bagatelle, Bistro +++ Gertis Saftladen +++ Bahnhof-Apotheke +++ Ball-
platzCafeNovum +++ Ban Thai Restaurant  +++ Bankhaus Lenz +++ Bar jeder Sicht (Sichtbar) +++ Bärentreff  +++ Barmer Ersatzkasse +++ Baron +++ Barrio Alto +++ Bavaria +++ Besitos Mainz  +++ Bibliothek der Stadt Mainz Wissenschaftliche Stadtbib. +++ B 2 +++ Bicycle Repairman +++ Bio Oase 
+++ Bistro Taverna Amfi polis +++ BLOCKWERK +++ BLOTABLOTA +++ Blumen Atelier +++ Blumen Denzer +++ Blumen Loos +++ Blumenstudio Wenk  +++ BOCADO +++ Bodegas Ibéricas +++ Brettwerk +++Brezel Ditsch  +++ Brillen Raisch +++ Brockenhaus Leibnizstr. +++ Brockenhaus Boppstr. 
+++ Buchhandlung am Kirschgarten +++ Buchhandlung Lehmann +++ Buchhandlung Ruthmann +++ Buddhas +++ Buff alo +++ Bürgeramt +++ Büro Wahlich GmbH +++ Büro-Jung GmbH + Co. KG +++ Butterweich +++ Cafe 605 +++ Cafe am Frauenlobplatz +++ Cafe Barbarossa Kilinkum +++ Café 
Blum +++ Cafe Central +++ Cafe Extrablatt +++ Café Frisco`s +++ Cafe Intact +++ Cafè- Konditorei Gerster +++ Cafe Monte +++ Cafe Nolda +++ Cafe Zucker +++ Café Cupello +++ Caimano +++ Caipiranha +++ CAP Lebensmittelmarkt +++ CAPITOL  Kino +++ Cardabela +++ Carl`s Imbiss +++ Cartridge 
World +++ Cartridge World Mombacher Str. +++ Casa del Vino +++ Casino Klinikum +++ Casino Taubertsberg +++ CCM Congress Centrum +++ Cedre Du Liban +++ Center-Apotheke +++ Chapeau Claque +++ Chaplin Bowling +++ Chicken for you +++ Chili Pepper +++ Chili Pepper +++ China Viet 
Thai Restaurant +++ China-Thai-Bistro +++ Cine Mayence +++ CineStar Mainz +++ Citrus Bar & Restaurant +++ City Pizza & Kebap +++ Claudius Buchhandlung +++ Cocktailladen Red Chilli +++ Coco Cosemtic and Collecton +++ Cocolores +++ Coconut Fashion and Snow +++ Codex +++ Coff ey Bay 
+++ Coiff eur Mayer +++ Comodo Bar +++  Conrad Elektronic +++ Copy print +++ Copythek +++ Copythek +++ Creativ Werbetechnik +++ Cuban Bar +++ Cubo Negro +++ Cut & Coff ee +++ Cycle Planet +++ DA - ONE OHG +++ Dance & Arts +++ Dany Shoes +++ Danzas Tanzmoden +++ Déjà vu 
+++ Deniz Kebab +++ Denn`s Biomarkt GmbH +++ Der Hänfl ing +++ Der Kleine Leckerbissen +++ Destille +++ Die Blumenwerkstatt +++ Die Haarprofi s +++ Die Haarpyramide +++ Die Naturdrogerie +++ Die Radgeber +++ Dimo Wache +++ Diwan +++ Doc Morris +++ DOCTOR FLOTTE Restaurant 
+++ Dom Buchhandlung +++ DOMO +++ Domsgickel +++ Döner Efes +++ Döner und Pizza  Stern +++ Dönerstag +++ Down Town Diner +++ Drogerei Rossmann Hindemithstr. +++ Droschkenstube +++ Dudelsack +++ Easy Credit +++ Easy Sports Mainz +++ Echt Saftig +++ Edeka Aktiv Markt MLK 
+++ Eiscafe „La dolce vita“ +++ Eiscafe Cortina inh. Antonio Del Favero +++ Eiscafé de Louvre +++ Eiscafe Icaro +++ Eiscafe Venezia +++ Eissporthalle +++ Elektro Lörler GmbH +++ EMS European Management School +++ Enorm +++ Enterprise Autovermietung +++ Ergo Sum +++ Erich Zeiss Metz-
gerei +++ Esso Station Thelen +++ Esso-Tankstelle Horst Mank Etap Hotel Mainz Süd +++ Fahrrad Franz +++ Fahrschule Kneib +++ Fantasyladen.de Mainz +++ Favorite Parkhotel+++Feinkost Kirbas +++ Fetish Needle +++ FH Architektur +++ FH Wirtschaft +++ Fiat Lancia Service Partner +++ Figaro 
Cafe Resatuarant +++ Filmpassage Cinemathek +++ Filmwissenschaft / Mediendramaturgie  +++ Fisch Jakob GmbH +++ Fiszhbah 2.0 +++ Fit ‚n Fun- Dein Fitness Club +++ Fitness First Class No. 1 +++ Fitness-Center Mainz City +++ Fleischer Einkauf Braun +++ Fleurop Langenbeckstr. +++ Florenz +++ 
Flugcontact +++ Fön-X +++ Fotowerkstatt +++ Franz Morys Bürotechnik +++ Friseur Dietzsch +++ Friseur Friwell +++ Friseur Gilbert +++ Friseur LA Coupe +++ Friseur Modern Art Friseur Modern Art +++ Friseur Salon Bashier +++ Friseur Thümmler +++ Frisurenstudio Anstatt +++ 
Früchte Markt WM Gabor +++ Gartengestaltung MLK +++ Gasthof Grün +++ Gautor-Apotheke +++ G-Cut +++ Gemüsehandlung +++ Getränke Wolf +++ Getränkeland Ziegler +++ Getränkeland Ziegler GmbH +++ GFÜ TÜV +++ Glockenbäckerei +++Goldener Hammer +++ 
Gonsbachlädchen (Bio) +++ Gonsenheimer Treff  +++ Gregors Hair & More +++ Grimmer Optik +++ Grünewald in der Residenz Passage +++ Günül,  Chicken und Kebap Haus +++ Gutenberg Treff  +++ Gutenberg-Apotheke +++ Güven - Türkischer Imbiss +++ Haar Coloseum +++ 
Haar Szenario +++ Haarstudio Petra +++ Haar- studio Salon Me- litta Lang +++ Haddocks +++ Hafeneck +++ Hair Control +++ Hair Express im Hauptbahnhof+++Hair Select +++ Hairtime +++ Happy Sumo Sushi +++ Haus Burgund +++ Haus der Jugend HDJ +++ Haus 
des Kebap+++Haus REWI Uni Mainz +++ HDW Haus des Weins +++ Hecht-Apotheke +++ Heiliger Aal +++ Hildegardis Apotheke+++Hilton am Rhein +++ Hilton Mainz City +++ Hotel - Restaurant „Zum Babbelnit“ +++ Hotel Austria +++ Hotel Contel Mainz +++ Hotel 
Mainzer Hof +++ Hotel Moguntia +++ Huzur Restaurant +++ i Plant +++ Ihr guter Nachbar GbR +++ Imbiss No.1 +++ IMM +++ Incontro +++ Indienhaus +++ Inges Store +++ Institut für Kunstgeschichte AB Christl. Archäologie Byzantinische Kunstgeschichte +++ In-
ternet Café / Lounge Neustadt +++ Internet Rei secen- ter Kartäuser Hof +++ Internetcafé  Interworld +++ Irish Pub +++ Italienische Lebensmittel +++ Jeans Alarm +++ JJ‘s Copy-Shop +++  Joey`s Pizza +++Johanniter +++ Johannes Gutenberg-Buchhandlung Dr. 
Kohl +++ Johannes Gutenberg-Buchhandlung D r . Kohl Campus +++ Jokers Lunch +++ Jugendherberge Mainz +++ Juttas Headliner (Dahlmann) +++ Juwelier Benjamin +++ K & U Bäckerei GmbH MLK +++ Kaff Tee +++ Kai Olmütz Bäckerei +++ Kaiser Wilhelm 
Eck +++ Kamera Mainz +++  Kamin +++ Kart- Ra- cing- Mainz +++ Karstadt Ticket Haus +++ Kartenvvk  Media Markt +++ Katholische Fachhochschule+++Kawasaki +++ Kebap Marmaris +++ Kebap Nemrut +++ Kebaphaus Sofra +++ Kentucky Fried Chicken 
+++ Kind Hörgeräte +++ Kiosk 2000 +++ Kiosk am Fischtorplatz +++ Kiosk Braun +++ Kiosk Buda +++ Kiosk Cennet +++ Kiosk Elbestraße +++ Kiosk Hilton II +++ Kiosk W + A. Mann +++ Klein Prag +++ Klinikum Geb. 605 +++ Kohnoa Mode +++ Kölnisch 
Wasser +++ Kopierzentrum Batek +++ Krak Rei- sebü- ro+++ Kräuter Automobile GmbH +++ Krokodil +++ Kulturcafe +++ Kunsthalle Mainz +++ KUZ +++ La Bella, Pizzeria +++ La Belle Epoque +++ La Galeria +++ La Piazza +++ Landbäckerei +++ Landbäckerei 
Mayer +++ Landbäckerei Mayer Lindenplatz +++ Landbä- ckerei Mayer Neustadt +++ Landesprüfungsamt für Juristen bei dem Ministerium der Justiz +++ L‘Arcade +++ Lautstark Cd u. LP +++ Lavazza +++ Le Coiff eur +++ Le Salon +++ Lemongrass +++ Lilianas Haar-
Atelier +++ LizzSmith +++ Lomo +++ Lotto Gold- grube +++ Lotto MMH +++Lotto- Tabak- Zeitschriften Alberti +++ LottoSchmelzer +++ M 21 Gulasch House +++ M8 +++ Maharaja Palace +++ Mainz Bewegungszentrum +++ Mainzer Freiwillgen Zentrum +++ Mainzer 
Gasthausbrauerei GmbH Eisgrub +++ Mainzer Kammerspiele +++ Mainzer Kunst +++ Mainzer Musikalienzentrum +++ MMZ +++ Mainzer Schuhwerkstatt +++ MAM Möbel +++ Mama Kim +++ Mama Mia, Pizza Kebab Haus +++ Markthalle Bistro +++ Martinus-Apotheke 
+++ Matratzen Concorde +++ Maxim +++ Maza- rine Records +++ Mc Shirt +++ McShelf +++ Medina Lounge +++ Mediterranèo +++ Mega Restorant +++ Menara Suite +++ Menara Suite +++ Mensa Uni Mainz +++ Merlin  Spiele +++ Metgerei Köppel+++Metgerei Walz +++ 
Metropolis  +++ Metzgerei Beim Peter +++ Metz- gerei Kehlberger +++ Metzgerei Lumb +++ Metzgerei V. Marbe +++ Metzgerei Weil +++ Metzgerei Weil Bierothstr. +++ Michelles Atelier +++ Mike Bartel, Lebensmittel To Go +++ Ministerium d. Finanzen +++ Ministerium für Arbeit, 
Soziales, Familie u. Gesundheit� +++ Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Jugend, Familie und Frauen +++ Ministerium für Umwelt, Forsten und Verbraucherschutz+++Moda Di Capelli +++ Mogador Restobar +++ Mohren Apotheke +++ Mondo Dei Gelati  +++ Mongo Han  Asiatisches 
+++  Mosh Mosh +++ Movie Street +++ Movie Street  Flugplatzstr. +++ Movimento +++ Mr. Pizza Mainz +++ Mrs.Sporty Mainz-Altstadt +++ MRZ Rhein Zeitung +++ Muffi  ns Mainz +++ Muggel +++ Musik Alexander +++ Musik Alexander Bahnhofstraße +++ MVB Automatenschalter +++ MVB Bgm-
Keim-Str. +++ MVB Wilhelmstr. +++ MVB Weisenau +++  MVB Hindemithstr. +++ MVB Poststr. +++ MVG +++ My Burger +++ My Nails +++ Nat. Fak. Uni Mainz +++ Natürlich +++Neko Design +++ Nelly‘s Frühstückslust +++ Nero´s American Bar +++ Neustadt Imbiss +++ Neustadt Kebab Haus++++++ 
Neustadtbäckerei +++ Nirgendwo +++ Novo Nordisk Pharma +++ Nuovo Sisley am Dom GmbH +++ O2 Partner Shop Lotharstraße +++ Octan +++ Oehling GmbH +++ Offi  ce Center +++ Onkel Willys Pub +++ Opel Autohaus May +++ Optix+++Orcish Outpost +++ 
Outback Gym +++ Overdrive Record & DVD Store+++ Ozan`s Kebap-Haus +++ P&W Petra Heyel +++  Palatin Kino +++ Panama Bar +++ Pankratiushof +++ Pap, Schreibwaren u. Geschenke +++ Pappschachtel +++ Parkett Anhold +++ Pasa Market +++ Pauli – Sa-
lon +++ Penny Markt Kurmainzstr. +++ Perle un Knöpp +++ Peugeot Mainz-Wiesbaden GmbH +++ Pfau Apotheke +++ Phil. Fak. Uni Mainz +++ Phönix Bowling +++ Phönix-Halle +++ Piercing Atelier +++ Piza Pepe +++ Pizza Blitz +++ Pizza Dato +++ Pizza Express 
Mainz +++ Pizza Lupo +++ Pizza San Marco +++ Pizza4You +++ Pizzeria Abruzzo +++ Pizzeria Amalfi  +++ Pizzeria bei Allesandro +++ Pizzeria Da Gino +++ Pizzeria da Otello +++ Pizzeria da Salvo +++ Pizzeria Jelapi +++ Pizzeria L’Orchidea +++ Pizzeria La Gon-
dola +++ Pizzeria Little Italy 1 +++ Pizzeria Medi- terranea +++ Pizzeria Neustadt +++ Pizzeria Paperino +++ Pizzeria Pinocchio +++ Pizzeria Polo +++ Pizzeria Taormina Express +++ Pizzeria Venezia +++ Pizzeria Weintor +++ Plattenladen Discover +++ PLOCK An 
der Römerpassage +++ Pomp Gastronomie GmbH +++ Postagentur Kreysch +++ Postfi liale Hauptstr. +++ Pourist Mainz +++ Praxis f. Massage u. Krankengym. Schulz +++ Presse Ahl - Weiner Martin +++ Presse Eifl er +++ Prima Pizza+++Proviant-Magazin 
+++ Punk-shop.com +++ Purpur Fri sör +++ Quartier Mayence +++ Radhaus +++ Rathaus-Apotheke +++ Raum Mass +++ Regenbogenmarkt +++ Reha Studio Nadine Kauff  +++ Reisebüro Ataly Touristik +++ Renates Kleiderschrank +++ Residenz- Princess +++ Restaurant City Imbiss 
+++ Restaurant Delphi +++ Alte Patrone +++ Restaurant Leroy +++ Retro Cock- tailbar +++ Rewe Langenbeckstr. +++ REWE Neustadt +++ Rhein Apotheke +++ Riesenrad +++ Ristorante Roma +++ Ristorante Taormina +++ Rochus Apotheke +++ Rockpile +++ Römer Apotheke +++ Rose-
um Antiqua +++ Rote Kopf Weinstube +++ Rühr Hifi  Video +++ SAAB +++ Salon Aktuell  +++ Salon Ilse +++ Salon IN-Cut +++ Salon Metz +++ Sam‘s Herrenmode +++ San Jaco +++ Sandy‘s Tierparadies +++ SATURN-Markt Mainz  +++ Sausalitos +++ SAX & Co +++ SBII Uni Mainz +++ Schick 
& Schön +++ Schmitt Elektro +++ Schönborn Apotheke +++ Schreibwaren Lux +++ Schreibwaren u. Schulbedarf Bauch +++ Schröders +++ Schwayer +++ Scrooge‘s Pub +++ Service Shop Stefan MLK +++ Service Store im Bahnhof +++ Sesame +++ Shakespeare und So +++ Shiva Food & 
Culture +++ Showbühne +++ Sine Outdoor +++ Sine Outdoor +++ Sixties GmbH & Co KG +++ Sofra II +++ Sofra Kebap Neustadt +++ Sombrero +++ Sonnen Apotheke +++ Sonnen Bäckerei  +++ Souperie +++ Sparda SB-Point, Regerstr. +++  Sparkasse  Portlandstr. +++ Sparkasse SB-Point 
+++ Sparkasse Schinner Graben +++ Sparkasse Poststr. +++ SPAZ +++ Sport- haus Uwe Bayer +++ Sporttreff  +++ STA Travel +++ Staatskanzlei +++ Staatstheater Mainz (Großes Haus) +++ Staatstheater Mainz (kleines Haus) +++Rathaus Stadt Mainz +++ Stadtbücherei Weisenau +++ 
Stahlbergklause+++Standfest am Thetaer +++ STAR COFFEE +++ Steak House El Chico +++ Stern-Apotheke +++ Stiefel Outdoor +++ STO Shop+++Studierendenwerk Mainz +++ Subway Holzhofstraße +++ Subway Rheinallee +++ Subway Schillerplatz +++ Sundays- Sonnenstudio +++ 
Super Cut +++ Superfl y +++ Swiss Training +++ Taba Casa am Dom +++ Tabak Richter +++ Tabak und Zeitschriften Kiosk Hans-Georg Scheller +++ Tabakwaren –Zeitschriften Augustinerstr +++ Tanzraum +++ Tanzschule Manfred S. +++ Tattoo & Piercing 
World +++ Tattoo Free +++ Taubertsbergbad +++ Taverne Naxos� +++ Taxim Restaurant +++ Techniker Krankenkasse +++ Tee-Quelle +++ Teestube +++ Telekommunikation Post Shop MLK +++ Tengelmann, Regerstr. +++ Terrels House of Soul +++ TFE 
Tankstelle Harry Breitenbüche +++ Thai Express +++ The Porter House Irish Pub +++ Thomas u. Mariella +++ Hairartist +++ TIC Theater +++ Ticketbox +++Tiff any +++ Time Out+++Tokyo Sushi +++ Tommy‘s Cocktail Lounge +++ Top Optik GmbH +++ Total +++ 
Toto+Lotto Monika Cuvan +++ Touristik Centrale Mainz +++ Transfusionszentrale +++ Trattoria Da Arnaldo +++ Tuna Döner +++ Ulmen Apotheke +++ Uni Sex +++Uni-Cut Friseur +++ Unterhaus +++ Va Bene Naturkost +++ Verkehr Second Hand +++ Video 
Corner +++ Video Point +++  Videostore Schiller- platz +++ Viktoria Apotheke +++ Villa Vinum +++ Vita Fit +++ Viva Moguntia +++ Volkshochschule Mainz +++ Von Dü +++ VR Bank  Breite Str. +++ VR-Bank, Poststr. +++ Wachsmann Optik +++ Wäscherei Delle +++  
Waxing Studio +++ Weinhaus Bluhm +++ Wein- haus Horn +++ Weinhaus Kurfürst +++ Weinhaus Michel +++ Weinhaus Schreiner  +++ Weinhaus Willhelmi +++ Weinhaus zum Beichtstuhl +++ Weinkiste Mainz +++ Weltladen Unterwegs +++ Weltmöbel +++ Werkstatt 
uah +++ Werners Backstube +++ Werners Backstube Augustinerstr. +++ Werners Backstube +++ Werners Backstube betzelsstr. +++ Werners Backstube Portlandstr. +++ Werners Backstube Hindemithstr. +++ Wessel & Müller +++ Westring – Apotheke +++ Wigem Getränke GmbH +++ Wildwechsel 
+++ Wilhelm Personaldienstleistung +++ Willenberger Trendshop +++ Willius Senzer +++ X-tra Cut +++ Yilmaz & Co GmbH Friseursalon +++ Yoga Vidya +++ Yvonnes Stehcafe +++ Zapp Games (Comic) +++ Zeitschriften Schaich +++ Zeitschriften A. Neuenkirch +++ Zeitungsente +++ ZEN +++ ZSL 
- Zentrum für selbst. best. Leben +++ Zum Bac- chus +++ Zum Backblech +++ Zum Gebirg +++ Zum Heringsbrunnen +++ Zum Mainzer Bierkrug  +++ Zur Andau +++  1001 Nacht +++ 4 Big Brot (Inh. Tasman) +++ 60/40 +++ a:dress +++ Achat Hotel City Wiesbaden +++ Activ Sports Wies-
baden GmbH +++ Adam & Eva Erotikshop +++ Adler Kliosk- Kleiner +++ Supermarkt +++ Aksu +++ Aksu Kebab +++ Albertos Pizza Team +++ Ali Baba kebaphaus +++ Alis Döner +++ All Mountains Wiesbaden +++ Altenwohnanlage Kohlheckstraße +++ Amadeus +++ Amt für soziale Arbeit 
+++ Anderswo +++ Änderungschneiderei De- spina Aidonidou +++ Änderungsschneiderei im Real +++ Andreas Apotheke +++ Apotheke am Hochfeld +++ Apotheke am Kochbrunnen +++ Aqua Textilpfl ege +++ ARA Copy +++ ARAL Tankstelle Dotzheimer Straße +++ Arcor Like Mobil 
GmbH +++ Arkadas Kebap +++ Arkadas Restau- rant +++ Armonia dei Sapori  +++ Aroma Noodlebar +++ Art-Cafe Backhaus Schroer +++ Arte Espresso Bar +++ Asia Wok +++ Asia Wok Poststraße +++ Auto Reparatur H. Rück  Berliner Straße +++ Avasar Kebap Haus +++ Baby One +++ Bacco 
+++ Bäcker Schroer Waldstraße +++ Bäckerei 11 Cafe de Colombia +++ Bäckerei Abt +++ Bäckerei Debo +++ Bäckerei Dost +++ Bäckerei Harth +++ Bäckerei Kirn  +++ Bäckerei Kirn  Dotzheim +++ Bäckerei Kohl +++ Bäckerei Löw +++ Bäckerei Merz +++ Bäckerei Schroer +++ Bäckerei Son-
nenschein +++ Backhaus Schroer +++ Backhaus Schröer Adelheidstraße +++ Backhaus Schroer Wiesenstraße +++ Bar Restaurant Finale +++ Barmer Ersatzkasse +++ Beautiful Nails American Nails Design +++ Bikemax Sport GmbH +++ Bildungswerk der Hess. Wirtschaft +++ Bioladen Pro 
Natur +++ Bistro Daniel‘s +++ Bistro Klappe +++ Bistro Pizzeria Fontana GmbH +++ Black and White +++ Blizzeria +++ Blumen Girnunreit +++ Blumneladen Rosen-Rot +++ Bombay Haus +++ Bouffi  er +++ Boum Boum Bar +++ Brauns Fischrestaurant +++ Brillen Kara +++ Brown Sugar /
Thairestaurant +++ Brunnen Apotheke +++ Buch Habel +++ Büchergilde +++ Buchladen  Oasis +++ Buff alo Boots GmbH +++ Bumerang +++ Büromaschinen A-Z GmbH +++ ByblosPizza Santa Lucia +++ C & M +++ C & M Friseure Bahnhofstraße +++ c/o 
+++ Café Dolce +++ Café Hahn +++ Cafe Im- menso +++ Cafe Klatsch +++ Cafe Konditorei Guan +++ Cafe La Creme +++ Café Orange +++ Cafe Pastis +++ Cafe Pause +++ Café van Riggelen +++ Cafe Walz am Ring +++ Cafe Wellritz +++ Caligari +++ Canal 
Du Midi +++ Capitain Reinigung +++ Carlos Bar – Gelateria +++ Cartridge World +++ Casal Eis +++ CD Color shop Copy Digital +++ CD depot +++ Centro Italia +++ Charisma Hair-Team +++ Chaunaa Thai. +++ Chic, Café & Bistro +++ China Bistro Wok Inn +++ 
City - Pizza und Kebap +++ City Partner Hotel Fürstenhof +++ City-Fitness +++ City-Pizza +++ Clöeb Frisch Multibar +++ CMW Gastro GmbH +++ Com Profi s +++ Comite >>Mode +++ Computer Treff  +++ Cool Dress +++ Copy 2000 +++ Cosmo Profi -Hair-
Shop +++ Coyote Cafe +++ Cubique +++ Curry Papst +++ Daeli‘s Pizzeria +++ DAK Servicezentrum +++ Danny Shoes +++ Das Landkartenhaus Buchhandlung Angermann +++ Das Wohnzimmer +++ David Fitness & Health +++ David Multimedia +++ Day 
n‘ Night +++ Degenhardt Cafe +++ Denn‘s Bio- markt GmbH +++ Der Andechser +++ Der kleine König +++ Der Postladen Berliner Straße +++ Der Weinländer +++ Der Wiener +++ Deutsche Angestellten Akademie (DAA) *** +++ DGS Der Getränke Spezialist 
+++ Die Getränke Spezialisten Bölcke Straße +++ Die Waff el +++ Digital Copy Center +++ Divan Restaurant +++ Divan Restaurant +++ Döner & Pizzeria Point +++ Döner Eftelya +++ Duggys +++ Dulce Chocolate & Ice Cream +++ Edeka Danziger Straße +++ Eis Constantin +++ Eiscafe Bistro 
Palladio +++ Eis-Café Dolomitti +++ Eiscafe Gar- gano +++ Eiscafe Lido +++ Eiscafe Paradiso +++ Eiscfafe Espresso +++ El Dolorado Tattoo +++ En Canto +++ En Canto +++ EP Media Store +++ Er & Ay Bülent KOC +++ Ergo City +++ Ergo GmbH +++ ESWE Versorgungs AG +++ Euro Grill +++ 
Europa-Schule Dr. Obermayr +++ Europaschule Dr. Obermayr  e.V. Bierstadter Str. +++ Expert Klein +++ Fachhochschule Bleichstraße +++  Fachhochschule Kurt-Schumacher-Ring +++ Fachhochschule Unter den Eichen +++ Fahrrad Ambrosius +++ Fahrschule AS Internatoional GmbH +++ 
Fahrschule Buhrmeister +++ Fahrschule Fair- schule GmbH +++ Fair-Kaeufl ich +++ Feinkostladen im Real +++ Fenster Klein +++ Fernseh Elektro Bender +++ Fever Dance Club +++ Foot Locker +++ Foto Lehmann +++ Fresko +++ Friseur Clemens +++ Friseur Ilhami +++ Friseur Jakub +++ 
Friseur Thümmler Taunusstraße 18 +++ Fritz Wie- bel & Partner +++ Frühstücks Panini +++ Galerie Lapislazuli +++ Gasstätte Rheingold +++ Gasthaus Rheinfels +++ Gaststätte Symposium +++ Gemeinschaftszentrum GMZ +++ Getränke Ramspott +++ Getränkemarkt  Opitz- Keller +++ Gian-
nys Pizzeria +++ Glocken-Bäckerei +++ Gold- rausch – Friseure +++ Görtz Outlet +++ Griechische Spezialitäten Akropolis +++ Griechische Taverne Niko +++ Grill Kebap 2000 +++ Haar Salon +++ Haareszeiten Friseur +++ Haarschneiderrei +++ Habibi +++ Hacienda +++ Hair Palace +++ 
Hair Point Bierstadt +++ Hairkiller +++ Hairpoint Man +++ Hairpoint Woman +++ Haltbar +++ Haselnuss +++ Haus der Heimat +++ Havana +++ Hein Gericke +++ Heinrich Deichmann Schuhe +++ Hendl und Mehr +++ Hepa Kaff ee +++ Hessenkolleg Wiesbaden  +++ Hessische Landesbib-
liothek +++ Hessisches Staatstheater Außenstelle Wartburg* +++ Holly- wood Nails +++ Hong Kong Express +++ Hotel Alexander +++ Hotel am Landeshaus +++ Hotel Bären +++ Hotel Ibis Wiesbaden +++ Hotel Luisenhof +++ Hotel Toskana +++ Imbiss am Real +++ Ingenieurbüro Gelbe & 
Koll +++ Inlingua +++ Inneneinrichtungsgeschäft PL G m b H Lademann +++ In-Style +++ Inter Cull Center +++ Internet Cafe Mavi Boncuk +++ Internet Callcenter +++ Invisio Contactlinsen GmbH +++ Irish Pub +++ Irish Pub James Joyce +++ Italienische Feinkost Bismarckring 
+++ Italienischer Eissalon am Rhein +++ Jacques W e i n - depot +++ Jaloucity +++ Jüdische Gemeinde +++ Juwelier Lambert +++ Kaff ee und Teehandlung +++ Kaff ee und Teehandlung  Kögel +++ Kanka Dein Friseur +++ Karibic Sun +++ Kasteler Kopierstudio +++ 
Kebap Roxtin +++ KFZ Prüfstelle Sachverständigen- b ü r o Groß +++ Kids Corner +++ Kiosk am Ring +++ Kiosk am Sedanplatz 1 +++ Kiosk Ayhan +++ Kiosk Biskin +++ Kiosk Kockal +++ Kiosk-Trinkhalle +++ KIZ-JUZ-AKK +++ KOBU Tee und Futonstudio +++ Kohlheck 
Apotheke +++ Koi Nudelbar +++ Kreuz-Apotheke + + + KuDi Getränkemarkt +++ Kulturamt der Stadt Wiesbaden  Stadtbibliothek +++ Kulturpalast Wiesbaden +++ La Cantina +++ La Crema +++ La Luna Piene Espresso Bar +++ La Musica GmbH  Der Klassikladen +++ 
La-Mirage Restaurant-Cafe-Cocktailbar +++ Land- g u t Lebensmittel +++ Lautstark +++ Leder Heinz +++ Legends Pizza CompanyKurt +++ Leib und Seele +++ Leo‘s jeans.de +++ Lindenapotheke +++ Liquid +++ Litfaßsäule +++ Löhr Automobile Toyota +++ Lokal 
+++ Ludwig Schankwirt +++ Ludwig Schank- w i r t +++ Lumen +++ M Shark arabische Lebnensmittel +++ Macchiato Lounge +++ Magenta +++ Mail Boxes Bahnhofstraße +++ Mail Boxes Dotzheimer Str +++ Mc Ink +++ Me Sob +++ Med X +++ Media Copy 
Service +++ Mee Lim Tee Haus +++ Metzgerei R a c h + + + Metzgerei Wilh. Ballwinkel +++ Meyers +++ Mikes Flair +++ Minimarket +++ Ministerium für Wissenschaft, Kultur und Bildung +++ Minuque +++ Moois II Shop +++ Morgana +++ Moritz Frisör Salon +++ Moritz 
Kebap Haus +++ Moritzstube +++ Mosch Mosch Nudel- bar +++ Mr. Döner +++ Mrs Sporty Poststraße +++ Mrs Sporty Zeilstraße +++ Mrs.Sporty Wiesbaden +++ Muffi  n‘s Coff ee & Bakery +++ Museum Wiesbaden** +++ Musik Special Shop +++ Musikbibliothek +++ 
My Place +++ Myeasy Shop +++ Nails and the C i t y + + + Nassauischer Kunstverein  +++ Nero Club Lounge +++ Net Connection Media Café +++ New Sun +++ NIBUKAI +++ Noodles +++ Noon Mode +++ Nova Lounge +++ Obst und Gemüse +++ Oggie e Domani 
+++ OK Copy Shop +++ Olio Ceto +++ Onkels P i z z a + + + Orange Mango +++ Orox +++ Osteria Da Enzo +++ OT-Rhein-Main GmbH +++ Palast Hotel +++ Palmen +++ Paninoteca Feinkost +++ Papp-Schachtel +++ Pariser Hoftheater +++ Park Cafe +++ Partizan� +++ 
Party Schlaudt GmbH +++ Pascucci Bar +++ P a - tavium +++ Paulaner** +++ Peoples Place +++ Peoples Place Barbarossastraße +++ Perfect Beauty +++ Perlenspiel +++ Peugeot Mainz/Wiesbaden GmbH Rheingaustraße +++ Pizza Express +++ Pizza Hot Pan +++ 
Pizza Hut +++ Pizza Miro +++ Pizza Team +++ Pi z z a Topolino +++ Pizza Welt - Im Westcenter +++ Pizzaeria Gianluca +++ Pizzaria Ciao +++ Pizzeria Adria +++ Pizzeria Crown +++ Pizzeria da Nico +++ Pizzeria Da Salvotore +++ Pizzeria Diana +++ Pizzeria Don Ca-
millo +++ Pizzeria Gran Salermo +++ Pizzeria Ma- ria +++ Pizzeria Pisa +++ Pizzeria Pizzaland +++ Pizzeria Pompei +++ Pizzeria To Go +++ Pizzeria Toscana +++ Pizzeria Venezia +++ Pizzeria Verona +++ Plan B +++ Polizeiakademie Schönberger Straße  +++ 
Portugalia Inter Comercio +++ Postshop G. Kiriaki- d o u +++ PSB Möbel Boss +++ Pura Vida Fitness Studio +++ Pizzeria Da Salvotore +++ Ratz Matz +++ Reifenhaus Wiesbaden +++ Reizbar +++ RememBar +++ Restaurant Kamera +++ Restaurant Marco und Momo 
+++ Restaurante Incontro +++ REWE Markt + + + Rheingauer Metzger +++ Rialto Eiscafe +++ Ristaurante La Galleria +++ Ristorante „La Piazetta“ GmbH +++ Ristorante Sole D‘oro +++ Robin Hood +++ Roczeck‘s +++ Saft X-Press +++ Sahara +++ Saidnaya Cafe 
+++ Saidnaya Trink-Halle +++ Sakura Sushi +++ SB Geträn- ke Markt Lenker +++ Scarabea- Restaurant +++ Schattenprojekt +++ Scherell & Mundt +++ Schlachthof Wiesbaden +++ Schlüsseldienst im Real +++ Schmuckwerk +++ Schnäppchen Kiosk +++ Schnittpunkt +++ 
Schönberg Apotheke +++ Schuh Marke +++ Schuh- und Schlüssel- dienst +++ Schweinefuß +++ Scotch & Soda +++ Second Hand +++ Seidenstraßenzauber GmbH & Co Kg +++ Session +++ Shampoo +++ Sherry and Port +++ Shirtpilot +++ Shirtprinz GmbH +++ Sishalounge +++ 
Smile Weedbaden +++ Snipes Sneaker Stores +++ Snuggel´s +++ Sombrero Latino +++ Sonnenstudio +++ Sonnenstudio Im Westcenter +++ Sonnenstudio Sun Cafe +++ Soziale Betreuung +++ Staatstheater Wiesabaden +++ Stadl +++ Stadtbibliothek Wiesbaden Zweigstelle Kastel +++ Staples 
Deutschland GmbH +++ Star Kebaphaus +++ Starbuck +++ Starbucks Coff ee Deutschl. +++ Stehcafe +++ Steib Handwerkladen +++ Stempel Kühl +++ Sternenfarben +++ Stettiner Stehcafe +++ Suchthilfezentrum +++ SULA, Der Suppenladen +++ Sulay Friseur +++ Sundays +++ Sushi Circle +++ Sushi 
One +++ Syscom plus +++ Syscom plus +++ Tabakwaren Zeitschriften Inh. Luigi Turino-Mahmuel +++ Tabakwelt Hauptbahnhof +++ Tadellos Textilpfl ege +++ Taj Mahal +++ Tanzschule Weber +++ Tanzstudio Danceline +++ Tarik Canpolat +++ Tarik Canpolat +++ Tasty‘s +++ Tausendschön GmbH & Co. KG 
+++ Taverna Alexis Sorbas +++ Taverne Ticher +++ Team +++ Techniker Krankenkasse Bahnhofstraße +++ Ted Sport Shop +++ Teehaus Sommerhut +++ Tegut +++ Tegut Dotzheimner Str +++ Tengelmann +++ TERMINAL FASHION & MORE +++ Textilpfl ege Grosch +++ Textilreinigung Delphin +++ Thai 
Express +++ Thai Orchid +++ Thalhaus +++ Thomas Engerts Backstube +++ Thorsten der Friseur +++ Thümmler-Frisuren-Betriebs- Bahnhofstraße +++ Tickets für Rhein-Main Galeria Kaufhof +++ Tiff any‘s Fast Food +++ Tinten Toner Tankstation +++ Tonis Dive Station +++ T-Online Shop | T-Mobile Partner +++ 
Top-Style (Frisör) +++ Toto Lotto Inh. R. Flohr Bleichstraße 51 +++ Trinkhalle / Kiosk +++ TUI Travel Star Reisecenter Michel Rathausstraß e +++ Unisex Aachen OhG +++ Uschis Speise-Imbis „Zur Alten Schmelze“ +++ Uwe Lang +++ Va Piano +++ Vero  Moda / Jack Jones +++ Vita Sports +++ Viva los Tios +++ 
Volkshochschule Wiesbaden +++ Vollgetintet +++ Walhalla +++ Wartburg +++ Was Kann Schöner Sein +++ Waschsalon  Dotzheimer Str +++ Wasser Werkstatt Quelle 8 +++ Wechselwort Galerie +++ Weltladen +++ Werners Backstube Dotzheimer Straße +++ Westend Bäckerei +++ WESTEND Cafe Bar 
Lounge +++ Wiesbaden Congress & Tourist Service - Kulturbetriebe Wiesbaden +++ Wiesbadener Casino Gesellschaft +++ Wiesbadener Musikakademie +++ Wiesbadener Schule für Schauspiel +++ Wildhard +++ Wildhard Women`s Wear +++ Winzerstübchen +++ Wirtshaus Gestüt Renz +++ Yours 
Sportsbar +++ Yox +++ Zara Kebap und Pitzza+++ Zomorrodi+++ Adler Apotheke (Bingen) +++ Aeskulap Apotheke (Rüsselsheim) +++ Akdeniz kebap (Rüsselsheim) +++ Allgemeine Zeitung (Ingelheim) +++ Altstadt Lotto (Oppenheim) +++ Andreas Apotheke (Klein Wintenrheim),+++Apotheke am 
Brunnen (Heidesheim) +++ Apotheke am Römer (Bingen) +++ Aqua Textilpfl ege (Kastel) +++  Asia Vam Imbiss (Rüsselsheim) +++ Atelier Lawali (Oppenheim) +++ Atlas Internet-Cafe (Rüsselsheim)+++Autoglas Radecke (Rüsselsheim) +++ Autowerkstatt (Budenheim) +++ Bäckerei Konditorei Baade 
(Oppenheim) +++ Back Factory (Rüsselsheim) +++ Bäckerei  Manfred Werner (Laubenheim)+++Bäckerei Bonacker (Bingen) +++ Bäckerei Erhard (Ingelheim) +++ Bäckerei Konditorei (Nieder-Olm)+++Bäckerei Löw (Kastel) +++ Bäckerei Lüning Saarlandstr  (Bingen) +++ Bäckerei Müller (Bingen) +++ Bä-
ckerei Nehlig (Ingelheim) +++ Bäckerei Reuther Mainzer Str.(Oppenheim) +++ Bäckerei Reuther im Netto(Oppenheim)+++Bäckerei Scheubeck (Oppenheim) +++ Bäckerei Sieben (Klein Wintenrheim) +++ Bäckerei und Konditorei  Doll (Stadecken-Elsheim) +++ Bäckerei und Konditorei Frei (Rüsselsheim) 
+++ Backhaus Lüning (Bingen)+++Backhaus Lüning (Ingelheim) +++ Backhaus Lüning (Rüsselsheim) +++ Backhaus Lüning GmbH (Budenheim)+++Backhaus Sieben (Nieder-Olm) +++ Backshop Nettomarkt  (Bingen) +++ Basilika Apotheke (Bingen)+++Basislager Ingelheim (Ingelheim) +++ Bauzentrum 
Struth (Ingelheim) +++ Bayburt (Rüsselsheim) +++ Beauty Solar Sonnenland (Laubenheim) +++ Beauty Solar Sonnenstudio (Ingelheim) +++ Benetton Bingen (Bingen) +++ Benno und Toni Haardesign (Oppenheim) +++ Besier Foto (Ingelheim) +++ Bewegungsforum GmbH & Co. KG (Nieder-Olm) +++ 
BFT-Tankstelle (Rüsselsheim) +++ Bildungs- und Bewerbungstreff  (Nieder-Olm) +++ Bistro Chaplin (Oppenheim) +++ Bistro Reyna (Rüsselsheim) +++ Blumenhaus Rutsch (Stadecken-Elsheim) +++ Brigitte Fashion (Oppenheim) +++ Brückweg-Apotheke (Rüsselsheim) +++ Bücherei Wagner (Ingelheim) 
+++ Bücherhaus Jansen (Rüsselsheim) +++ Buchhandlung Schweikard (Bingen) +++ Cafe Bistro Pallas (Rüsselsheim) +++ Cafe in der Festung (Rüsselsheim) +++ Cafe Pavillon (Rüsselsheim) +++ Cafe Stoa (Rüsselsheim) +++ Casino Royal (Bodenheim) +++ Chaarisma (Bingen) +++ Chicken Haus (Rüssels-
heim) +++ China Wok (Rüsselsheim) +++ City Eis-Café (Rüsselsheim) +++ City Pizza (Rüsselsheim) +++ Ciy Kebap Haus (Rüsselsheim) +++ Cut & go Friseur (Ingelheim) +++ Daily’s Kneipe (Ingelheim) +++ DAK  Team – Kundenberatung (Oppenheim) +++ Dardanel Inh. R. Sari Döner - Grill (Budenheim)+++Das 
Rind (Rüsselsheim) +++ DB Ticketverkauf (Ingelheim) +++ Dekra Partner Ingelhheim (Ingelheim) +++ DELTA Rechenzentrum GmbH (Rüsselsheim) +++ Der Kaufl aden (Oppenheim) +++ Deutsche Post AG (Klein Wintenrheim) +++ Die Getränke Spezialisten (Kastel) +++ Die Tasse (Oppenheim) +++ Digita-
les Fotozentrum (Nieder-Olm) +++ Döner King (Laubenheim) +++ DRK - Deutsches Rotes Kreuz (Rüsselsheim) +++ Edeka Lehmann (Laubenheim) +++ Efes-Imbiss (Rüsselsheim) +++ Eigenbetrieb Bildung und Kultur  (Rüsselsheim) +++ Eis Cafe Dolomiti (Stadecken-Elsheim) +++ Eiscafe Dolomiti (Bingen) 
+++ Eis-cafe Dolomiti (Rüsselsheim) +++ Eis-Café Dolomitti (Kastel) +++ Eiscafe La Gondola (Ingelheim) +++ Eiscafe Lido (Kastel)+++Eiscafe Roveda (Ingelheim) +++ Eiscafe San Marco (Rüsselsheim) +++ Electronic Lotz (Bingen) +++ Elektro Becker (Bingen) +++ EP Media Store (Kastel) +++ Esso Station 
(Budenheim) +++ Esso Tankstelle, Winfried Stauder (Klein Wintenrheim) +++ Eulenspiegel (Heidesheim) +++ Fachhochschule (Rüsselsheim) +++ Fahrradladen (Oppenheim) +++ Fahrradladen Erwin Menges (Oppenheim) +++ Felline Bistrorante (Bingen)+++FH Berliner Straße (Bingen) +++ FH Bingen 
(Bingen) +++ Fischerfachgeaschäft (Rüsselsheim)+++Fitness Studio ACTI – FIT (Nieder-Olm) +++ Fressnapf Tierfutter (Bingen) +++ Frischemarkt La Casetta (Bodenheim) +++ Friseur  Hin & Hair (Wackernheim) +++ Friseur Dexheimer, Die 4 (Nieder-Olm)+++fun & More (Klein Wintenrheim) +++ Getränke-
markt Steinbrecher (Rüsselsheim) +++ Gottfried Lennarz (Bingen) +++ Hähnchen Clem (Bingen) +++ Hair by Hahn (Ingelheim) +++ Hairkiller (Bingen) +++ Hairkiller (Nieder-Olm) +++ Hairpoint Friseur (Ingelheim) +++ Hairstyling Deniz (Rüsselsheim) +++ Hairstyling Gül (Rüsselsheim) +++ Hallenbad Café 
(Rüsselsheim) +++ Hanfzeichen   (Ingelheim) +++ Hans Bar Kneipe (Ingelheim) +++ Haus der Jugend (Heidesheim) +++ Haus der Jugend (Ingelheim) +++ Havanna Lounge (Heidesheim) +++ Hoff erberth Bäckerei Konditorei +++ Hotel ZWO (Oppenheim) +++ Hugos Bistro City Treff  (Ingelheim) +++ Imbiss 
Bella (Rüsselsheim) +++ Imbiss/Pizza Da Mimmo (Rüsselsheim) +++ Ingelheimer Gemüseshop (Ingelheim) +++ Ingrids Mode für Mollige (Oppenheim) +++ Internet Callshop (Rüsselsheim)+++Internetcafe Cafe Login (Rüsselsheim) +++ Internetcafe International (Rüsselsheim) +++ Karibic Sun (Kastel) +++ 
Kasteler Kopierstudio (Kastel) +++ Kebap Haus IZ (Rüsselsheim) +++ Kebaphaus Mumzo (Bingen)+++Keller Kunst Keller (Ingelheim) +++ Kfz-Zulassungsstelle (Rüsselsheim) +++ KIZ-JUZ-AKK (Kastel) +++ Kleeblatt Naturkosmetik (Oppenheim) +++ Kleines Rüsselsheimer Brauhaus (Rüsselsheim) +++  
Knusperhäuschen (Heidesheim) +++ Kreisverwaltung (Ingelheim) +++ Kuhlmann‘s Bar (Nieder-Olm)+++Kull - Backsshop- Post (Bingen) +++ Kulturzentrum (Bingen) +++ Kunstwerk Bilderrahmen (Ingelheim)+++Laurenzi-Apotheke (Nieder-Olm) +++ Leonardos Cafe-Bar (Bingen) +++ Lotto –Barczewski 
(Ingelheim)+++Malzum Kebap Haus (Bingen) +++ Marienkäfer (Bingen) +++ Marktapotheke (Ingelheim) +++ Medienhouse Videothek De Lo Ra (Ingelheim) +++ Mekan Döner (Ingelheim) +++ Merian Hotel (Oppenheim) +++ Metzgerei Alexander Kirsch (Heidesheim) +++ Metzgerei H. Pahlitzsch (Buden-
heim) +++ Metzgerei KH Eckert (Bodenheim)+++Metzgerei Pete (Nieder-Olm) +++ Metzgerei Rach (Kastel) +++ Metzgerei Schulz (Klein Wintenrheim) +++ Möbel-Center Gradinger (Oppenheim) +++ Mode + Chic (Heidesheim) +++ Mrs Sporty (Bodenheim) +++ Museum (Rüsselsheim) +++ Musikschule 
Bingen e.V. (Bingen) +++ MVB (Laubenheim) +++ MVB (Nieder-Olm)+++MVB Kon.-Adenauer.-Str (Ingelheim) +++ MWR Schuhe (Ingelheim) +++ Netto-Markt (Wackernheim) +++ Nieder-Olmer Reisebüro (Nieder-Olm) +++ Obst und Gemüse Siegfried Siebenhauer (Kastel) +++ Obsthof Hemmes (Ingel-
heim) +++ Ohrwurm records (Ingelheim) +++ Opel-Villen (Rüsselsheim) +++ Oppenheimer Schuhmarkt (Oppenheim) +++ Optik Gassner (Ingelheim) +++ Optik Gothe (Nieder-Olm) +++ Optik Lehr (Laubenheim) +++ Opus (Oppenheim) +++ Ordnungsamt (Rüsselsheim) +++ Outdoor Paradies 
(Bingen)+++Özdil Kebab Haus (Bodenheim) +++ Pankratius Bäckerei (Budenheim) +++ Papers and More (Bingen) +++  Patrick‘s Corner (Nieder-Olm) +++ PawU Pawu GmbH (Oppenheim) +++ Pepe Pizza & Pasta (Nieder-Olm)+++Pizzeria Lorenzo (Budenheim) +++ Pizzeria Milano (Rüsselsheim) +++ 
Pizzeria Toscna da Valentino (Heidesheim) +++ Plaza Döner (Rüsselsheim) +++ Postagentur Gottschalk (Heidesheim) +++  Reisebüro Frühling (Stadecken-Elsheim) +++ Rent-A-Copy (Rüsselsheim) +++ Restaurante Nuova Venezia (Nieder-Olm) +++ REWE (Budenheim) +++ REWE Hilgerstraße (Bodenheim) 
+++ REWE Nahkauf  | Stein GmbH Co. KG (Laubenheim) +++ REWE Oppenheimer Str. (Laubenheim) +++ REWE-Markt (Ingelheim) +++ Rex Kino (Rüsselsheim) +++ Rheinterrasse (Bingen) +++ Ristaurante La Galleria (Kastel) +++ Ristaurante Pizzeria (Stadecken-Elsheim) +++ Rüsselsh. Kebabhaus (Rüssels-
heim) +++ Rüsselsheimer Sammlerlädchen (Rüsselsheim) +++ Salon Friedrich (Bodenheim) +++ Salon Schnipp Schnapp (Ingelheim) +++ Sanitätshaus Schmidt (Laubenheim) +++ Sant Ambrogio Apotheke (Oppenheim) +++ Saray Grill Imbiß (Ingelheim) +++ Saunaanlage Schwitzkasten (Budenheim) 
+++ S-Bar (Rüsselsheim) +++ Schreibwaren Iris Jung (Stadecken-Elsheim) +++ Schreibwaren Sauer (Nieder-Olm) +++ Schuh - & Schlüsselladen Lübben (Ingelheim) +++ Second - Hand- Shop (Ingelheim) +++ Serhat Kebap & Pizza (Rüsselsheim) +++ Shell Station (Nieder-Olm) +++ Shell Station (Rüsselsheim) 
+++ Shell-Tankstelle (Rüsselsheim) +++ Sonnenstudio Sun Island (Nieder-Olm)+++Spar markt (Rüsselsheim) +++ Sparkasse (Laubenheim) +++ Sparkasse (Nieder-Olm) +++ Sparkasse (Rüsselsheim) +++ Sparkasse Bahnhofstr (Ingelheim) +++ Speisegaststätte Zum Lenz (Bodenheim) +++  Spielbergapo-
theke (Stadecken-Elsheim) +++ Sport Service Point (Stadecken-Elsheim) +++ Sportsclub am Main GmbH (Rüsselsheim) +++ Stadtbibliothek Wiesbaden (Kastel) +++ Stadtbücherei (Ingelheim) +++  Stadtbücherei (Rüsselsheim) +++ Stadtbüro (Rüsselsheim) +++ Stadtverwaltung/Rathaus 
(Ingelheim)+++Staiger Elektro (Bingen) +++ Star Kebab Haus (Rüsselsheim) +++ Star Kebap (Ingelheim) +++ Stephanus Apotheke (Bingen) +++ Strandbar (Rüsselsheim) +++ Sultan Kebap Haus (Nieder-Olm) +++ Sunshine Island (Bodenheim) +++ Tabakwaren-Presse (Heidesheim) +++ Tadellos Reinigung 
(Ingelheim) +++ Takko ModeMarkt (Bingen) +++ Tankstelle ‚OIL!‘ (Laubneheim) +++ Tankstelle Wade (Rüsselsheim) +++ Tanzschule Staab (Rüsselsheim) +++ Tausendschön – Natur Pur (Ingelheim) +++ Taverna Leonidas (Rüsselsheim) +++  Tele Billig (Rüsselsheim) +++ Telecenter & Internet (Rüsselsheim) 
+++ Tengelmann (Kastel) +++  TERMINAL (Kastel) +++ Thomas Philipps (Bingen) +++ Tiernahrung und Bedarf (Oppenheim) +++ Timarisu (Heidesheim) +++ Top Style (Nieder-Olm) +++ Top-Style (Frisör) (Kastel) +++ Total Station (Rüsselsheim) +++ Tourist und Fremdenverkehrsamt (Oppenheim) +++ Tourist-
Info Ingelheim +++  Tourist-Information (Bingen) +++ Trink Paradies (Bingen) +++ Trinkhalle Mozartplatz (Rüsselsheim)+++l) +++ Verbandsgemeinde Nierstein Oppenheim +++ Verbandsgemeindeverwaltung (Heidesheim)+++Verkehrsverein Bodenheim (Bodenheim) +++ Volkshochschule (Rüsselsheim) +++ Volkshoch-
schule Bingen am Rhein eV (Bingen) +++ VR Bank (Heidesheim) +++ VR-Bank (Wackernheim) +++ Waschbar (Rüsselsheim)+++Wein und Parkhotel Nierstein GmbH +++ Weiterbildungszentrum (Ingelheim) +++ Weltbild (Bingen) +++ Werner‘s backstube (Bodenheim) +++ Werners Backstube (Nieder-Olm) +++ Wiener 
Feinbäckerei (Rüsselsheim) +++ Winners Sportsbar (Nieder-Olm) +++ Worscht Kalle Imbiss (Rüsselsheim) +++  Yilmaz Kebaphaus (Nieder-Olm) +++ Zeitschriften Axt (Wackernheim) +++ Zigarrenhaus Kraft (Rüsselsheim) +++ Zum Rheintal (Bodenheim) +++ Zur Trinkoase (Rüsselsheim) +++ Zur Vesperstube (Oppenheim)

Andere behaupten‘s – wir machen‘s
Die gibt‘s für euch an Plätzen in Wiesbaden, 

Mainz, Rüsselsheim und Rheinhessen1.624*

* Tendenz steigend

Lesen Sie nicht das  
Kleingedruckte!

STUZ - Das Magazin für die Region

Hier steht nur, wo es die STUZ gibt.  
An 1.696 Auslageplätzen in der Region Rhein-Main-Nahe und unter www.stuz.de
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Lokale Nähe, globales Know-How und Rundum-
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 THE LAST COMMAND 
 / SEIN LETZTER BEFEHL 
 / THE LAST COMMAND 
USA 1928
/ Regie: Josef von Sternberg
85 MIN, 35mm, s/w, OF
Ein Film „to deal with Hollywood and the 
Russian Revolution“ (Sternberg): Ein zaris-
tischer General, 1917 vor der Revolution 
geflohen, verdingt sich mehr schlecht als 
recht als Komparse in Hollywood; er wird 
von einem erfolgreichen russischen Re-
gisseur angeheuert, der an einem Revo-
lutionsfilm arbeitet. Die beiden Exilierten 
vereint eine gemeinsame Geschichte ...  
Im Spiel der Überblendung von individuel-
ler Erfahrung und ihrer filmischen Rekons-
truktion ein Glanzstück der späten Stumm-
filmära. Von Sternberg hatte zusätzlich 
zahlreiche russische Migranten als Kom-
parsen engagiert, Emil Jannings wurde für 
seine Interpretation des traumatisierten 
Generals mit dem ersten Darsteller-Oscar 
der Filmgeschichte ausgezeichnet.
Klavierbegleitung: Sergej Knobloch 
Einführung: Prof. Dr. Volker Mergenthaler
Caligari: 11.04. / 16:00 Uhr

 ILLÉGAL 
 / ILLEGAL 
 / ILLEGAL 
Belgien, Luxemburg, Frankreich 2010
/ Regie: Olivier Masset-Depasse
95 MIN, 35mm, Farbe, fra, rus, eng OmeU
Die Russin Tania lebt seit 10 Jahren 
in Belgien – „illegal”: Gemeinsam mit 
ihrem 14-jährigen Sohn und gefälsch-
ten Papieren führt sie ein möglichst 
unauffälliges Leben als Reinigungskraft, 
nachdem ihr die Aufenthaltserlaubnis 
verweigert wurde. Bei einer Polizeikon-
trolle wird sie dennoch verhaftet und 
trotz ihres beharrlichen Schweigens 
über ihre Identität in ein Abschiebe-
gefängnis gesperrt. Zu ihrer eigenen 
Sorge um Entdeckung kommt noch die 
um ihren Sohn, der bei ihrer ebenfalls 
illegalen Freundin Zina Unterschlupf 
gefunden hat. Ein Jahr Recherche zu 
den Lebensumständen von Asylbewer-
berInnen in Belgien gingen diesem Film 
voran, der der ‚Festung Europa’ einen 
Spiegel vorhält. 
Alpha: 08.04. / 22:00 Uhr

Für die elfte Ausgabe von goEast hat Festivalleiterin Gaby Babić eine neue, thema-
tisch kuratierte Festivalsektion konzipiert. BEYOND BELONGING verschreibt sich 
der geografischen Öffnung von goEast: Hier haben spannende Filme auch jenseits 
des mittel- und osteuropäischen Kinos ihren Platz, wobei der Bezug zu Mittel- und 
Osteuropa sichtbar bleibt. 
Die Festivalsektion trägt der Tatsache Rechnung, dass im sich verändernden Europa 
ein anderer Blick gefordert ist. Jenseits von nationalen und regionalen Schranken, 
veralteten Denkmustern und Konzepten (etwa „der Osten“ oder „der Westen“) gilt es 
eine gemeinsame Perspektive auf die Transformationsprozesse zu entwerfen, denen 
die postkommunistischen wie auch westeuropäischen Gesellschaften unterliegen. 
BEYOND BELONGING ist für die unterschiedlichsten filmischen Ästhetiken und Formen  
offen: Gezeigt werden Spiel- und Dokumentarfilme, Filmklassiker, aber auch histori-
sche Kurzfilmprogramme und aktuelle Video- und Medienarbeiten. 
Den thematischen Anfang macht 2011 die Fokussierung auf filmische Arbeiten zu 
Migration und Exil mit den Kernfragen, welche neuen Biografien Migration mit sich 
bringt und wie Migrationserfahrung und -geschichte filmisch erzählt werden kann. 
Das Programm verdeutlicht in der Gesamtschau die vielschichtigen historischen 
und strukturellen Bezüge von Migration und Film. 

BEYOND BELONGING will Blickschneisen öffnen, aufwühlen und neugierig machen!

DOPPELPROGRAMM 
Bellevue-Saal: 09.04. / 20:00 Uhr
 RESISIM 
 / FRAGMENTE 
 / FRAGMENTS 
Israel 2009
/ Regie: Yonatan Haimovich
50 MIN, Beta SP, Farbe, heb, rus OmeU
Als Kind wohnte Yonatan Haimovich in 
einem Jerusalemer Appartmentgebäude; 
hier erlebte er seine Jugend und den 
frühen Tod seiner Eltern. Nach vielen 
Jahren kehrt er nun mit der Kamera 
zurück, auf der Suche nach den Men-
schen, Erinnerungen und Stimmungen, 
die seine Kindheit prägten. Er findet das 
beinahe unveränderte Milieu russischer 
Emigranten, ältere Menschen, die in 
ihrem Kokon aus russischem Fernse-
hen und ihrer Sprache beinahe ohne 
Verbindung zur israelischen Umgebung 
leben. Seine Gespräche mit ihnen kon-
kretisieren, Stück für Stück, seine Er-
innerungen an die eigenen Eltern. Ein 
Film über Mütter und Väter, Erinnerung 
und Vergessen, Verlust und Musik, den 
Tod und vor allem das Leben.

 DIE WUNDERSAME REISE DER 
 UNNÜTZEN  DINGE / DIE WUNDERSAME 
 REISE DER UNNÜTZEN DINGE / THE MAGICAL  
 JOURNEY OF THE USELESS THINGS 
Polen, Deutschland 2010
/ Regie: Katja Schupp, Hartmut Seifert
92 MIN, DigiBeta, Farbe, pol, deu OmeU
Für die einen ist es Müll, für die anderen 
Gold, das auf der Straße liegt: Jedes Jahr kurz 
vor der Sperrmüllabfuhr drängen sich unzäh-
lige polnische Transporter durch die Gassen 
der Dörfer rund um Mainz, Deutschland.  
Die Fahrer suchen aus den Sperrmüllbergen 
heraus, was immer sie zu Hause noch ver-
kaufen können. Piotr und Jan machen das 
seit 15 Jahren. Der Film begleitet ein altes 
Dreirad, ein Sofa und andere Gegenstände 
vom Straßenrand eines rheinhessischen Dor-
fes über Piotrs Laster bis zu seinem Second-
handshop in Polen und dem neuen Besitzer 
und erzählt so Geschichten von Menschen in 
einem Europa zwischen Arm und Reich, wo 
Vorurteile immer noch weit verbreitet sind.
Deutschlandpremiere
Caligari: 09.04. / 13:00 Uhr
Bellevue-Saal: 11.04. / 14:00 Uhr
In Anwesenheit der RegisseurInnen

Special Presentation
 LOOK, STRANGER / LOOK, STRANGER 
 / LOOK, STRANGER 
USA, Serbien, Slowenien 2010
/ Regie: Arielle Javitch
86 MIN, DigiBeta, Farbe, eng OF
Hinter den Autoscheiben zeigen sich der jun-
gen Frau – und der Kamera – die Ausschnitte 
einer menschenleeren, sanfthügelig-kargen 
Landschaft. Die Ruhe trügt – wie so vieles 
in diesem vom Krieg zerrissenen Nirgendwo. 
Von menschlichen Beziehungen, Biografi-
en, Erinnerungen und Wohnorten sind nur 
mehr Bruchstücke übrig. Sie will nach Nor-
den, nach Hause, und bezahlt einen jungen 
Mann dafür, sie zu führen; zu Fuß beginnen 
sie ihre gemeinsame Reise, überschattet von 
der Ahnung, dass zuhause nichts so sein 
wird wie sie es verlassen hat. Arielle Javitchs 
erster Spielfilm wirkt mit seinen ruhigen Bil-
dern und seiner Dialogstille melancholisch 
und rätselhaft – und sprüht doch vom un-
bedingten Willen, an Hoffnung zu glauben.
Europapremiere in Anwesenheit 
der Hauptdarstellerin Anamaria Marinca 
und der Regisseurin (angefragt)
Metropolis, Ffm: 07.04. / 20:30 Uhr
Caligari: 10.04. / 22:00 Uhr

 IO, LA MIA FAMIGLIA ROME WOODY ALLEN 
 / ICH, MEINE ROMA-FAMILIE UND 
 WOODY ALLEN 
 / ME, MY GYPSY FAMILY AND WOODY ALLEN  
Italien 2009
/ Regie: Laura Halilović
50 MIN, Beta SP, Farbe, ita, rom OmeU

„Ich bin in Italien geboren, mein Pass ist 
Bosnisch. Aber meine Identität ist eine 
andere: Ich bin Roma.“ Laura Halilović 
beschreibt in ihrem Debütfilm die Ge-
schichte, Träume und Lebensbedingun-
gen ihrer Familie: Ihre Eltern haben die 
nomadische Lebensweise aufgegeben, 
und wohnen seit zehn Jahren in einer 
Mietwohnung in Norditalien; die übri-
gen Verwandten versuchen nach wie 
vor, traditionsgemäß in losen Wohn-
wagensiedlungen zu leben. Halilović 
erzählt aus alten Videoaufnahmen und 
aktuellen Interviews eine Coming-of-
Age-Geschichte zwischen rassistischer 
Ablehnung und unbeschwertem Alltag, 
zwischen Tradition und dem Wunsch 
nach einem eigenen Weg.
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 KURZFILMPRORGRAMM I 
 / MIGRATING 70ies 

6 Kurzfilme, 89 MIN 
Caligari: 08.04. / 12:00 Uhr

 KURZFILMPROGRAMM II 
 / SPOKEN WORDS 
 AND MISHEARD LYRICS 

5 Kurzfilme, 77 MIN
Bellevue-Saal: 10.04. / 18:00 Uhr

 PRIVREMENI Život 
 / PROVISORISCHES LEBEN 
Jugoslawien 1973
/ Regie: Prvoslav Marić
10 MIN, DVD, Farbe, deu, hbs OmdU
Viele Bewohner der Wojwodina fahren 
zum Arbeiten in die Bundesrepublik.  
Ein Film über ihre Perspektiven, Wün-
sche und Möglichkeiten, und ihre Ansich-
ten über die deutsche Gesellschaft. / *

 FÜR AUSLÄNDISCHE 
 UND DEUTSCHE ARBEITER 
 / FÜR AUSLÄNDISCHE 
 UND DEUTSCHE ARBEITER 
BRD 1973
/ Regie: Christine Trautmann, 
Kurt Rosenthal
13 MIN, 16mm, Farbe, OF
Ersin ist türkischer Gastarbeiter in einer 
Raffinerie und hat so gut wie keinen 
Kontakt zu Deutschen. Aus 180 Fotos 
montiert – weniger ein Dokumentar-,  
als ein Agitationsfilm. / *

 MARY KOSZMARY 
 / ALPTRÄUME 
 / NIGHTMARES 
Polen, Israel, Niederlande 2007
/ Regie: Yael Bartana
11 MIN, Beta SP, Farbe, pol OmeU
Ein junger Pole fordert drei Millionen 
Juden auf, nach Polen zurückzukehren. 
In seiner Rede im Warschauer Olympia-
stadion verbindet sich nationalistische 
mit zionistischer Rhetorik, das kollek-
tivistische Pathos des Sozialismus mit 
Visionen eines geeinten Wirtschafts-
raums Europa. Der Wunsch, eine Ge-
schichte der Vernichtung und Vertrei-
bung ungeschehen zu machen, gebiert 
brüchige Gesten. / *

 ES GIBT KEIN IST 
 / ES GIBT KEIN IST 
 / THERE IS NO IS 
Niederlande 2006
/ Regie: Katarina Zdjelar
2 MIN, DVD, Farbe, kein Dialog
Unser Name ist aufs Engste mit unse-
rer Identität verknüpft. Er zeigt an, wer 
wir sind und woher wir kommen. Wie 
verschiebt sich aber dieses Identitäts-
verhältnis, wenn unser Name anders, 
in einer anderen Sprache, mit einem 
fremden Akzent ausgesprochen wird? 
Ein Experiment, das Sprecherin und 
Zuhörerin gleichermaßen herausfordert. 

 CITY OF BUCUR 
 / STADT VON BUCUR 
 / CITY OF BUCUR 
Deutschland 2010
/ Regie: Aurelia Mihai
22 MIN, Blu-ray, Farbe, rum OmeU
Ein Film über den Gründungsmythos 
Bukarests. Auf einem jener Hügel, die 
der legendäre Schäfer Bucur auswähl-
te, um sich dort niederzulassen, steht 
das „Haus des Volkes“, architektoni-
scher Ausdruck des Größenwahns der 
Ceaușescu-Diktatur und heutiger Sitz 
des rumänischen Parlaments. Der Film 
erzählt in Form eines Making-ofs die 
Entstehung eines Kurzfilms, in dem 
sich alter und neuer Nationalismus, 
mündliche Überlieferung und neue 
Medien, traditionelle und moderne For-
men der Migration verschränken. 

 SHOUM 
 / SHOUM 
 / SHOUM 
Serbien, Niederlande 2009
/ Regie: Katarina Zdjelar
7 MIN, DVD, Farbe, srp OmeU
Fast selbstverständlich wird Popmusik 
als weltweit und unmittelbar verständ-
liche Universalsprache angenommen. 
Das Video zeigt einen besonderen Fall 
der Aneignung und Interpretation eines 
Popklassikers der 1980er Jahre. Ver-
stehen heißt, sich selbst einen Reim 
darauf zu machen.

 ZAŠTO NE GOVORIM SRPSKI 
 (NA SRPSKOM) 
 / WARUM ICH KEIN SERBISCH SPRECHE 
 (AUF SERBISCH) 
 / WHY I DON'T SPEAK SERBIAN 
 (IN SERBIAN) 
Großbritannien, Kosovo 2008
/ Regie: Phil Collins
35 MIN, DigiBeta, Farbe+s/w, srp OmeU
In einer Reihe von Interviews mit Kosovo- 
Albanern nähert sich Collins dem Zu-
sammenhang von Sprache und Identität 
im ehemaligen Jugoslawien. Die  Prota-
gonisten rekonstruieren mit eigenen 
Worten die Ereignisse, durch die die ser-
bische Sprache für sie unaussprechlich 
wurde. Ihre stockenden, zögernd sich 
vorantastenden Erzählungen zeugen von 
der Unmöglichkeit, eine traumatische 
Geschichte sprachlich zu fassen, ihr 
nachträglich Kohärenz zu verleihen. / **

 70-SEZONCI 
 / DIE SAISONARBEITER '70 
Jugoslawien 1971
/ Regie: Prvoslav Marić
13 MIN, 35mm, s/w, hbs OmdU
Die Existenzbedingungen von Saison-
arbeitern, ihre materielle, soziale und 
gesellschaftliche Situation in dokumen-
tierenden Bildern. / *

 SPECIJALNI VLAKOVI 
 / SONDERZÜGE 
Jugoslawien 1972
/ Regie: Krsto Papić
15 MIN, 35mm, s/w, hbs OmdU
„Ein Dokumentarfilm über die Abreise 
unserer Landsleute, die in Deutschland 
arbeiten.“ (Krsto Papić) / *

 NA OBJEDU 
 / BEI DER MAHLZEIT 
Jugoslawien 1972
/ Regie: Vefik Hadžismajlović
9 MIN, DVD, Farbe+s/w, hbs OmdU
Der relative Wohlstand einiger Gast- 
arbeiter im Ausland ist mit dem Verlas-
sen ihrer Familie erkauft. Ein Bericht 
über die Ängste und Sehnsüchte ihrer 
Angehörigen. / *

 COMPAÑERA INGE 
 / COMPAÑERA INGE 
DDR 1982
/ Regie: Karlheinz Mund
29 MIN, 35mm, Farbe, deu, spa OF
‚Compañera Inge‘ ist Genossin und Fach-
frau für praktische Lebensbewältigung: 
In einem Großbetrieb in der DDR betreut 
sie kubanische Arbeiter. 

*	  / �Aus dem Archiv der Internationalen 
Kurzfilmtage Oberhausen

*	  / �Aus dem Archiv der Internationalen 
Kurzfilmtage Oberhausen

** 	/ �Courtesy Shady Lane Productions

Kommunistische ArbeiterInnen in einem 
Ford-Werk in Deutschland? Derartige 
Phänomene wurden von jugoslawischen 
Dokumentarfilmern abgebildet, die im 
sozialistischen Jugoslawien künstlerisch 
freier arbeiten konnten als ihre osteuro-
päischen GenossInnen. Das historische 
Kurzfilmprogramm fokussiert die erste 
Generation von ‚Gastarbeitern‘ in der BRD, 
ihre alltäglichen Nöte: Sprachbarrieren, 
Heimweh, Einsamkeit, soziale Exklusion. 
Dabei geben die Filme als historische Do-
kumente nicht nur Einblicke in die kargen 
Lebensbedingungen, sondern befragen 
auch die Zurückgebliebenen im ‚Heimat-
land‘. Teils ironisch-stilisiert, teils im Stil 
des Direct Cinema verdeutlichen die Fil-
me, wie brisant und tagesaktuell sich eine 
Debatte heutzutage gibt, die doch bereits 
vor Jahrzehnten auf dem Tisch lag.

Ausgehend von den Umbrüchen um 1990 
beleuchten KünstlerInnen ganz unter-
schiedlich motivierte Migrationsbewe-
gungen. Dabei stehen mal ihre persön-
lichen Erfahrungen, mal Beobachtungen 
weiterer politischer und historischer 
Kontexte im Vordergrund. Die Videos er-
zählen von Grenzüberschreitungen, von 
Verständigung in einem fremden kulturel-
len Umfeld und außerhalb angestammter 
Arbeits- und Sozialstrukturen. Alter Na-
tionalismus trifft hier auf neue Heilsver-
sprechen und eine globale Popkultur auf 
Helden aus mythischer Vorzeit. Mithilfe 
dokumentarischer, fiktionaler und per-
formativer Formen wird gefragt, wie sich 
Identität oder Fremdheit artikulieren. Die 
Arbeiten begegnen dem dogmatischen 
Entweder-Oder von Identitätszuschreibun-
gen bewusst mit Vielsprachigkeit, Mehr-
deutigkeit oder Ironie.
Kuratiert von Katrin Mundt , 
Freie Kuratorin und Autorin
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Als Illustration für einen soziologischen 
Aufsatz zur „unsichtbaren Minderheit“ 
polnischer ArbeitsmigrantInnen ent-
standen, inszenieren die sechs Foto-
grafien von Anna Senkara verbreitete 
Stereotypen über Polinnen und Polen 
in Deutschland. Die Künstlerin, die 
Literatur und Videokunst in Warschau 
studiert hat, spielt mit dem schmalen 
Grat zwischen Affirmation und Ironie 
und stellt altbekannte Klischees un-
barmherzig-komisch bloß. 

Biografie
Anna Senkara, geboren 1981 in War-
schau, studierte Literatur an der Uni-
versität Warschau und Videokunst an 
der Warschauer Akademie der Schönen 
Künste. Sie stellte unter anderem in der 
Warschauer Zachęta-Galerie, im Bunkier 
Sztuki in Krakau und in Berlin aus.

“At first my 
 idea was to draw 
 comic style portraits
 but then I thought 
 that photographs 
 would have a 
 stronger impact.” 

 Ausstellung 
 / THE POLES SERIES (2005) 

Anna Senkara 

Ausstellung im goEast-Festivalzentrum 
Gebäude der Wiesbadener 
Casino-Gesellschaft
Friedrichstrasse 22, 65185 Wiesbaden
Öffnungszeiten:
Do. 07.04. bis Mo. 11.04.: 
10:00 Uhr bis ca. 02:00 Uhr 
Mi. 06.04. und Di. 12.04.: 
10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
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Für Film-Fans mit Hang zum Lesen
Jetzt Testen und sparen!
3 aktuelle Ausgaben zum Sonderpreis von 9,90Euro.
Sie sparen über 40% und erhalten zusätzlich einen
2 GB USB-Stick von EPD Film.

Jeden Monat neu:
n aktuelle Filmkritiken
n Porträts, Interviews 
n Filmpolitik
n Fernsehtipps

n Festivals 
n internationales Kino 
n Buchtipps, DVDs
n Termine 

und mehr…
Gleich bestellen.

Ihre Bestellmöglichkeiten:
n E-Mail:     kundenservice@gep.de
n Telefon:   069-58098-191   

Ich bin damit einverstanden, dass Sie mich nach Ablauf des Testangebotes telefonisch nach meiner Meinung zu epd Film befragen. 
Bitte Coupon fotokopieren oder ausschneiden und einsenden an: epd Film, Postfach 50 05 50, 60394 Frankfurt

Ich möchte 3 Ausgaben epd-film 
für 9.90 € mit der Zugabe bestellen.

Vor-/Zuname:

PLZ/Ort:

Straße/Hausnr.:

Datum/Unterschrift:

Tel. Nr. : (für telefonische Befragung)

430-11AZ-Medienp

20110125MH_AZ_EPD_196x133_4c_GoEast_Layout 1  25.01.11  15:08  Seite 1



 HIGHLIGHTS 

 VOROBEY 
 / SPERLING 
 / SPARROW 
Russland 2010
/ Regie: Yuri Shiller
90 MIN, 35mm, Farbe, OmeU
Vasilievka ist ein kleines Dorf mitten 
im sibirischen Nirgendwo. Seine Be-
wohner, unter ihnen der aufgeweckte 
Mitja, führen ein beschauliches und 
abgeschottetes Leben. Ganzer Stolz des 
Dorfes ist eine Pferdeherde, deren Her-
kunft mythisch gedeutet und die trotz 
aller materiellen Schwierigkeiten seit 
Generationen versorgt wird. Der schwe-
lende Konflikt zwischen Tradition und 
gegenwärtiger Notwendigkeit tritt offen 
zutage, als die Pferde schließlich doch 
zur Schuldentilgung an eine Fleischerei 
verkauft werden sollen. Mitja stellt sich 
dem als Einziger konsequent entgegen. 
Epische Naturbilder, unaufdringliches 
Beobachten und der leise Witz dieses 
Spielfilms zeugen von Shillers Hinter-
grund als Dokumentarfilmer. 
Deutschlandpremiere
Alpha: 08.04. / 16:00 Uhr
Metropolis, Ffm: 12.04. / 20:30 Uhr

 NESVATBOV 
 / DER HEIRATSVERMITTLER 
 / MATCHMAKING MAYOR 
Tschechische Republik, Slowakei 2010
/ Regie: Erika Hníková
72 MIN, DigiBeta, Farbe, slk, cze OmeU
‚Fisch sucht Fahrrad‘ in der slowakischen 
Provinz. Der Bürgermeister des Dorfs 
Zemplínské Hámre hat eine Menge er-
reicht: Es gibt weniger Arbeitslose, ein 
neues Fußballfeld und ein Schwimmbad. 
Nur eines will dem ehemaligen General 
einfach nicht gelingen – die rund 70 
Singles über 30, die in seiner Gemeinde 
leben, unter die Haube zu bringen. Er hat 
es mit motivierenden Reden und sogar 
mit der Aussicht auf finanzielle Unter-
stützung für jede neu gegründete Familie 
versucht. Ohne Erfolg. Dabei träumen vor 
allem die Männer davon, endlich die Frau 
fürs Leben zu finden. So leicht aber gibt 
der Bürgermeister nicht auf: Mit einer 
großen Single-Party im Gemeindesaal will 
er endlich Bewegung in das Leben seiner 
partnerlosen MitbürgerInnen bringen.
In Anwesenheit der Regisseurin (angefragt) 
Bellevue-Saal: 09.04. / 18:00 Uhr

 LUMEKUNINGANNA 
 / DIE SCHNEEKÖNIGIN 
 / THE SNOW QUEEN 
Estland 2010
/ Regie: Marko Raat
100 MIN, 35mm, Farbe, OmeU
Bläulich-glatte Oberflächen prägen 
das Büro, in dem Naine, schwarz ge-
kleidet und augenscheinlich schwer-
krank, offenbar ihren Betrieb verkauft; 
sie kennzeichnen aber auch das Haus 
im kältesten Tal der Umgebung, in 
dem sie sich anschließend niederlässt. 
Naine setzt es unter Wasser, um nach 
kürzester Zeit in einem schimmern-
den Eispalast zu wohnen. Ihre Gefüh-
le und ihre Sinne sind ebenfalls wie 
eingefroren – daran scheint auch die 
Beziehung zu dem Schüler Jasper, der 
ihr fasziniert in ihre Behausung folgt, 
nichts zu ändern. Und der Frühling 
naht. Bestechende Bildkompositionen  
und starke SchauspielerInnen interpre-
tieren das Märchen von H. C. Andersen 
als mythische Parabel über Willenskraft 
und Ohnmacht. 
Alpha: 10.04. / 22:00 Uhr

Von der Romanze zum Märchen, vom Genre- 
kino zum Publikumsliebling: goEast  
präsentiert in dieser Sektion herausragen-
de filmische Glanzlichter mit dem Prädikat 
„besonders sehenswert“. Die ausgewählten 
Filme liefen bereits erfolgreich in den Kinos 
ihrer Herkunftsländer, gemeinsam zeigen sie 
die Bandbreite hervorragenden Mainstreams 
aus Mittel- und Osteuropa, einzigartig in 
Form, Erzählstil und Ästhetik. Und nicht zu-
letzt ergänzen die Filme auf inhaltlicher Ebe-
ne das diesjährige goEast-Programm. Neben 
romantischer Komödie, mythischem Natur-
film und Märchenadaption präsentiert goEast, 
dieses Jahr erstmalig einen Dokumentarfilm 
präsentieren: MATCHMAKING MAYOR, eine 
Dokumentation der Kupplungsbemühungen 
eines slowakischen Bürgermeisters. Neugier 
erwünscht!

 BUNĂ! CE FACI? 
 / HALLO! WIE GEHT'S? 
 / HELLO! HOW ARE YOU? 
Rumänien, Spanien, Italien 2010
/ Regie: Alexandru Maftei
105 MIN, 35mm, Farbe, rum OmeU
Seit 20 Jahren verheiratet, ein fast er-
wachsener Sohn, eine großzügige Woh-
nung in Bukarest: Gabriel und Gabriela  
führen eine eingespielte Ehe – aber  
sexuell ist die Beziehung schon lan-
ge bar jeden Begehrens. Das Internet 
eröffnet ihren tastenden Fingern eine 
neue Welt: Unabhängig voneinander 
verlieben sie sich im Chatroom in neue 
Bekanntschaften. Ihr Sohn Vladimir, 
selbst sexuell hoch aktiv, beäugt die 
aufkeimenden Bedürfnisse seiner Eltern 
verwirrt und argwöhnisch. Während sich 
Gabriel und Gabriela auf ein Treffen mit 
ihren unbekannten Chatpartnern vorbe-
reiten, steckt auch Vladimir in unerwar-
teten emotionalen Turbulenzen.
Deutschlandpremiere
In Anwesenheit des Regisseurs
Alpha: 08.04. / 20:00 Uhr

ŠKODA- PREIS

Škoda Auto Deutschland engagiert sich 
auf vielen Gebieten der Filmszene: etwa 
als Förderer junger Filmemacher oder 
als Partner verschiedener Festivals.  
Anliegen des deutschen Importeurs der 
tschechischen Marke ist es, Menschen 
zur Kunst zu bewegen und damit den 
Kreis zwischen Kultur und Mobilität 
zu schließen. goEast und Škoda sind 
Partner. Der mit 10.000 Euro dotierte 
Škoda- Preis „Die Goldene Lilie“ für den 
Besten Film und das Škoda-VIP-Shuttle  
beim Festival zeugen davon.

ZUDEM GIBT ES EINE AKTION 
DER BESONDEREN ART:
Ein Škodaschlüssel öffnet die Tür 
zum Kino: Wird er an der Kinokasse 
vorgelegt, erhält der Besitzer oder die 
Besitzerin freien Eintritt in den Film 
seiner/ihrer Wahl.
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Aus dem Programm
Musiktheater
Eröffnungspremiere
Sa 30. April, Mo 16. Mai 
19.30 Uhr, Großes Haus
Hessisches Staats-
theater Wiesbaden
Deutschsprachige 
Erstaufführung

Lolita
Oper von Rodion Shchedrin
Musikalische Leitung 
Marc Piollet 
Inszenierung 
Konstanze Lauterbach

Tanz
Sa 14. Mai und So 15. Mai, 
19.30 Uhr, Großes Haus
Compagnie Eastman 
(Belgien)
Babel (Words)
von Sidi Larbi Cherkaoui und 
Damien Jalet

Eines der letzten Gastspiele 
in Deutschland  
im Rahmen der Legacy-Tour
Sa 21. Mai und So 22. Mai, 
19.30 Uhr, Großes Haus
Merce Cunningham 
Dance Company (USA)
Nearly 90² (2009)
von Merce Cunningham

Schauspiel
Sa 7. Mai und So 8. Mai, 
18.00 Uhr, Großes Haus
Münchner 
Kammerspiele
Kleiner Mann – 
was nun?
von Hans Fallada 
Inszenierung Luk Perceval

Mi 25. Mai und Do 26. Mai, 
19.30 Uhr, Großes Haus
Burgtheater Wien
Der Weibsteufel
von Karl Schönherr  
Inszenierung Martin Kušej

Darüber hinaus weitere 
Schauspiel-, Tanz- und 
Musiktheaterproduktionen 
und Konzerte aus den USA, 
Frankreich, Belgien, Deutsch-
land, den Niederlanden, 
Österreich, Großbritannien.

Karten 0611 . 132 325         
www.maifestspiele.de

Künstlerische Leitung: Dr. Manfred Beilharz

Go East.indd   1 08.02.11   10:22
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• Hauptwache

 VERANSTALTUNGSORTE 
 / LOCATIONS 
 WIESBADEN 

 VERANSTALTUNGSORTE 
 / LOCATIONS 
 FRANKFURT 

 SPECIAL EVENTS 

07.04. to 11.04. / 22:00
Festivalzentrum 
/ Wiesbadener Casino-Gesellschaft 
 FILM DISCUSSIONS 

FRIDAY / 08.04. / 21:00 	
Schlachthof 
 GOEAST PARTY WITH 
 MARKSCHEIDER KUNST 

	 MURNAU-FILMTHEATER 
IM DEUTSCHEN FILMHAUS 
Murnaustraße 6
/ H Welfenstrasse (Bus 3, 6, 27, 33)
Tel.: 0611 / 23 68 43 - 10

	 ALPHA IM APOLLO-KINOCENTER 
Moritzstraße 6 
/ H Adelheidstrasse (Bus 3, 6, 33)
Tel.: 0611 / 160 03 33

	 CAFÉ MALDANER
/ FORUM MEET THE FILMSCHOOLS 
Marktstraße 34
/ H Kirchgasse (Bus 17, 27)

	 KULTURZENTRUM SCHLACHTHOF 
/ GOEAST-PARTY
Murnaustrasse 1
/ H Welfenstrasse (Bus 27)
Tel.: 0611 / 23 68 43 - 10

	 BELLEVUE- SAAL
/ KINO / SYMPOSIUMSVORTRÄGE 
Wilhelmstraße 32
/ H Dernsches Gelände (Bus 1, 8)

	 KULTURPALAST
/ AbSCHLUSSPARTY 
Saalgasse 36
/ H Kochbrunnen (Bus 1, 8)

	 CINESTAR METROPOLIS
Eschenheimer Anlage 40
/ H Eschenheimer Tor (U 1, 2, 3)
Tel.: 069 / 95 50 64 01 

	 FESTIVALZENTRUM
/ INFOCOUNTER / AUSSTELLUNG 
/ FESTIVALLOUNGE
Gebäude der Wiesbadener 
Casino-Gesellschaft 
Friedrichstraße 22
/ H Kirchgasse (Bus 17, 27
/ H Dernsches Gelände (Bus 1, 8)
Tel.: 0611/ 23 68 43 - 10

	 CALIGARI FILMBÜHNE 
/ PRESSECOUNTER
Marktplatz 9
/ H Dernsches Gelände (Bus 1,8)
Tel.: 0611 / 31 50 50

FOOTSTEPS IN THE SAND 	4 

Bulgaria 2010 
OmeU, 86 MIN 

LOOK, STRANGER	 12

USA, Serbia, Slovenia 2010
eng OF, 86 MIN

A STOKER 	 4 

Russia 2010 
OmeU, 80 MIN 

CHILDREN OF THE 	 4 
GREEN DRAGON 
Hungary 2010 
hun, cmn OmeU, 89 MIN 

SIBERIA. MONAMOUR 	 4

Russia 2011 
OmeU, 105 MIN 

THE LULLABY	 4

Poland 2010 
OmeU, 95 MIN 

AURORA	 4

ROU, FRA, CHE, DEU 2010 
rum OmeU, 181 MIN 

MOTHER OF ASPHALT 	 5

Croatia 2010 
OmeU, 104 MIN 

HEAD – HANDS – HEART	 5

Czech Republic 2010 
OmeU, 101 MIN 

SPARROW	 15

Russia 2010 
OmeU, 90 MIN 

MORGEN	 5

ROU, FRA, HUN 2010 
hun, rum, tur OmeU,100 MIN 

AMNESTY	 5

ALB, GRC, FRA 2011 
alb OmeU, 83 MIN 

18:00 18:00

20:30 20:30

SUN / 10.04.THU / 07.04. MON / 11.04.FRI / 08.04. SAT / 09.04.

18:0018:00

20:3020:30

TUE / 12.04. WED / 13.04.
SATURDAY / 09.04 / 23:00 	
Caligari Filmbühne 
 FILMSCHOOL-PARTY 

TUESDAY / 12.04. / 22:00 	
Kulturpalast 
KRUŠOVICE presents 
 GOEAST PARTY 
/ DI GRINE KUZINE (Life) 
/ I CAN’T DANCE (DJ) 

TimeTable / CINESTAR METROPOLIS FRANKFURT20
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Freude, Trauer, Glück, Wut, Erleichterung – auch beim Filmfest „goEast“ sorgen wir wieder für ein Wechselbad  
der Gefühle. Seit Jahren bringen wir als offizieller Sponsor die besten Filme pünktlich zum Festival.

Übrigens, bei unseren Spezialisten ist ein Happy End immer garantiert. Überzeugen Sie sich selbst: 0 18 05 – 900 900.
(14 Cent/Min. aus dem deutschen Festnetz; max. 42 Cent/Min. aus Mobilfunknetzen)

TNT Express GmbH | Niederlassung Wiesbaden | Unterer Zwerchweg 111 | 65205 Wiesbaden | www.tnt.de 

Wir transportieren Emotionen.
TNT Express

AZ_Filmfestival_196x133_2010_RZ.indd   1 10.03.2010   16:26:01 Uhr

Bitte trinken Sie verantwortungsvoll.
www.initiative-genusskultur.de www.smirnoff.com

mirnoff Black 
– so einzigartig wie 

sein Charakter.

Der offi zielle Festival Vodka.

100302-SMI55-93x133.indd   1 02.03.2010   11:19:01 Uhr



10 Kurzfilme, 95 MIN
Caligari: 11.04. / 14:00 Uhr
Einführung: Anca Mitran, 
Direktorin des Archivs

Das Rumänische Filmarchiv / Arhiva Nati-
onala de Filme (ANF) wurde 1957 in Jilava 
gegründet. Seine Sammlungen enthalten 
heute knapp 46.000 Titel und 127.000 
Filmkopien, die Ältesten von 1897. Das 
Archiv ist mit eigenen Laboratorien zur 
Filmrestaurierung und Digitalisierung und 
einer Bibliothek mit etwa 10.000 Büchern 
sowie Plakaten, Drehbüchern und Filmstills 
ausgestattet. Dem Rumänischen Filmarchiv 
ist die Rumänische Cinemathek mit zwei 
Kinosälen angegliedert.
www.cncinema.abt.ro

Unsere speziellen Programmpunkte lassen kaum mehr Wünsche offen: Das Rahmenpro-
gramm zum goEast Festival spannt den Bogen zwischen Filmschaffenden und Publikum, 
zwischen Kino und Stadt. 
Dazu gehören die legendären Parties im Schlachthof ebenso wie die abendlichen 
Filmgespräche mit den FilmemacherInnen im Festivalzentrum und die feierlichen Eröff-
nungs- und Abschlussveranstaltungen. Während der Präsentation des Filmförderprei-
ses der Robert Bosch Stiftung, der seit 2007 bei der goEast-Preisverleihung vergeben 
wird, präsentieren die GewinnerInnen der letzten Jahre ihre Produktionen. Das Filmfes-
tival Hamburg und das One World Romania Festival aus Bukarest stellen sich mit je 
einem Film vor, das Rumänische Nationale Filmarchiv zeigt ein historisch-humorvolles 
Kurzfilmprogramm. Der renommierte Regisseur Peter Schamoni spricht mit Swetlana 
Sikora über seinen selten gezeigten, außergewöhnlichen Debütkurzfilm MOSKAU 57.  
Swetlana Sikora, Künstlerische Gründungsleiterin von goEast, präsentiert zudem im Rah-
men einer Carte Blanche ihren persönlichen Wunschfilm PAPER SOLDIER. 
Ein besonderes Ereignis wird auch in diesem Jahr wieder die Matinée sein: Wir haben 
das Vergnügen, Dani Levys charmante Komödie I WAS ON MARS in Anwesenheit der 
Hauptdarstellerin Maria Schrader präsentieren zu können!

 BUMAZNYJ SOLDAT 
 / PAPIERSOLDAT 
 / PAPER SOLDIER 
Russland 2008
/ Regie: Alexej German Jr.
118 MIN, 35mm, Farbe, OmeU 
Die Sowjetunion Anfang der 1960er.  
Inmitten der kasachischen Steppe wird 
der erste bemannte Flug ins All vor-
bereitet. Einer der Beteiligten ist der 
georgische Arzt Daniel Pokrowsky, der 
die zukünftigen Kosmonauten betreut. 
Vom Gelingen des Raumfahrtprojekts 
erhofft er sich den Beginn einer neuen 
Ära: Durch die geleistete Pionierarbeit 
könnte die Sowjetunion endlich aus 
dem Schatten ihrer stalinistischen Ver-
gangenheit treten. Doch als einer der 
Kosmonautenanwärter bei einem Trai-
ningsunfall ums Leben kommt, beginnt 
Daniel an dem Unterfangen zu zwei-
feln. Mit PAPER SOLDIER wirft Alexej 
German Jr. in poetisch-eindringlichen 
Bildern einen Blick auf die Irrungen 
und Hoffnungen einer ganzen Epoche.

 GOGULICA CHEFERIST 
 / BAHNARBEITER GOGULICA 
 / GOGULICA RAILWAY WORKER 
Rumänien 1929
/ Regie: Cornel Dumitrescu
11 MIN, 35mm, s/w, kein Dialog
Die Abenteuer eines arbeitslosen jungen  
Mannes – eine Slapstick-Komödie.

 RAPSODIE RUSTICA 
 / LÄNDLICHE RHAPSODIE 
 / RUSTIC RHAPSODY 
Rumänien 1945
/ Regie: Jean Mihail
22 MIN, 35mm, s/w, OmeU
Eine humorvoll-poetische Rekonstrukti-
on rumänischen Dorflebens in der Nach-
kriegszeit, 1946 in Cannes gezeigt.

 VIZITA  / DER BESUCH  / THE VISIT 
Rumänien 1952
/ Regie: Jean Georgescu
8 MIN, 35mm, s/w, OmeU
Eine kurze Komödie nach der gleichna-
migen Skizze des rumänischen Schrift-
stellers Ion Luca Caragiale.

 SCURTA ISTORIE 
 / EINE KURZE GESCHICHTE 
 / A SHORT STORY 
Rumänien 1957
/ Regie: Ion Popescu-Gopo
10 MIN, 35mm, Farbe, OmeU
Die Menschheitsgeschichte als Anima-
tionsfilm, komisch und poetisch. Aus-
gezeichnet mit der Goldenen Palme, 
Cannes 1957.

 SAPTE ARTE / SIEBEN KÜNSTE 
 / SEVEN ARTS 
Rumänien 1958
/ Regie: Ion Popescu-Gopo
10 MIN, 35mm, Farbe, OmeU
Historienanimation: eine komische An-
näherung an die Geschichte der Künste. 

 STUF / SCHILF / REED 
Rumänien 1966
/ Regie: Titus Meszaros
10 MIN, 35mm, s/w, OmeU
Begonnen als Werbefilm für die Papier-
industrie, beendet als Dokumentation, 
und angereichert mit fantastischen 
Bildern des zugefrorenen Donaudeltas 
und Carl Orffs CARMINA BURANA.

 Nationales Filmarchiv 
 Rumänien 
Arhiva Nationala de Filme A.N.F. 

 HUMOR IM RUMÄNISCHEN 
 KURZFILM 1927-1977 

 CARTE BLANCHE 
 / SWETLANA SIKORA 

Alpha: 09.04. / 17:30 Uhr

 ADAM ȘI EVA 
 / ADAM UND EVA 
 / ADAM AND EVE 
Rumänien 1969
/ Regie: Olimp Vărășteanu 
1 MIN, 35mm, Farbe, OmeU
Animationswerbefilm für den 
Obstexport – esst mehr Äpfel!

 NOE / NOAH / NOAH 
Rumänien 1970
/ Regie: Liviu Ghigort
3 MIN, 35mm, Farbe, OmeU
Animationswerbefilm: 
Hauptsache gut versichert!

 DUPA-AMIEZELE PENELOPEI 
 / PENELOPES NACHMITTAGE 
 / PENELOPE´S AFTERNOONS 
Rumänien 1977
/ Regie: Luminiţa Cazacu
9 MIN, 35mm, Farbe, OmeU
Penelope, auf die Ankunft eines zeitge-
nössischen Odysseus wartend: die Ver-
körperung der Lage der Frau von heute. 
Animation.

„‚Bumaznyj Soldat’, 
 so heiSSt ein Lied 
 des Poeten und 
 Liedermachers 
 Bulat Okudzava 
 aus den 60er-Jahren . 
 Ein Soldat aus Papier 
 ist ein Widerspruch 
 in sich: Papier,
 wie wir wissen,
 ist ein Material, 
 das verbrennt.“ 

Swetlana Sikora

 HAPLEA / HAPLEA / HAPLEA 
Rumänien 1927
/ Regie: Marin Iorda
11 MIN, 35mm, s/w, kein Dialog
Inspiriert von Nicolae Batzarias Comics 
schuf Marin Iorda in einjähriger Arbeit 
mit einer Charles Urban & Co.-Kamera 
den ältesten erhaltenen rumänischen 
Animationsfilm: die Geschichte von 
Haplea, dem prototypischen Rumänen.
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Filmfest Hamburg begeistert jedes Jahr 
über 40.000 Kinofans mit ca. 120 Filmen. 
Das Programm bietet einen einzigartigen 
Blick auf die Welt, eröffnet neue Horizonte, 
und die Begegnung mit den Filmschaffen-
den schenkt den Festivalbesuchern einma-
lige Erlebnisse. Das 19. Filmfest Hamburg 
findet vom 29.09. bis 08.10. 2011 statt.
www.filmfest-hamburg.de

Die goEast-Schulfilmtage bieten Schüler-
Innen aus Wiesbaden und Umgebung zum 
achten Mal die Möglichkeit mittel- und 
osteuropäische Filmkunst zu erleben.  
Den Jugendlichen wird dabei nicht nur die 
besondere Atmosphäre eines Festivals,  
sondern auch der kritische Umgang mit 
dem Medium Film vermittelt. Die Vorstel-
lungen werden vom Medienzentrum Wies-
baden betreut, und mit Unterstützung des 
Internationalen Kinderfilmfestivals LUCAS/
Frankfurt und des Internationalen Filmfesti-
vals Schlingel/Chemnitz präsentiert.

Ansprechpartnerin: Hanna Krüger
0611 / 236 843 - 0
info@filmfestival-goEast.de

Der Filmförderpreis der Robert Bosch Stiftung bietet FilmemacherInnen der Fachrich-
tungen Produktion, Regie, Kamera und Drehbuch die Möglichkeit, ein gemeinsames 
Filmprojekt mit NachwuchsfilmemacherInnen aus Ost- und Südosteuropa zu realisieren. 
Jedes Jahr werden drei Projekte in den Sparten Animation, Dokumentation und Kurz-
spielfilm mit jeweils bis zu 70.000 Euro gefördert. In Anwesenheit der Filmschaffenden 
stellt goEast Filmprojekte der Gewinner von 2008 – 2010 vor. 
www.coproductionprize.com

 OVSYANKI 
 / SILENT SOULS 
 / SILENT SOULS 
Russland 2010
/ Regie: Alexej Fedorchenko
75 MIN, 35mm, Farbe, OmeU
Als Mirons geliebte Frau stirbt, bittet 
er seinen besten Freund um Hilfe,  
Abschied von ihr zu nehmen. Er möch-
te sie nach den Ritualen der Kultur der 
Merja begraben, eines finno-ugrischen 
Volksstammes am Nerosee. Die beiden 
Männer begeben sich mit der Leiche 
und zwei kleinen Vögeln im Käfig auf 
die lange Reise. Dabei muss Miron 
feststellen, dass er nicht der einzige 
Mann im Leben seiner Frau war ... Ein 
meisterhaftes Spiel in der Grauzone 
zwischen Fakten und Fiktion. Road-
movie nach einem Roman von Denis 
Osokin, bei der Biennale Venedig 
2010 mit dem Preis OSELLA – Beste 
Technische Leistung ausgezeichnet.

 AT ŽIJÍ RYTIRI 
 / ES LEBEN DIE RITTER 
 / LITTLE KNIGHTS’ TALE 
Tschechische Republik 2009
/ Regie: Karel Janák
105 MIN, 35mm, Farbe, OmeU + deu Einspr.
Ritter Martin lebt mit seinen fünf Kin-
dern auf einer Burg im Wald. Als er zum 
König reiten muss, um seine Ehre als 
Ritter gegen falsche Anschuldigungen 
zu verteidigen, überträgt er die Ver-
antwortung für Burg und Land seinem 
ältesten Sohn. Doch der Bösewicht 
Albrecht plant Martins Besitztümer in 
seinen Besitz zu bringen. Er hat aber 
nicht mit dem Widerstand der Kinder 
gerechnet, die mit Mut und Köpfchen 
gegen die drohende Gewalt kämpfen. 
Ein mitreißendes Märchen über Mut, 
Verantwortung und Selbstvertrauen.
Caligari: 07.04. / 9:00 Uhr
Einführung / Diskussion: Claudia Stump, 
Medienzentrum Wiesbaden
Gast: Karel Janák, Andrejka Žvádníková 
(Schauspielerin) 
Die SchülerInnen bekommen eine Wappen-
vorlage zum Ausmalen!

 ALERIK (WORK IN PROGRESS) 
Deutschland, Mazedonien 2011
/ Regie: Vuk Mitevski
/ Produktion: Labina Mitevska, 
Katrin Böhringer
5 MIN, 35mm, Farbe, mac OmeU 
(Präsentation findet mit Musik statt)
Alerik ist ein 16-jähriger Junge mit einer 
immensen Vorstellungskraft. Mit dieser 
entflieht er der grausamen Realität sei-
nes Landes, in dem seit Jahren Krieg 
herrscht, und entführt den Zuschauer in 
eine liebevoll animierte Traumwelt – bis 
die Realität ihn wieder einholt.

 DWENADZATOJE LETO 
 / DER ZWÖLFTE SOMMER 
 / THE TWELFTH SUMMER 
Russland 2009
/ Regie: Pawel Fattachutdinow
75 MIN, 35mm, Farbe, OmdU
Der 12-jährige Mischka lebt in einem 
kleinen Dorf an einem Fluss in Russ-
land. Mit seinen Freunden vertreibt er 
sich während des Sommers die Zeit mit 
Basteln, Schwimmen und anderen Aben-
teuern. Als die gleichaltrige Katja ins 
Nachbarhaus zieht, verdreht sie Misch-
ka sofort den Kopf. Aber mit dem Auf-
tauchen des älteren Igor verändert sich 
Katjas und Mischkas Beziehung plötz-
lich. Eine Achterbahnfahrt unbekann-
ter Gefühle beginnt, und am Ende des 
Sommers ist nichts mehr wie es war ... 
Ein einfühlsamer Film über Fantasie, die 
erste Liebe und das Erwachsenwerden.
Caligari: 08.04. / 9:00 Uhr
Einführung: Dr. Volker Petzold, 
Filmfestival Schlingel /Chemnitz 
Moderation: Claudia Stump, 
Medienzentrum Wiesbaden

 PANIHIDA (WORK IN PROGRESS) 
Deutschland, Republik Moldau 2011
/ Regie: Ana-Felicia Scutelnicu
/ Produktion: Jonas Weydemann
15 MIN, DigiBeta, Farbe, mol OmeU
Augusthitze in einem kleinen Dorf in 
Moldawien: Eine alte Frau ist gestorben, 
Jung und Alt versammeln sich, um der 
Toten Lebewohl zu sagen. Sie war Mutter, 
Großmutter, Freundin und Nachbarin. 
Tradition trifft auf Moderne, Rückkehrer 
aus der Ferne begegnen Leuten, die das 
Dorf nie verlassen haben. Während der 
Panihida – der orthodoxen Bestattungs-
zeremonie – kommt es zu einer Explosion 
von Gefühlen, Erinnerungen, Fakten und 
Absurditäten.

 DIE WUNDERSAME REISE 
 DER UNNÜTZEN DINGE (AUSSCHNITT) 
 / DIE WUNDERSAME REISE 
 DER UNNÜTZEN DINGE 
 / THE MAGICAL JOURNEY 
 OF THE USELESS THINGS 
Polen / Deutschland 2010
/ Regie: Katja Schupp, Hartmut Seifert
/ Produktion: Alicja Schatton
25 MIN, DigiBeta, Farbe, pol, deu OmeU
Ausschnittspräsentation. 
Der Film läuft zudem in voller Länge 
in der Sektion BEYOND BELONGING, 
Caligari: 09.04. / 13:00 Uhr
Bellevue-Saal: 11.04. / 14:00 Uhr
Siehe Seite 12.

 Festivalpräsentation 
 Filmfest Hamburg 

Alpha: 07.04. / 18:00 Uhr
Einführung: Kathrin Kohlstedde, 
Programmleiterin Filmfest Hamburg

 GoEast-Schulfilmtage 

 FILMFÖRDERPREIS DER 
 ROBERT BOSCH STIFTUNG 

Werkschau, 45 MIN
Caligari: 10.04. / 18:00 Uhr
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Als Ehrengast der Matinée begrüßt goEast 
2011 eine der vielseitigsten Filmschaf-
fenden des jüngeren deutschen Kinos: 
Maria Schrader studierte Schauspiel in 
Wien, Gesang und Tanz in Berlin und be-
geistert seit KEINER LIEBT MICH (1994), 
spätestens seit AIMÉE UND JAGUAR (1998) 
in den Rollen von rebellischen, wilden, 
unschuldigen oder kapriziösen Frauen ein 
breites Publikum. Ihr Regiedebüt gab sie 
2007 mit der Verfilmung von Zeruya Sha-
levs Bestseller LIEBESLEBEN. Für die Rolle 
der Silva in I WAS ON MARS wurde sie 
1992 mit dem Max-Ophüls-Preis als beste 
Nachwuchsdarstellerin ausgezeichnet.

 I was on Mars 
 / I was on Mars 
 / I was on Mars 
Deutschland, Schweiz 1991
/ Regie: Dani Levy
87 MIN, 35mm, Farbe, eng OmdU+fraU
Silva, eine junge Polin, kommt in 
New York an: mit ihrem Bügeleisen, 
wenig Geld und beinahe ohne Sprach-
kenntnisse. In einer Bar lernt sie den 
gewinnenden Italiener Alio kennen, 
zu dem sie schnell Vertrauen fasst;  
er erweist sich jedoch schon am ersten 
Abend als Trickbetrüger, der sie um 
ihr gesamtes Geld prellt. Silva heftet 
sich an seine Fersen und stellt binnen 
kürzester Zeit nicht nur Alios Leben, 
sondern auch das seines Cousins Nic 
vollkommen auf den Kopf. Feinsinnige 
Komödie um Fremdheit, Eigentum und 
die Durchsetzungsfähigkeit von Dick-
köpfen. Der Film gewann 1991 den 
Preis der internationalen Filmkritik in 
San Sebastián.

 MATINéE 
 / ZU GAST: 
 MARIA SCHRADER 

Caligari: 10.04. / 11:00 Uhr

 GOEAST-PARTY 
 MARKSCHEIDER KUNST 
Kulturzentrum Schlachthof:
08.04. / 21:00 Uhr

Wie hört es sich an, wenn verspielte 
Reggae- , Ska- und Latin Jazz- Rhyth-
men auf russischen Gesang treffen? Die 
Antwort gibt MARKSCHEIDER KUNST 
(St. Petersburg) auf der legendären 
goEast-Filmfestival-Party im Schlacht-
hof. Das größtenteils aus ehemaligen 
Bergbaustudenten bestehende Ensem-
ble widerlegt mitreißend das Klischee, 
dass russische Bands ausschließlich zu 
den melancholischen Vertretern ihrer 
Zunft gehören. In den fetzigen Perfor-
mances des Ensembles ist so ziemlich 
alles möglich, alles erlaubt. Am Ende 
steht ein kosmopolitisches Gebräu, dass 
jede Party zum Kochen bringt.

KRUŠOVICE presents:

 GOEAST-ABSCHLUSSPARTY  
mit: / DI GRINE KUZINE (life) 
/ I CAN’T DANCE (DJ) 
Kulturpalast: 12.04. / 22:00 Uhr
Eastern Roots – Western Beats: Unter 
diesem Motto steht die goEast-Ab-
schlussparty 2011 im Kulturpalast Wies-
baden. Frontfrau Alexandra Dimitroff 
und ihre Mannen verbinden poetischen 
Gesang mit wunderschön arrangierten 
Bläsersätzen und einem unnachahmli-
chen Schlagzeugspiel. Es entsteht ein 
„Techno – Timbalero, der die Rhythmen 
des Balkan einatmet und sie mit einem 
Latin-Pop-upgrade entlässt.“ Das alles 
ist groovy, lebensfroh und berührend 
und gipfelt in einer vibrierend-lebendi-
gen Bühnenshow. Anschließend sorgt 
das DJ-Team I CAN’T DANCE für beste 
Stimmung bis in den frühen Morgen. 
Angestoßen wird mit Krušovice: die Bier- 
spezialität aus Böhmen sorgt für fein-
herben Genuss unter den Partygästen.

 MOSKAU 57 / MOSKAU 57 / MOSKOW 57 
Deutschland 1957 
57 MIN, DigiBeta, s/w, OF 
Als Mitgründer der Münchner Studenten-
zeitung PROFIL erhält Peter Schamoni 
1957 eine Einladung zu den „VI. Welt- 
jugendfestspielen der Jugend und Stu-
denten“ in Moskau. Er leiht sich Film- 
material, überredet den Filmstudenten 
Jost Vacano zur Mitreise und kehrt nach  
14 Tagen mit unzensiertem, aufsehenerre-
gendem Material zurück. Der Dokumentar-
film MOSKAU 57 erhielt den Photokina-
preis im Wettbewerb „Jugend filmt“ und 
inspirierte die russische Filmstudentin  
Renita Grigorjewa zu einer Antwort mit dem 
Titel WIENER WALD. Nach der Filmvorfüh-
rung spricht Peter Schamoni mit Swetlana 
Sikora über die Reise, die Begegnung mit 
Grigorjewa und sein Schaffen, für das er 
2009 den Bayerischen Filmpreis erhielt. 
Caligari: 08.04. / 14:00 Uhr

2008 in Bukarest als Forum für Dokumen-
tarfilme und Menschenrechte gegründet, 
fand ONE WORLD ROMANIA 2011 zum 
vierten Mal statt. Es wird vom tschechi-
schen Kulturinstitut mit dem Verein ONE 
WOLRD ROMANIA veranstaltet und zeigt an 
sechs Tagen knapp 40 Dokumentarfilme zu 
weltweit relevanten politischen und gesell-
schaftlichen Entwicklungen. Das Festival 
richtet sich besonders an Jugendliche und 
versteht sich unter seinem Motto „Choose 
to care!“ als Beitrag zu einer aktiven und 
solidarischen Zivilgesellschaft.
www.oneworld.ro

 KAPITALISM – 
 RETETA NOASTRĂ SECRETĂ 
 / KAPITALISM – 
 UNSER VERBESSERTES REZEPT 
 / KAPITALISM – 
 OUR IMPROVED FORMULA 
 Rumänien, Frankreich, Belgien 2009
/ Regie: Alexandru Solomon
76 MIN, DigiBeta, Farbe, rum OmeU
Vor gut 20 Jahren wurde er verurteilt und 
hingerichtet und die Bevölkerung befreit. 
Oder? Welches Rumänien würde ihm be-
gegnen, käme der tote Diktator Nicolae 
Ceaușescu heute zurück? Alexandru So-
lomons gedankenspielerische Dokumen-
tation entfaltet ein beruhigendes Panora-
ma vor dem ehemaligen Präsidenten: Die 
Akteure des postsozialistischen Transfor-
mationsprozesses sind seine gut ausge-
bildeten, mit Startkapital versehenen 
alten Eliten, seine treuen Geheimdienst-
mitarbeiter. Der Kapitalismus „à la Rou-
manie“ fußt auf glitzernden Einkaufspa-
radiesen, schillernden Persönlichkeiten, 
Korruption und sozialistischen Eliten. 
KAPITALISM ist eine Abrechnung mit 
feiner Ironie und komischen Untertönen.

 FESTIVALPRÄSENTATION 
 ONE WORLD ROMANIA 

Caligari: 11.04. / 22:00 Uhr 
Einführung: Alexandru Solomon, 
Festivadirektor und Regisseur

 Diesseits, jenseits –  

gegenseitige Blicke Hinter 
den Eisernen Vorhang 
Peter Schamonis Dokumentarfilm 
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 NĚCO Z ALENKY 
 / ALICE 
 / ALICE 
Tschechoslowakei, Großbritannien, 
Schweiz, Deutschland 1987
/ Regie: Jan Švankmajer
86 MIN, 35mm, Farbe, cze OmeU
Der Ort des Geschehens: ein Kinder-
zimmer. Ein ausgestopftes Kaninchen 
erwacht zum Leben und verschwindet 
königlich verkleidet in einem Tisch mit-
ten auf dem Feld. Alice eilt hinterher und 
landet in einer Welt, in der sie zwischen 
verschiedenen Größen wechselt, ihre Trä-
nen eine Überschwemmung verursachen, 
eine Ratte sich in ihrem Haar Suppe 
kocht, um später doch der Verlockung 
eines Stücks Käse in einer Mausefal-
le zu erliegen. Frei nach Lewis Carroll 
sorgen auch ein verrückter Hutmacher, 
eine herzlose Herzkönigin und animier-
te Strümpfe, die Überlebenstricks fürs 
Wunderland wissen, für Staunen. Ein 
Kultfilm nicht nur für Tim Burton, der 
allein der Logik eines absurd-surrealisti-
schen Raum- und Zeiterlebens folgt. 
Alpha: 11.04. / 20:00 Uhr 

 SPIKLENCI SLASTI 
 / VESCHWÖRER DER LÜSTE 
 / CONSPIRATORS OF PLEASURE 
Tschechische Republik, Schweiz, 
Großbritannien 1996
/ Regie: Jan Švankmajer
75 MIN, 35mm, Farbe, kein Dialog
Ein verschämter Herrenmagazinkäufer, 
der eine überlebensgroße Hahnen-
maske kleistert, eine dralle Dame, 
die eine Strohpuppe näht, ein Kiosk- 
besitzer, der an einer Masturbations-
maschine schraubt, eine Postbotin, die 
Brotkugeln knetet, ein Ehemann, der 
pelz- und nagelbesetzte Streichelinst-
rumente entwickelt: Die Menschen in 
Švankmajers Welt voll erkalteter sozia-
ler Kontakte richten ihr Bedürfnis nach 
Zuwendung auf selbst gebastelte Feti-
sche. In üppiger Ausstattung und unter 
anpeitschender Musik spielt der Film 
lüsternes Theater in den Köpfen seines 
Publikums: Gierige Blicke sagen mehr 
als Worte, Begehren klingt in hyperrea-
len Schmatzgeräuschen an und irgend-
wie ist alles zum Schmunzeln.
Alpha: 07.04. / 22:15 Uhr

 ŠÍLENÍ 
 / DER WAHNSINN 
 / LUNACY 
Tschechische Republik 2005
/ Regie: Jan Švankmajer
118 MIN, 35mm, Farbe, OmeU
Jean Berlot leidet unter einem wieder-
kehrenden Alptraum: Zwei korpulente 
Wärter versuchen gewaltsam, ihn in eine 
Zwangsjacke zu stecken. Von der Beer-
digung seiner Mutter zurückkehrend, 
begegnet er dem ebenso charismati-
schen wie zwielichtigen Marquis, der 
ihm rasche Heilung in Aussicht stellt. 
Er bringt Berlot in eine psychiatrische 
Klinik, deren Patienten scheinbar in völ-
liger Freiheit leben. Doch selbst der na-
ive Berlot erkennt bald, dass dort etwas 
nicht mit rechten Dingen zugeht … Hin-
ter der Fassade surrealistischer Kuriosi-
täten, allen voran einer Odyssee zu fröh-
licher Klimpermusik herumkriechender 
Fleischstücke, entlarvt Švankmajer den 
heuchlerischen Kern unterschiedlicher 
Zwangssysteme und Ideologien.
Alpha: 07.04. / 20:00 Uhr

 OTESÁNEK 
 / KLEINER OTIK 
 / LITTLE OTÍK 
Tschechische Republik, 
Großbritannien, Japan 2000
/ Regie: Jan Švankmajer
127 MIN, 35mm, Farbe, cze OmeU
Es war einmal ein Ehepaar, dessen sehn-
lichster Wunsch war ein Kind. Allen Bemü-
hungen zum Trotz wollte es einfach nicht 
klappen. Kritisch beäugt von den Nachba-
rInnen in ihrem Prager Mietshaus, von der 
altklugen Alzbetka, ihren schlichten Eltern, 
der Concierge und dem alten Mr. Žlábek, 
wächst der Ehefrau plötzlich zu aller Ver-
wunderung ein Schwangerschaftsbäuchlein. 
Als das 'Baby' jedoch auf der Welt ist, be-
kommt es niemand zu Gesicht – mit gutem 
Grund: Der betrübte Ehemann hatte eine 
Alraun-Wurzel zurecht geschnitzt, die die 
Ehefrau sofort an Kindes Statt angenom-
men hatte. Das Wurzelkind entwickelt sich 
prachtvoll – eine Gefahr nicht nur für die 
zunehmend hilflosen Eltern. Fantasievoll-
alptraumhaftes Märchen nach der gleich-
namigen Volkserzählung von Karel J. Erben. 
Alpha: 12.04. / 20:00 Uhr

 PŘEŽIT SVŮJ ŽIVOT 
 / SEIN LEBEN ÜBERLEBEN 
 / SURVIVING LIFE 
Tschechische Republik, Slowakei 2010
/ Regie: Jan Švankmajer
105 MIN, 35mm, Farbe, cze OmeU
Der alternde Eugene träumt von einer 
ihm unbekannten und doch seltsam 
vertrauten Frau. Um eine Erklärung für 
den variantenreich wiederkehrenden 
Traum zu finden, sucht er eine Psycho-
analytikerin auf. Ihr scheinbar klassisch 
neurotischer Patient (Kindheitstrauma-
ta, Ödipuskomplex) entpuppt sich als 
behandlungsresistent: Eugene ist von 
seiner Traum-Frau bezaubert und will sie 
nicht wegerklären lassen. In seiner von 
freudianischen Symbolen überquellen-
den Traumwelt vermag Psychoanalyse zu 
erklären, aber nicht zu helfen. Ebenfalls 
mit bissiger Ironie weist der Regisseur in 
einer Vorrede jeden Vorwurf eines forma-
len Experiments von sich – die Anima-
tionen seien nur den geringen Produkti-
onsmitteln geschuldet. Psychologische 
Komödie mit ödipalen Verwicklungen. 
Alpha: 09.04. / 20:00 Uhr

 LEKCE FAUST 
 / FAUST 
 / FAUST 
Tschechische Republik, Frankreich, 
Großbritannien 1994
/ Regie: Jan Švankmajer
97 MIN, 35mm, Farbe, cze OmeU
Sich am historischen Faust-Narrativ 
orientierend, verfrachtet Švankmajer 
das Setting seiner Faust-Verfilmung 
in eine surrealistisch verzerrte Ge-
genwart. Ein gewöhnlicher Bürger fin-
det sich nach einer Art unfreiwilliger 
Schnitzeljagd in den Räumen eines al-
ten Theaters und einer labyrinthischen 
Welt aus übergroßen Holzmarionetten 
wieder. Mittels Schminke und Rollen-
buch wie selbstverständlich in Faust 
verwandelt, schließt er seinen Pakt mit 
Mephisto und nutzt dessen Dienste 
weidlich aus. Aber wer zieht in diesem 
Spiel aus Glanz und Täuschung die Strän-
ge? Und wie harmlos ist das Puppen- 
theater wirklich? 
Alpha: 12.04. / 18:00 Uhr

JAN ŠVANKMAJER, den die diesjährige goEast-Hommage ehrt, ist multimedialer Künstler, 
genreüberschreitender Filmemacher, Skulpturschaffender, sowie Autor kunst-  
wie gesellschaftsanalytischer Texte. 1934 – im Gründungsjahr des tschechischen 
Surralismus – in Prag geboren, studierte er nach einer Bühnenbildner-Ausbildung 
Puppentheaterregie an der Akademie für bildende Künste: Puppen symbolisieren ihm  
„den Status des Menschen in der manipulierten Welt von heute“. Fasziniert von der 
Magie der Puppen- und Animationsfilmkunst destilliert Švankmajer – wie Luis Bunuel 
und Salvador Dali überzeugter Surrealist – aus seinen ureigenen Träumen und Alpträu-
men generelle Ursituationen der menschlichen Psyche. Er bringt mit unerbittlichen 
Imaginationen nicht nur individuell, sondern vor allem gesellschaftlich Verdrängtes 
an die Oberfläche. Zu seinem Werk gehören 26 Kurzfilme, entstanden zwischen 1964 
und 1992, in Form und Inhalt geprägt von seiner militanten Opposition zu unterhal-
tenden Trickfilm-Konventionen, utilitaristischer Kunst und totalitären Strukturen.  
1987 verlegte er sich – auch aus Gründen einer veränderten Absatzsituation – zuneh-
mend auf Langfilme. Deren Inspirationen entstammen aus der fantastischen Literatur und 
dem unbedingten Willen zur Subversion gesellschaftlicher Gegebenheiten. Seine Filme 
strotzen von klaustrophoben, sadistischen und masochistischen Ereignissen – und tiefer 
Komik. Im Rahmen der Hommage zeigt goEast alle sechs Langfilme Švankmajers sowie 
ein repräsentatives Programm aus acht Kurzfilmen. 

„Die Gegenstände sind 
voller Ereignisse, 
deren Zeugen sie wurden (...) 
In meinen Filmen 
bemühte ich mich stets, 
in den Gegenständen 
diese Inhalte aufzuspüren, 
sie ihnen abzulauschen 
und dann ihre Erzählungen 
in Bilder umzusetzen 
und damit einen sinnvollen, 
nämlich dialogischen 
und nicht etwa konsumierenden 
Kontakt zwischen Mensch 
und Ding herzustellen.“

Jan Švankmajer
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Der Maler, Illustrator und Bildhauer ist 
seit 1980 Jan Švankmajers Hauptani-
mator („principal animator“). Zugleich 
realisierte er zahlreiche eigene Projek-
te (Werbung, Musikfilme, Multimedia).  
Er wird von seiner Arbeit mit Švankmajer 
erzählen und eigenes Material vorstellen. 

 J. S. BACH - FANTASIA G-MOLL 
 / J. S. BACH - FANTASIE IN G-MOLL 
 / J. S. BACH - FANTASY IN G MINOR 
Tschechoslowakei 1965
/ Regie: Jan Švankmajer
9 MIN, 35mm, s/w, kein Dialog
Der pulsierende Rhythmus der Musik 
wird in Steinaufnahmen durch Schnitte, 
Animation und Tempiwechsel aufgenom-
men. Eine elegante Fantasie für Orgel, 
Steine und Kamera. 1965 in Cannes mit 
dem Kurzfilmpreis ausgezeichnet.

 HISTORIA NATURAE, SUITA 
 / HISTORIA NATURAE, SUITA 
 / HISTORIA NATURAE, SUITA 
Tschechoslowakei 1967
/ Regie: Jan Švankmajer
9 MIN, 35mm, Farbe, kein Dialog
Gerippe, Modelle und ausgestopfte 
Körper aus dem Museum deklinieren 
die Klassen der naturkundlichen Syste-
matik durch. Am Ende der Kette steht 
der Mensch – oder?
/ �Aus dem Archiv der Internationalen 

Kurzfilmtage Oberhausen

 Kurzfilmprogramm 

8 Kurzfilme, 83 MIN
Caligari: 07.04. / 14:00 Uhr

 Werkstattgespräch 
 mit Bedřich Glaser 

Bellevue-Saal: 11.04. / 17:00 Uhr

 RAKVIČKÁRNA 
 / KASPERLETHEATER 
 / PUNCH AND JUDY 
Tschechoslowakei 1966
/ Regie: Jan Švankmajer
10 MIN, 35mm, Farbe, kein Dialog
Zwei Kasper tragen ihren Konflikt mit 
manischer Besessenheit aus. Ein Meer-
schweinchen stört das gar nicht. Trickfil-
misch außergewöhnliches Marionetten-
theater. 

 ZAHRADA  
 / DER GARTEN 
 / THE GARDEN 
Tschechoslowakei 1968
/ Regie: Jan Švankmajer
16 MIN, 35mm, s/w, OmeU
Franz besucht Josef. Irritiert reagiert er 
auf den Gartenzaun des Landhauses: eine 
Kette aus lebendigen Menschen. Surreale 
Parabel über Kontroll- und Machtmecha-
nismen und soziale Geografie.

 OTRANTSKÝ ZÁMEK 
 / DAS SCHLOSS VON OTRANTO 
 / THE CASTLE OF OTRANTO 
Tschechoslowakei 1979
/ Regie: Jan Švankmajer
17 MIN, 35mm, Farbe+s/w, OmeU
Der (fast) wissenschaftliche Nachweis, 
dass das „Schloss von Otranto“ aus  
Horace Walpoles gleichnamiger Erzäh-
lung nicht in Italien, sondern in Tsche-
chien liegt. Mockumentary im Monty-
Python-Stil.

 MUŽNÉ HRY 
 / VIRILE SPIELE 
 / VIRILE GAMES 
Tschechoslowakei 1988
/ Regie: Jan Švankmajer
14 MIN, 35mm, Farbe, kein Dialog
Männer, Bier und Fußball: Spiel und 
Kampf um Form und Überleben. Kritisch-
derber Kommentar zu alltäglicher Ge-
walt in detailgetreuer Knetanimation.

 TMA - SVĔTLO - TMA 
 / DUNKELHEIT - LICHT - DUNKELHEIT 
 / DARKNESS - LIGHT - DARKNESS 
Tschechoslowakei 1989
/ Regie: Jan Švankmajer
7 MIN, 35mm, Farbe, kein Dialog
Es wird Licht. Schritt für Schritt entsteht 
eine menschliche Gestalt aus Knetgum-
mi, bis sie über ihren Entstehungsrahmen 
hinauswächst. Schöpfungsgeschichte mit 
Licht und Schatten. 1990 mit einer lo-
benden Erwähnung der Berlinale belohnt.

 ZAMILOVANÉ MASO 
 / FLEISCHLIEBE 
 / MEAT LOVE 
USA, Großbritannien, Deutschland 1989
/ Regie: Jan Švankmajer
1 MIN, 35mm, Farbe, kein Dialog
Eine romantische Liebesgeschichte 
über Fleischeslust und Begehren. 
Heiße Schnitzelanimation. 

HOMMAGE
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Das Hochschulprogramm, ein Publikumsmagnet des Festivals, besteht aus einem umfang-
reichen Kurzfilmwettbewerb mit vielen Welt-, Internationalen und Deutschlandpremieren, 
dem Forum MEET THE FILMSCHOOLS, einer eigenen Preisverleihung und dem Filmpro-
gramm NEXT GENERATION, das ausgesuchte deutsche Hochschulfilme „außer Konkurrenz“ 
präsentiert. Der goEast-Hochschulpreis geht an den jeweils besten Film in den Sparten 
Dokumentarfilm, Animations- und Experimentalfilm und Kurzspielfilm. Die drei von der BHF-
BANK-Stiftung ausgelobten und mit je 1.000 Euro dotierten Preise werden vom Publikum 
vergeben. Zusätzlich gibt es den Förderpreis der BHF-BANK-Stiftung für den besten Beitrag 
einer teilnehmenden osteuropäischen Hochschule, dotiert mit 1.500 Euro. Eine dreiköpfige 
Jury entscheidet über die Preisvergabe: Rotraut Pape, Professorin an der Hochschule für 
Gestaltung Offenbach, Dirk Fellinghauer, Redakteur Deutsche Presse-Agentur dpa, und An-
dreas Heidenreich, Open Air Filmfest Weiterstadt.
Folgende Akademien und Hochschulen nehmen in diesem Jahr teil: die Staatliche Uni-
versität für Theater und Film – TAFU aus Tiflis, Georgien; die Staatliche Hochschule für 
Film, Fernsehen und Theater – PWSFTViT aus Lodz, Polen; die Hochschule für bildende 
Künste – HfbK aus Hamburg; die Studiengänge Kommunikations-Design und Digital Media 
der Hochschule Darmstadt; der Studiengang „Medien-Design und Zeitbasierte Medien“ der 
Fachhochschule Mainz; die Filmklasse der Akademie für Bildende Künste der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz; die Hochschule für Gestaltung – HfG Offenbach; der Studien-
gang Kommunikationsdesign des Fachbereichs „Design Informatik Medien“ der Hochschule 
RheinMain, Wiesbaden und die Kunsthochschule Kassel. 
Die Bekanntgabe der Publikumspreise schließt sich am Samstag, den 09.04., an das Kurz-
spielfilmprogramm an. Nach der Ehrung lädt das Festival die Besucher zur Filmschool-Party 
ein, Partybeginn ist um 23:00 Uhr. Der Förderpreis der BHF-BANK-Stiftung wird am Diens-
tag, den 12.04., bei der Abschlussveranstaltung des Festivals vergeben. Alle Wettbe-
werbsprogramme laufen von Donnerstag, den 07.04., bis Samstag, den 09.04. jeweils 
um 22:00 Uhr in der Caligari FilmBühne. 

Auch in diesem Jahr bietet goEast im Rahmen des bereits zum elften Mal stattfin-
denden Hochschulfilmprogramms die Möglichkeit, VertreterInnen der eingeladenen 
Akademien und Hochschulen persönlich kennenzulernen. Eine Vorstellungsrunde 
informiert über die Geschichte der einzelnen Schulen und ihre Ausbildungsange-
bote. Die Hochschulen aus Lodz und Hamburg waren bereits 2002 und 2004 bei 
goEast zu Gast und die VertreterInnen werden über Entwicklungen und Verände-
rungen an ihren Schulen berichten. Zudem geben sie auch einen Einblick in die 
Produktionsbedingungen an ihren Hochschulen. Anschließend werden in einer Dis-
kussionsrunde mit den PodiumsteilnehmernInnen und ZuschauernInnen Fragen zu 
Standards in der Ausbildung, Kooperationen zwischen europäischen Hochschulen 
und der Öffnung der Lehre für die Neuen Medien erörtert. 
Auf dem Podium: Professor David Janelidze (Dekan der Fakultät Film und Fernse-
hen der Staatlichen Universität für Theater und Film – TAFU aus Tiflis, Georgien), 
Andrzej Bednarek (Vizerektor der Staatlichen Hochschule für Film, Fernsehen und 
Theater – PWSFTViT aus Lodz, Polen), Klaas Dierks (Hochschule für bildende Küns-
te – HfbK aus Hamburg) und Professor Ulla Marquardt (Studiengang Kommunika-
tions-Design der Hochschule in Darmstadt). ProfessorenInnen der im Wettbewerb 
vertretenen Hochschulen aus dem Rhein-Main-Gebiet nehmen ebenfalls an der 
Diskussionsrunde teil.
goEast wendet sich mit dieser Veranstaltung nicht nur an Studierende, sondern auch 
an ein interessiertes Publikum. Alle BesucherInnen sind zum anschließenden Empfang 
von GERMAN FILMS herzlich eingeladen. Das Forum findet in englischer Sprache statt.

 KRIEG IM KOPF 
Deutschland 2010 / Regie: Florian Pahler
8 MIN, Beta SP, s/w, OmeU
Animierter Dokumentarfilm, HS Darmstadt
Eine Frau, geschwächt von Flucht und 
Vertreibung, heiratet einen Heimkehrer, 
den sie vor dem Krieg zu lieben glaub-
te. Doch anstatt des ersehnten Glücks 
herrscht in dieser Ehe die Tyrannei.  
Ein Stück deutsche Nachkriegsgeschich-
te aus Sicht des Enkels.

 AGVISTO 2008 / AUGUST 2008 
Georgien 2009 / Regie: Anna Cherkezishvili
18 MIN, Beta SP, Farbe, OmeU
Dokumentarfilm, TAFU Tiflis
Im August 2008 herrschte Krieg zwi-
schen Russland und Georgien. Familien 
haben ihre Häuser und Dörfer verlassen 
müssen und ihre Angehörigen verloren. 
Hier wird der Krieg als persönliche Tra-
gödie betrachtet und die Menschen als 
Opfer der politischen Interessen. 
Internationale Premiere 

 TAM GDZIE SŁOŃCE SIĘ NIE SPIESZY 
 / WHERE THE SUN DOESN`T RUSH 
Polen 2009 / Regie: Matej Bobrik
18 MIN, Beta SP, Farbe, slv OmeU
Dokumentarfilm, PWSFTViT Lodz
In einem kleinen, abgelegenen slowaki-
schen Dorf scheint die Zeit still zu stehen. 
Ein Stillstand, der nur durch die regel-
mäßigen Bekanntmachungen des Dorf-
radios unterbrochen wird. Das Leben hier 
ist geprägt von der Natur, der Liebe und 
dem Tod. 

 FORUM: 
 / MEET THE FILMSCHOOLS 

Café Maldaner
Marktstraße 34, Wiesbaden
08.04. / 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr

 Hochschulwettbewerb 
 I 

8 Dokumentarfilme, 91 MIN
Caligari: 07.04. / 22:00 Uhr

 OTSNEBA LA SCALAZE 
 / DREAMING OF LA SCALA 
Georgien 2010 / Regie: Zura Demetreshvili
14 MIN, Beta SP, Farbe, OmeU
Dokumentarfilm, TAFU Tiflis
Das Porträt einer 61-jährigen Frau, die 
als Aktmodel für die Akademie der bil-
denden Künste arbeitet. Einblicke in ihr 
tägliches Leben, ihre Jugend und den 
großen Traum, den sie immer noch hat.
Internationale Premiere 

 INTERVIEW #3 
Deutschland 2010/2011
/ Regie: Marlene Denningmann
6 MIN, Beta SP, s/w, OmeU
Dokumentarfilm, HfbK Hamburg 
Sebastian Urzendowsky, der erfolgreiche 
deutsche Jungschauspieler, gibt Antwor-
ten. Das Interview führt Dietrich Kuhl-
brodt, und er will wissen: „Sebastian 
Urzendowsky, was macht in Ihren Augen 
einen starken Mann aus?“ 
Weltpremiere 

 SMOLARZE / CHARCOAL BURNERS 
Polen 2010 / Regie: Piotr Złotorowicz
15 MIN, Beta SP, Farbe, OmeU
Dokumentarfilm, PWSFTViT Lodz
Jeden Sommer arbeiten Janina und Marek 
als Köhler. Weit weg von der Zivilisation, 
im Herzen der Berge leben sie im Rhyth-
mus mit der Natur. Eine Geschichte über 
zwei Menschen, die sich für ein einfaches 
Alltagsleben in einer vergessenen Welt 
entschieden haben.

 MOVEO ERGO SUM 
Deutschland 2010 / Regie: Navina Neverla
10 MIN, Beta SP, Farbe, OmeU
Dokumentarfilm, HfbK Hamburg

„Ich bewege mich, also bin ich“. Die Re-
gisseurin begleitet Schwimmer und Tän-
zer und lässt diese ihre Sportarten als Be-
wegungs- und Ausdrucksformen erklären. 

 EIN LEBEN FÜR BLAU UND WEISS 
Deutschland 2010/2011 
/ Regie: Sophie Schüler
2 MIN, Beta SP, Farbe, OmeU
Dokumentarfilm, HS Darmstadt
Wilhelm Plenkers ist seit 1993 der of-
fizielle Trompeter des Fußballvereins 
„Schalke 04“. Wie ihn seine Eltern 
bereits als Kind in die Fußballstadien 
mitgenommen haben und er zum Trom-
peten kam, berichtet uns der Meister in 
dieser kurzen Momentaufnahme.
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 SHOKOLADIS NAKHINI ZALIAN GEMRIELIA  
 / CHOCOLATE ICE-CREAM 
 IS HORRIBLE TASTY 
Georgien 2010 / Regie: Tinatin Ebralidze
11 MIN, Beta SP, Farbe, geo, eng OmeU 
Animationsfilm, TAFU Tiflis
Eine Geschichte über ein einsames, 
kleines Mädchen das in einem kleinen 
japanischen Dorf am Meer lebt. In ihren 
Träumen schafft sie sich einen idealen 
Partner – John Keats. 
Deutschlandpremiere

 AMOMAVALI MZIS QVEHANA 
 / THE LAND OF THE RISING SUN 
Georgien 2010 / Regie: Natia Nikolashvili
9 MIN, Beta SP, Farbe+s/w, kein Dialog, 
Zwischentitel in OmeU
Animationsfilm, TAFU Tiflis
Ein kleiner Junge lebt mit seinem Groß-
vater ein ruhiges Leben. Als der alte 
Mann stirbt, entdeckt der Junge dass 
sein Opa einen unerfüllten Traum hatte: 
Japan, das Land der aufgehenden Sonne.
Deutschlandpremiere

 B-1033 
Polen 2009 / Regie: Paweł Kryszak
6 MIN, Beta SP, Farbe, kein Dialog
Animationsfilm, PWSFTViT Lodz
Eine Verhaltensstudie: In einem Raum 
steht ein Gitterbett mit einem weinen-
den Kind darin. Eine Frau wird mit in 
den Raum gesperrt und durch eine 
Glasscheibe beobachtet. 

 UKRYTE / HIDDEN 
Polen 2009 / Regie: Piotr Szczepanowicz
7 MIN, Beta SP, Farbe, OmeU
Animationsfilm, PWSFTViT Lodz
Ein Abend im Leben eines einsamen 
Mannes. In seiner Wohnung gibt es nur 
ihn und einen Igel. Abwechslung brin-
gen ihm nur die vorbeifahrenden Züge, 
die er sich durch sein Fenster anschaut.

 Hochschulwettbewerb 
 II 

16 Animations- und Experimentalfilme,
89 MIN 
Caligari: 08.04. / 22:00 Uhr

 SENSE + INNOCENCE 
Deutschland 2009/2010 
/ Regie: Nicolaas Schmidt
5 MIN, Beta SP, Farbe, kein Dialog
Experimentalfilm, HfbK Hamburg
Ein Forscher führt an einem Nagetier 
Versuche durch. Das Tier macht sich 
scheinbar Gedanken über den Sinn 
von Hoffnung, kommt jedoch zu kei-
nem Ergebnis. Found Footage von 
1957 aus Asien.

 UTOPIA 
Deutschland 2009 
/ Regie: Estela Estupinyà Garcia
8 MIN, Beta SP, Farbe+s/w, spa OmeU
Experimentalfilm, HfbK Hamburg
Ein Film mit Bildern aus Beständen 
der Wohnungsbaugesellschaft „Neue 
Heimat“. Er erzählt von der Verfolgung 
eines Traumes von Perfektion, der sich 
als Utopie erweist.

 ENCIERRO 
Deutschland 2010 / Regie: Ana Esteve Reig
5 MIN, Beta SP, Farbe, kein Dialog
Experimentalfilm, KHS Kassel
Wie ist das Rollenverständnis von Män-
nern und Frauen, die sich mit der latein-
amerikanischen Kultur identifizieren?  
Drei Polizisten und eine Frau beim Tanz.

 DER PRÄZISE PETER 
Deutschland 2010 / Regie: Martin Schmidt
6 MIN, 35mm, Farbe, kein Dialog
Animationsfilm, KHS Kassel
Schon seit der Zeugung seines Sohnes 
freut sich der präzise Peter auf den heu-
tigen Tag. Endlich wird der Kleine in die 
Feinheiten des Familienrituals einge-
führt. Der Fisch ist geangelt, der Garten 
vorbereitet und die Sonne scheint.

 L.O.V.E 
Deutschland 2010 / Regie: Jan Bode
2 MIN, Beta SP, Farbe, eng OF
Experimentalfilm, KHS Kassel
Eine etwas andere Umsetzung des Klas-
sikers „L-O-V-E“ von Nat King Cole aus 
dem Jahr 1965.

 ABOUT:BLANK 
Deutschland 2010 / Regie: Danilo Vogt
6 MIN, Beta SP, Farbe+s/w, kein Dialog
Experimentalfilm, Filmklasse der Uni Mainz
Von der Idee zum Werk ist es ein weiter 
Weg durch lange Korridore der Leere – 
im Kopf, auf dem Papier und auf der 
Leinwand.

 HURDY GURDY 
Deutschland 2010 
/ Regie: Daniel Seideneder
4 MIN, DigiBeta, Farbe, kein Dialog
Experimentalfilm, FH Mainz
Eine Welt, gefangen - wie in einer Dreh-
orgel, die immer wieder von neuem ihr 
Lied zu spielen beginnt.
Weltpremiere

 BEUTE / PREY 
Deutschland 2010 / Regie: Korbinian Vogel
5 MIN, DigiBeta, Farbe, kein Dialog
Animationsfilm, FH Mainz
Eine stilisierte Erzählung der Vorkomm-
nisse rund um einen Apfelbaum im 
Herbst. Die orchestrale Musik wurde 
extra für den Film komponiert.
Weltpremiere

 LIGHT EVOLUTION 
Deutschland 2010 
/ Regie: Oleksiy Zenin, Jona Dinges
3 MIN, DigiBeta, Farbe, kein Dialog
Experimenteller Animationsfilm, FH Mainz
Der Grundgedanke ist, durch projizierte 
Lichttexturen eine neue sphärische und 
stimmungsvolle Perspektive auf alltägli-
che Objekte zu werfen. Die Hauptprojek-
tionsflächen sind Pflanzen.

 ASHES UNNAMED 
Deutschland 2010 / Regie: Hong Xiao
5 MIN, Beta SP, Farbe, eng OmeU 
Animationsfilm, HfG Offenbach
Wie sollen die Menschen in einer Ge-
sellschaft, in der man mit moderner 
Technologie fast alles erreichen kann, 
mit dem Glauben umgehen? Gibt es 
überhaupt noch eine Rechtfertigung 
für die Religionen?

 ORDNUNGEN 
Deutschland 2010 
/ Regie: Natalie Mahdavi Azar
3 MIN, Beta SP, Farbe, kein Dialog 
Animationsfilm, HfG Offenbach
Die Strecke zwischen zwei Tramsta-
tionen. In einem bestimmten System 
gefilmt und mathematisch geschnit-
ten gilt die Aufmerksamkeit hier der 
Beschaffenheit des Bodens und der 
Gleise.

 ICH BIN DON 
Deutschland 2010 / Regie: Natalia Beidek
4 MIN, Beta SP, Farbe, OmeU 
Animationsfilm, HSRM Wiesbaden
Eine moderne Interpretation des Klassi-
kers „Don Quijote“ aus dem 16. Jahr-
hundert. Seine Reisen und seine Kämp-
fe mit den Windmühlen sind legendär 
und faszinieren. Die Hauptfigur ist zu-
gleich ein Idealist und ein Narr.

 USAKHELO MCENARE / UNNAMED PLANT
Georgien 2010 / Regie: Giorgi Qobalia
19 MIN, Beta SP, Farbe, OmeU
Kurzspielfilm, TAFU Tiflis
Eine in die Jahre gekommene Prostitu-
ierte ist unglücklich und einsam. Als sie 
einem jungen Studenten begegnet, lädt 
sie ihn in ihre Wohnung ein. Wird er die 
Chance auf ein anderes Leben sein? 
Deutschlandpremiere

 IM ZIMMER REGNET ES NIE 
Deutschland 2010 / Regie: Georg Tasch
14 MIN, Beta SP, Farbe, OmeU
Experimentalkurzfilm, KHS Kassel 
Der Film erzählt vom Ende der Lie-
besbeziehung von Tim und Julia, dem 
Auszug aus der gemeinsamen Wohnung 
und deren beider Verlust. An guten Ta-
gen scheint die Sonne. An schlechten 
Tagen regnet es manchmal sogar mitten 
im Raum.

 DAS ARBEITSZIMMER 
Deutschland 2010 / Regie: Helge Brumme
6 MIN, Beta SP, Farbe, OmeU
Kurzspielfilm, HfbK Hamburg
Die Geschichte von einem grünen Haus. 
Die farbenblinde Frau hat alles in der 
einzigen Farbe die sie erkennen kann 
eingerichtet. Ihren Ehemann stört dies 
wenig, obwohl er von allen Farben Grün 
als einzige nicht sehen kann.  

 PRZEZ SZYBĘ / THROUGH GLASS 
Polen 2009 / Regie: Igor Chojna
14 MIN, Beta SP, Farbe, OmeU
Kurzspielfilm, PWSFTViT Lodz
Ein junger Mann kommt zu spät zur Be-
erdigung seiner Tante in einem kleinen 
Dorf an. Die Frauen des Ortes machen 
ihm schnell klar, das er ein Außenseiter 
aus der Stadt ist. Da er den letzten Bus 
verpasst, ist er gezwungen „unter Fein-
den“ zu übernachten. 

 Hochschulwettbewerb 
 III 

8 Kurzspielfilme, 104 MIN
Caligari: 09.04. / 22:00 Uhr
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 GELIEBTE / MISTRESS 
/ Regie: Ingo J. Biermann
5 MIN, 35mm, Farbe, OmeU
Kurzspielfilm 2009, Deutsche Film- und 
Fernsehakademie (dffb) Berlin
Eine Geliebte erkennt, dass ihr das 
Ritual mit dem unerreichbaren Mann 
mehr bedeutet als die Erfüllung des 
Wunsches, ihn ganz zu besitzen. Sie 
ist seine Geliebte. Seit über zehn Jah-
ren gehört sein Mittwochnachmittag ihr. 
Auch an diesem Mittwoch scheint alles 
wie immer. 

 HINTERHOF / BACKYARD 
/ Regie: Ana-Felicia Scutelnicu
15 MIN, 35mm, Farbe, rus OmeU
Kurzspielfilm 2010, 
Deutsche Film- und Fernsehakademie
(dffb) Berlin
Die russische Immigrantin Clarissa lebt 
alleine in Berlin. Durch die Nähe zu 
einem benachbarten Pärchen lenkt sie 
sich von ihrer Einsamkeit ab. Als sich 
das Paar trennt und sie um einen Gefal-
len gebeten wird, trifft sie eine folgen-
schwere Entscheidung.

 ICH BIN'S. HELMUT / IT'S ME, HELMUT 
/ Regie: Nicolas Steiner
11 MIN, 35mm, Farbe, OmeU
Kurzspielfilm 2010, 
Filmakademie Baden-Württemberg
Helmuts Frau gratuliert ihm zum 60. Ge-
burtstag. Doch sie hat sich verrechnet – 
er ist erst 57! Während die Fassade der 
kleinbürgerlichen Häuslichkeit immer 
weiter bröckelt, schauen alte Freunde 
vorbei und holen die Vergangenheit in 
die Zukunft.

 KLEINE BRÖTCHEN / HUMBLE PIE 
/ Regie: Marcus Zilz
4 MIN, 35mm, Farbe, OmeU
Animationsfilm 2009, 
Kunsthochschule für Medien Köln
Wer kennt nicht die Situationen, in de-
nen wir uns offenbaren müssen, doch 
viel lieber verbergen würden? Auch im 
Zeichentrick kämpfen die Leute mit sich 
und mit dem, was sie von ihren Eltern 
mit auf den Weg bekommen haben. 
Eine Momentaufnahme.

 NEXT GENERATION 2010 
 Deutschland 2009/2010 

12 Kurzfilme, 92 MIN 
Alpha: 08.04. / 18:00 Uhr

 OHNE ATEM / WITHOUT BREATH 
/ Regie: Fabio Stoll 
6 MIN, 35mm, s/w, kein Dialog
Dokumentarfilm 2009, 
Hochschule für Fernsehen 
und Film München
Eine Reise in die Unterwasserwelt, in 
der man als Mensch gewöhnlich nicht 
lange bleiben kann. Den Wunsch, wie-
der aufzutauchen, hat sich der Apnoe-
taucher Nikolay Linder jedoch Stück für 
Stück abtrainiert. 

 OH WEHE MIR 
/ Regie: Sermin Kaynak
5 MIN, 35mm, Farbe, kein Dialog
Animationsfilm 2009, 
Georg-Simon Ohm 
Fachhochschule Nürnberg
Ein Mädchen hat die Fähigkeit die Ängs-
te von anderen Menschen zu erkennen. 
Sie visualisiert diese zu schrecklichen 
Figuren, die sich auf die Rücken der Per-
sonen klammern, zu denen sie gehören.

 PARADISE LATER 
/ Regie: Ascan Breuer
13 MIN, 35mm, Farbe, eng OF
Experimenteller Dokumentarfilm 2010,
Kunsthochschule für Medien Köln
Ein Zwinkern. Als müssten sich die 
Augen erst an das Licht gewöhnen, tau-
chen die Bilder aus dem gleißenden 
Weiß auf und verschwinden wieder. Im 
Kopf eines Geschäftsreisenden befah-
ren wir einen sich durch apokalyptische 
Landschaften schlängelnden Fluss. 

 VON HAUS ZU HAUS 
 / FROM HOUSE TO HOUSE 
/ Regie: Friederike Güssefeld 
9 MIN, 35mm, s/w, OmeU
Dokumentarfilm 2009, 
Hochschule für Fernsehen 
und Film München
Ein leer stehendes Haus in einem Vorort 
von München. Die Bewohner sind ver-
zogen. Was bleibt? Leere Räume, ein 
Stuhl, eine Spitzengardine. Spuren und 
Erinnerungen. Die Nachbarn erzählen 
ihre Version der Geschichte.

 KVAVEBZE MONADIRE 
 / THE CROW HUNTER 
Georgien 2010 / Regie: Nika Gugushvili
9 MIN, Beta SP, Farbe, OmeU
Kurzspielfilm, TAFU Tiflis
Ein Mann geht in ein Jagdgeschäft und 
möchte eine Waffe kaufen. Eine Krähen- 
jagd, gibt er dem Ladenbesitzer als Grund 
an, doch eigentlich möchte der gehörnte 
Ehemann seine Frau und deren Lieb-
haber loswerden.
Deutschlandpremiere

 1000 GRAMM 
Deutschland 2010 / Regie: Tom Bewilogua
15 MIN, 35mm, Farbe, deu, srp OmeU
Kurzspielfilm, HfbK Hamburg
1000 Gramm ist die Menge Fett, welche 
durchschnittlich zur Konturierung der 
Bauchmuskulatur einer normalgewich-
tigen Person abgesaugt wird. Ein Film 
über Fleisch. Fleisch in allen seinen Be-
deutungen! Eine Geschichte, in der Arm 
und Reich auf tragische Art und Weise 
aufeinander prallen. 

 ECHO 
Polen 2009 / Regie: Magnus von Horn
14 MIN, DigiBeta, Farbe, OmeU
Kurzspielfilm, PWSFTViT Lodz
Zwei Jungen haben ein Mädchen um-
gebracht. Die Polizei rekonstruiert am 
Tatort das Geschehen. Die Eltern des 
Opfers nehmen die Gelegenheit wahr, 
einen der Täter mit ihren Gefühlen zu 
konfrontieren. Wie wird er reagieren?

 10:35 
Deutschland 2010 
/ Regie: Oliver Margrander, 
Dahab Gammour
13 MIN, Beta SP, Farbe, OmeU
Kurzspielfilm, HS Darmstadt
Die letzten Minuten einer Amokläuferin. 
Was geht in ihr vor? Wieso trifft sie eine 
so grausame Wahl? Ohne zu urteilen cha-
rakterisiert der Film eine junge Frau, die 
ihre Entscheidung bereits getroffen hat. 

German Films präsentiert dieses Jahr zum 
neunten Mal ein ausgesuchtes Kurzfilm-
programm mit Beiträgen deutscher Film-
studierender bei goEast. Seine Premiere 
hatte das Programm 2010 bei den Film-
festspielen in Cannes. 

 BOB 
/ Regie: Jacob Frey, Harry Fast
3 MIN, 35mm, Farbe, eng OF
Animationsfilm 2009, 
Filmakademie Baden-Württemberg
Ein Hamster sieht die Partnerin seines 
Lebens. Sie läuft los, er hinterher. Vor sei-
nen Augen ziehen fremde Länder vorbei. 
Die Jagd geht rund um den Erdball. Er ist 
schon halb tot vor Anstrengung, als das 
Objekt seiner Begierde plötzlich anhält. 

 BOULE 
/ Regie: Björn Ullrich
6 MIN, 35mm, b/w, kein Dialog
Animationsfilm 2009, 
Hochschule für Gestaltung Offenbach
Zwei Gestalten treffen sich in der Wüste. 
In einem fremden aus Säulen bestehen-
den Gebäude befindet sich eine dritte 
Person. Gemeinsam spielen sie eine 
sonderbare Partie Boule. 

 CRONOLIGĺA / CHRONOLOGY 
/ Regie: Rosana Cuellar
12 MIN, 35mm, Farbe+s/w, spa, eng OmeU
Experimentalfilm 2010, 
Hochschule für bildende Künste Hamburg
Ein Puzzle, zusammengesetzt aus vier 
Dekaden Bildmaterial der Wohnungsbau-
gesellschaft „Neue Heimat“. Das Found-
Footage-Material wurde mit Geräuschen 
und Musik komplett neu unterlegt und 
um Dialoge, die u.a. von Wim Wenders 
gesprochen werden, ergänzt.

 EGODYSTON 
/ Regie: Xenia Lesniewski
3 MIN, 35mm, s/w, kein Dialog
Animationsfilm 2009, 
Hochschule für Gestaltung Offenbach
Ein negativ belastetes Gehirn. Die Angst 
wird eines Tages meinen Kopf in Stücke 
reißen. Andere Augen wären gut.
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 Eintrittspreise 

Einzelkarte  	 6 € / 5 €
Tageskarte  	 16 € / 12 € 
Dauerkarte   	 45 € / 40 €

Wochenendpass  	  30 € / 25 €
5er Karte (nicht übertragbar)	 20 € / 16 € 

Tages- und Dauerkarten gibt es während 
des Festivals an den Kinokassen und am 
Info-Counter. Das Rahmenprogramm ist 
darin nicht enthalten. Die Caligari-10er-
Karte hat bei goEast keine Gültigkeit. 

 RAHMENPROGRAMM 
Matinée	 10 € / 8 €
Festivaleröffnung Festival	 8 € 
Preisverleihung	 8 €
(begrenztes Kartenkontingent)

goEast-Party Schlachthof
/ MARKSCHEIDER KUNST	 7,50 €
VVK zzgl Gebühren und inkl. 
Nahverkehrsticket im RMV
Abendkasse	 10 €
Nur Party (ab 24:00 Uhr) 	 4 €

goEast-Abschlussparty 
Kulturpalast 		  5 €
/ DI GRINE KUZINE (Life) 
/ I CAN’T DANCE (DJ) 

 SYMPOSIUM 
Vorträge / Abschlusspodium	 Eintritt frei

 KULTURTICKET 
Eintrittskarten der Caligari FilmBühne und 
der Tourist Information Wiesbaden zum 
goEast-Filmfestival, die einen entsprechen-
den Aufdruck ausweisen, gelten im gesam-
ten RMV-Gebiet als Fahrausweis. Fahrtantritt 
frühestens fünf Stunden vor Beginn der Ver-
anstaltung, Rückfahrt bis Betriebsschluss.

/ Tourist Information Wiesbaden
Marktplatz 1, 65183 Wiesbaden
Tel.: 0611 / 172 97 80 
(zzgl. VVG)
ab 16.03.
/ Caligari FilmBühne Wiesbaden
während des gesamten Festivals
/ CINESTAR METROPOLIS (Frankfurt)
Tickets sind an den Kinokassen erhält-
lich sowie unter www.cinestar.de

 KARTENVORVERKAUF  IMPRESSUM 
 PROGRAMMHEFT 2011 

Wir bitten darum, alle Zitate aus den Tex-
ten zu goEast 2011 als solche zu kenn-
zeichnen. Originaltitel und -namen sind 
teilweise transkribiert. Wir bitten um 
Verständnis dafür, dass wir Bildrechte in 
den Festivalpublikationen sowie bei der 
Berichterstattung im Einzelnen nicht im-
mer nachweisen können, und verweisen 
darauf, dass das Bildmaterial ausschließ-
lich zum Zwecke der Werbung für den Ein-
zelfilm bzw. die Festivalprogramme veröf-
fentlicht wird. Eine Weitergabe an Dritte 
ist nicht vorgesehen und würde nur mit 
ausdrücklicher Genehmigung der Rechte-
inhaber stattfinden. Die Bildrechte liegen 
beim jeweiligen Rechteinhaber.
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SIMPLY CLEVER

BEHERRSCHT SEINE ROLLE
AUF JEDEM TERRAIN.

 Der ŠkodaYeti. Eine Spur ursprünglicher. Ob als kompaktes Stadtauto mit Parklenkassistent oder als allrad-

angetriebener Geländewagen mit Offroad-Modus: Der Škoda Yeti besitzt hervorragende Fähigkeiten für fast jedes Terrain. Und mit fünf 

Sternen im verschärften Euro-NCAP-Crashtest bietet er einen der höchsten Sicherheitsstandards auf dem Automobilmarkt. Am besten, Sie 

erleben ihn selbst – bei einer Probefahrt. Mehr Informationen bei Ihrem Škoda-Partner, unter 0800/99 88 999 oder www.skoda-auto.de

Abbildung zeigt Sonderausstattung.
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